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Vorwort

	 

	 

	Nach dem Tod des Kurfürsten Clemens August am 6. Februar 1761 wurden im Erbgang zahlreiche Dokumente erstellt, mit deren Hilfe der Umfang und der Wert seines Nachlasses ermittelt werden sollten. Sie sollten als Grundlagen für die Veräusserung der beweglichen Güter des Kurfürsten dienen. Nach diesen Inventarlisten wurden die Gegenstände fachkundig taxiert und dann verkauft; auch dafür gibt es Protokolle und Aktenvermerke. Sie alle befinden sich heute im Landesarchiv NRW im Bestand Kurköln II AA 0007 und umfassen ca. 30 Nummern mit tausenden Blättern und Positionen. 

	Die Inventare der Gemälde, Uhren, Edelsteine und Porzellane wurden in mindestens zwei Versionen gedruckt und offensichtlich in Europa verteilt; so ging ein Exemplar nach London.

	Von dem gedruckten Inventar des 14. Mai 1764 gibt es Digitalisate:

	
		https://archive.org,

		https://www.forgottenbooks.com,

		Vey in Wallraf-Richartz-Jahrbuch 1963 https://www.jstor.org/stable/i24652223



	 

	
		ein Original im Stadtarchiv Bonn (Signatur I e 128).



	 

	Die Liste der Gemälde endet in den Ausgaben ordnungsgemäß mit dem Objekt Nummer 715; eine erweiterte Liste1 geht bis zur Position 781. Das Bonner Exemplar (Ziffer 4) besteht aus zweispaltigen Blättern in unterschiedlicher Grösse – ähnlich das Exemplar bei Vey (Ziffer 3). Es weicht im Aufbau und in der Orthographie von den Ausgaben der Ziffer Eine und der Ziffer 2 ab: bis Nummer 571 sind die Seiten paginiert von Eine bis 12. Nach Nummer 571 ändert sich das Druckbild: Die Paginierung entfällt, die beiden Spalten sind umrahmt. Die Rechtschreibung ist wieder geändert: „représentants“ statt représentant, „Pieces“ statt pieces – so auch bei Vey.

	Aus dieser Liste sind zahlreiche Gemälde erwähnt in (Ketelsen/von Stockhausen, 2002), (Dohms, 1978) oder (Lugt, 1938). (Vey, 1963) und (Renard, 1927) sind dem Verbleib der Gemälde nachgegangen: siehe Seite 125 ff; Vey bemängelt allerdings die dürftigen Angaben der Inventare, die eine Identifizierung erschweren; hinzu komme, dass die Gemäldesammlung des CA „Kunsthandelsware“ gewesen sei.
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	Abbildung 1: CA mit Teetasse, by Joseph Vivien, ca. 1760

	Abbildung 1: CA mit Teetasse, by Joseph Vivien, ca. 1760

	 

	Fundstelle: AKG Images

	 

	 

	 

	 


Einleitung

	 

	 

	Wenige Stunden vor seinem Tod am 06.02.1761 hatte der Kurfürst von Köln, Clemens August2 (CA) aus dem Hause Wittelsbach,  verfügt, dass sein Nachfolger und die erzstiftische Hofkammer als Universalerben seine Schulden mit dem Erlös aus dem Verkauf seiner Wagen, Hunde, Pferde, Gemälde, Porzellane, Weine usw. begleichen sollten (der Einspruch seiner Familie wurde endgültig 1767 abgewiesen). Und so erstellten3 in den folgenden Monaten und Jahren seine Hofbeamten und Fachleute mehrere Inventare der beweglichen Güter ihres verstorbenen Landesherren. Sie begaben sich in das Bonner Schloss und in die Schlösser in Poppelsdorf, Röttgen und Brühl und listeten Raum für Raum das Interieur4 auf. Anschliessend wurden die Gegenstände für Verkaufsveranstaltungen taxiert, die dann in den Jahren 1761 bis 1768 veranstaltet wurden. Die Verkäufe vom April 1765 wurden in den Zeitungen angekündigt: in der Kaiserlichen OberPostZeitung vom 08.04.1765 (# 56), vom 09.04.1765 (# 57) und vom 12.04.1765 (# 58) sowie in der Gazette de Cologne vom 09.04.17655. 

	 

	
		Noch im Jahr 1761 erbrachte der Verkauf der Hunde (2.610 Reichstaler), Pferde, Wagen und Sattelzeug insgesamt 17.895 Rt.6 CA hatte 1725 bis 1729 ausgegeben für 28 englische Hunde 484 Rt. und für 6 englische Pferde 2.811 Rt. Unter anderen kaufte der Markgraf von Ansbach-Bayreuth Eine Rothschimmel für 449 Rt. und einen „jungen Engländer“ für 515 Rt. Eine Kutsche erzielte 922 Rt. 

		Die Weine – alles Weissweine – der Jahrgänge 1756, 1757 und 1758 erbrachten 2.711 Rt.; ein Faß zwischen 35 und 143 Rt.

		Das chinesische Porzellan war 1735 von CA bestellt7 und geliefert worden. Beim Tod des Kurfürsten befand es sich im sog. „Indianischen Haus“8 in Brühl. Am 18.02.1761 wurde es inventarisiert und am 03.03.1761 ins Schloss nach Bonn gebracht. Im August des Jahres wurde es von dem Kölner Porzellanhändler Joseph Marcken im Beisein des Domherrn von Schönheim taxiert. Ein Kaffee-Service wurde auf 250 Rt., ein (kleineres) Tee-Service9 auf 150 Rt. taxiert; in der Auktion erbrachten beide zusammen 432 Rt. und 10 Stüber. Ersteigerer war Hofrat Vogel für einen nicht identifizierten „von Derme“. Insgesamt erbrachte das Porzellan (580 Nummern) einen Erlös von 11.606 Rt.

		Mit dem Silberwerk erzielten die Verkäufer 43.989 Rt.: Eine Caffee mit milchkan 13lötig10: 70 Rt.; Eine caffee und tepott 13lötig: 54 Rt.; 2 eckige Täßchen vergült 13lötig: 74 Rt.

		Die Liste der Gemälde  - „recht viel Mittelmässiges und auch Minderwertiges“11 – umfasst 78112 Losnummern, teilweise mit mehreren Bildern. Erstellt wurde das Verzeichnis im September 1761 von dem Düsseldorfer Galerieinspektor Lambert Krähe, der auch den Wert der Bilder taxierte. Die meisten Gemälde erzielten einen Preis von max. 50 Rt. Allerdings erbrachte „Der verlorene Sohn“ 13 (# 770) Rembrandts 753 Rt.14; und gar 1.250 Rt. bezahlte Simon Baruch für 4 Jagdszenen des Jan Fyt (# 589). Der Gesamterlös aller Gemälde belief sich auf 40.121 Rt.15 In der vorliegenden Auktions-Liste ist die Herkunft der einzelnen Bilder nicht mehr vermerkt; sie stammen aus allen kurfürstlichen Häusern zusammen.

		Möbel: zum Beispiel Eine Lustre mit Porzellanblumen – 44 Rt.; Eine Doppelbett „Crevelder Art“ – 28 Rt.; „Tapisserie von violettem damas mit leinen gefütert mit 2 dessus des portes“ – 100 Rt.; Eine Tisch „aus indianischem Holz mir Bronze guarniert“ – 27 Rt.; Eine Bett „a la duchesse von grünem damas gantz complet sambt Vorhäng von grünem gros de tour“ – 200 Rt.

		Sonstiges: zum Beispiel Eine Spiegel mit Goldrahmen – 53 Rt.; Eine güldene Tabatiere16 – 55 Rt.; Eine Commode mit Bronze mit Platte von französischem Marmor – 34 Rt.; Eine Buch „Annales de la Monarchie Francaise“ 2 Rt.; Eine Buch „La Vie de Cardinal Richelieu“ – 2 Rt.; Eine „paquet golden broderie“ – 96 Rt.; 40 Ellen „grün procatel“ 7 Rt.

		Juwelen erbrachten 101.133 Rt. bei einer Taxe von 149.000 Rt.17



	 

	Im folgenden wird abgedruckt das Inventarverzeichnis von 1764 mit einer teilweisen Übersetzung und Anmerkungen. Die Käufer sind vermerkt, wenn sie in der Literatur erwähnt werden (z. B. # 18), oder wenn der Kaufpreis 100 oder mehr Reichstaler (z. B. # 299) betrug.

	Im Landesarchiv NRW befinden sich weitere Dokumente (siehe Seite 119 f). (Dohms, 1978) hat 1978 das erste Inventarverzeichnis von 1761 publiziert mit weiteren Dokumenten aus deutschen und ausländischen Archiven, z.B. auch die Liste mit den Verkaufserlösen.

	 

	Die Namen der wichtigsten oder der bekannten Käufer18 von Gemälden sind:

	Barbotty, Belderbusch, Borlatti, Brabender, Breitbach-Büllesheim, Broggia19, Canonicus Dyrath, Classen, Comans, Courtin, Crescener, De Geloes, Dobbeler, Dousetti, Falck, Fonson, Forst-Lombeck zu Gudenau, Forstmeister, Frantzen, Fumasio, Gilles, Gymnich, Haas, Haes, Hansmann, Helm, Hittorf Hofapotheker, Jud Baruch20, Jud Barum, Jud Beyfuss, Jud Dan[iel] Semmel, Jud Heyman, Jud Jacob Oppenheim, Jud Joseph, Jud Kauffman, Jud Seligman, Kerp, Kuchenbecker, Kügelgen, Kuhlhaes, Kuper, Leibmedicus Wolf, Lembgen, Merken, Meyers, Miltz, Minore, Monschau, Moses Kaufman, Möttlings, Neesen, Neveu, Öbel, Oppenheim Hertz, Pick, Robene, Romerskirchen, Rosoli, Schild, Schön, Uphoff, Vogel, von Bornheim, von Breidbach, von Bungart, von der Leyen, von Geldern, von Gudenau, von Hohenzollern, von Kempis, von Öttingen, von Roll, von Salm, von Schall, von Weichs zu Rösberg, Weckbecker, Wijneken, Wittib Broggia, Wittib Oppenheim, Wittib Reinaud, Wittib Renno, Wolff-Metternich, Zeidel, Zisler. 

	 

	Das Thema „Nachlass“ ist zu sehen im Zusammenhang mit dem Vorwurf in der Literatur21, dass die Fürsten des 18. Jahrhunderts - allen voran Clemens August – eine unverantwortliche Ausgabenpolitik betrieben hätten: Unermessliche Summen guten Geldes seien ausgegeben worden für den Bau22, die Ausstattung und Unterhaltung von Schlössern, für Feste und Prunk bei Hofe, für Jagden, für höfisches Personal, für Oper und Theater (50.000 Rt. pro Jahr23) und dergleichen – zusammengefasst unter dem Fachbegriff „konsumtive Ausgaben“. 

	Die Ausgaben des Clemens August hätten vielleicht noch einen fördernden Aspekt für sein Kurfürstentum gehabt, wenn er nicht seinen Bedarf z.B. an Porzellan, Silber und Gemälden im damaligen Ausland (Meissen, Darmstadt, Wien, Niederlande) getätigt hätte, meist über seinen Hoffaktor Simon Baruch; das örtliche Handwerk lebte dagegen überwiegend von den Aufträgen der adligen Familien vor Ort. Eine Statistik24 für das Jahr 1794 zeigt, dass die überwiegende Zahl der Bonner Handwerksmeister für die Allgemeinheit (Hof und Stadt) tätig war: 83 Schuster, 75 Schneider, 53 Bäcker usw. Wohl überwiegend für den Hof arbeiteten die Perückenmacher – 20 Meister. 

	Ausgaben, konsumtive
Unter konsumtiven Ausgaben versteht man im Kontext öffentlicher Haushalte all diejenigen Ausgaben, die einen Nutzen im jeweils laufenden Haushalts- bzw. Rechnungsjahr stiften. Konsumtive Ausgaben fallen z.B. für die Verwaltung oder die Gebäudebewirtschaftung an.
Beispiele für konsumtive Ausgaben:
- Ausgaben für Reinigung
- Ausgaben für Verbrauchsmaterial
- Ausgaben für Beleuchtung
- Ausgaben für Personal
Ausgaben, investive
Investive Ausgaben im Kontext öffentlicher Haushalte sind Ausgaben, die primär in späteren Haushalts- bzw. Rechnungsjahren, d.h. längerfristig, einen Nutzen stiften sollen. Investive Ausgaben werden vor allem in Sachanlagen getätigt.
Beispiele für investive Ausgaben:
- Ausgaben für den Bau einer Brücke
- Ausgaben für den Bau eines Verwaltungsgebäudes
- Ausgaben für die Anschaffung eines Schiffes 


	 

	Investitionen – d.h. Ausgaben für langfristig und nachhaltig zu erzielende Erlöse - sind von den Kurfürsten kaum getätigt worden; Ausnahme ist vielleicht der letzte Kurfürst, Max Franz von Habsburg, der u.a. um 1790 für Godesberg wegen der Draitsch-Quelle eine Art Wirtschaftsförderung25 startete, und der 1786 die erste Bonner Universität gründete; beides kam jedoch schon bald nach dem Einmarsch der Franzosen 1794 zum Erliegen. 

	Der grösste Posten auf der Einnahmen-Seite waren für Kurköln die Subsidien-Gelder26 - Transferleistungen des französischen Königs für Wohlverhalten Kurkölns in Höhe von 7,3 Mio Franken in den letzten 10 Jahren der Regierungszeit Clemens Augusts; zudem 76.000 Rt. von den Niederlanden im Jahr 1728 für den Bau des sog. Clemens-Kanals. Clemens August „war auf Gelder von aussen angewiesen, weil die Einkünfte seiner Territorien zu gering waren, um die hohen Kosten seiner Bauten und Hofhaltung zu decken.“27

	Ob der Erlös des Verkaufs28 – mindestens rund 249.000 Reichstaler nach 7 Jahren – ausgereicht hat, alle Schulden des prunkliebenden Kurfürsten zu begleichen, ist nicht bekannt. Überliefert sind Forderungen von rund 137.300 und 128.300 Reichstalern – allerdings ohne genauen zeitlichen Bezug. 

	
1961 M. Braubach: »Kurfürst Clemens August«29

	»Es stellte sich heraus, daß hinter diesen guten Vorsätzen kein fester Charakter und kein klarer Geist stand, daß er weder die Kraft zur Entsagung noch die Fähigkeit zur richtigen Erkenntnis der Dinge besaß, daß er im Grunde ein labiler, schwankender, unsicherer Mensch war, hin und her geworfen zwischen Stimmungen der verschiedensten Art, zwischen stolzen Gefühlen der eigenen Größe und verzweifelten Empfindungen der eigenen Unzulänglichkeit, zwischen einer oft hektisch anmutenden Lebensbejahung und schwärzester Melancholie, leicht zu gewinnen und ebenso leicht wieder zu verlieren, einmal zugänglich und hingebend, dann wieder eigensinnig und mißtrauisch — alles in allem also ein Mann, der weder die sittliche Eignung für das verantwortungsvolle Amt des Oberhirten vieler Diözesen noch politische Einsicht und staatsmännische Befähigung besaß.

	[…]

	Der schwache Mensch und schlechte Politiker war ein Grandseigneur in seinem Auftreten, ein großzügiger Mäzen für alle Sparten der Kunst. In dem kurkölnischen Hof hat damals das Beispiel des vielbewunderten französischen Sonnenkönigs wohl die vollendetste Nachahmung auf deutschem Boden gefunden. Die in jedem Jahre in deutscher und französischer Ausgabe erscheinenden Hofkalender geben uns eine Vorstellung von Aufwand und Glanz, die ihn umgaben, von seiner Freude an einer Repräsentation seiner Würde, die doch selbst in Zeiten finanzieller Krisen und persönlicher Depressionen unerschütterlich gewahrt wurde. Da begegnen uns die Namen von adeligen Herren aus ganz Europa, die dem von seinem Vorgänger gestifteten Sankt-Michaelsorden angehörten, da finden wir die Listen zahlreicher Kämmerer und wir lernen die Stäbe der großen Hofämter unter dem Obristhofmeister, dem Obristkämmerer, dem Obristmarschall, dem Obriststallmeister, dem Obristküchenmeister, dem Obristsilberkämmerer, dem Obristfalkenmeister kennen mit vielen Funktionären bis herab zu den Heiducken und Hatschieren, Trabanten und Lakaien. Für die Jagd waren allein im kölnischen Land 122 Personen beschäftigt, in der Küche gab es sieben kurfürstliche Mundköche, denen Zubereiter aller Art, so etwa ein besonderer Hühnerpflücker, unterstanden. Um die Gesundheit des Fürsten waren sechs Leibmedici besorgt, doch zog er ihnen oft den Judendoktor Wolff vor.«
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	Abbildung 2: Clemens August, by NNNN

	(Stadtmuseum Bonn)

	 

	 

	 

	 

	 

	
1764 Mai 14 »Liste d'une Partie des Peintures, des Diamants, de Porcellaine, et des Horloges«30

	
		
				Liste d'une Partie des Peintures, des Diamants, de Porcellaine, et des Horloges,

				Verzeichnis einer Sammlung von Gemälden, Diamanten, Porzellan und Uhren,

		

		
				Provenantes de la Succession de son Altesse Serenissime Electorale de Cologne, de très-glorieuse Mémoire, qu'on a Intention de vendre publiquement à Bonn, le Lundi 14 Mai 1764, & Jours suivants. 

				aus dem Nachlass Seiner Durchlaucht des Kurfürsten von Köln, ehrwürdigen Angedenkens; sie sollen öffentlich verkauft werden in Bonn am 14. Mai 1764 und an den folgenden Tagen.

		

		
				Dans le cas, où l’on ne voudroit point attendre le Terme fixé pour la Vente, & qu’on aimeroit mieux aquerir quelqu'une des Pieçes contenues dans la Liste, on pourra s'addressèr à Messeigneurs les Exécuteurs Testamentaires de seu S. A. S. E., où on offre de faire voir les Pieçes, qu'on demandera, & de faire connoître le Prix, auquel on est resoud de les relâcher. 

				Falls jemand den festgesetzten Verkaufstermin nicht abwarten will oder die Stücke der Liste sehen möchte, kann er sich an die Herren Testamentsvollstrecker seiner Durchlaucht wenden, wo man ihm die Besichtigung der Stücke anbieten und den Preis mitteilen wird, zu dem man sie abgeben will.

		

		
				Catalogues may be had gratis of Robert Horsfield, at the Crown in Ludgate-Street. 

				Die Kataloge können auch kostenlos bezogen werden von Robert Horsfield in der Ludgate-Strasse, London
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	Abbildung 3: Auftaktseite

	Abbildung 3: Auftaktseite

	 

	 


»Liste D'une Partie des Peintures provenantes de la Succession de son Altesse Serenissime Electorale de Cologne, de très-glorieuse Memoire.«

	[Liste der Gemäldesammlung aus dem Erbe Seiner Durchlaucht des Kurfürsten von Köln ehrwürdigen Angedenkens]

	 

	[qu’on31 a intention de vendre publiquement à Bonn le lundi 19 maij 176432  ____________ de l’annee 1762 & jours suivantes. Dans le cas, ou l’on ne voudroit point attendre le terme fixé pour la vente, & qu’on aimeroit mieux aquerir quelqu'une des pieçes contenues dans la Liste, on pourra s'addresser à Messeigneurs les Executeurs Testamentaires de seu S. A. S. E., où on offre de faire voir les pieçes, qu'on demandera, & de faire connoître le prix, auquel on est resoud de les relâcher.]

	 

	
		
				1. & 2. DEUX grands Tableaux de seize pieds d'Allemagne de longueur, & cinq pieds quatre pouces de hauteur, représentants en beaux Païsages des Chasses Chateaux de plaisir du Roi de France Louis Quatorze, peints par le fameux peintre van der Meulen.

				Zwei grosse Gemälde, 16′ breit, 5′ 4″ hoch [ = 1,80 m x 1,60 m]33: Jagd-Landschaft mit Lustschloss des Königs Ludwig XIV.34

von Adam Frans van der Meulen (1632-1690)

		

		
				3. & 4. Deux Tableaux sept pieds de longueur, & cinq pieds six pouces de hauteur, représentants diverses Venaisons, des Volailles mortes, peintes en leurs grandeurs naturelles par Jacob Vermœlen, peintre de Rome. 

				Zwei Gemälde (6F, 5F 6Z): Wildbret, tote Vögel, in natürlicher Grösse
von Jacob Vermoelen (1714-1784), dem Maler Roms

		

		
				5. & 6. Deux Tableaux huit pouces de longueur, & cinq pieds neuf pouces de hauteur, représentants l'un la Chasse du Cerf, l'autre la Chasse du Sanglier en leurs grandeurs naturelles, peintes par Franc. Schneirs.  

				Zwei Gemälde (8F, 5F 9Z): Hirschjagd, Wildschweinjagd, in natürlicher Grösse
von Frans Snyders (1579-1657)

		

		
				7. & 8. Deux Tableaux deux pieds quatre pouces de longueur, & un pied neuf pouces de hauteur; dont l'un représente un Garçon dormant, l'autre un Garçon & une jeune Fille en demi figure de grandeur naturelle avec une souriciere, peints par Piazetta. 

				Zwei Gemälde (2F 4Z, 1F 9Z): ein schlafender Junge; ein Junge und ein Mädchen, Halbbild, in natürlicher Grösse, mit einer Mausefalle, 
von Giovanni Battista Piazetta (1682-1754)35

		

		
				9. & 10. Deux Tableaux deux pieds six pouces de longueur, & deux pieds de hauteur; l'un représentant la Chasse du Cerf, & l'autre celle des Ours, peints par Schild. 

				Zwei Gemälde (2F 6Z, 2F): Hirschjagd und Bärenjagd
von Johann Matthias Schild (1701-1775).

		

		
				11. & 12. Deux Tableaux de deux pieds un pouce de longueur, & d'un pied un pouce de hauteur, représentants une Bataille, & Campement, peints par Bourguignon 

				Zwei Gemälde (2F 1Z, 1F 1Z): eine Schlacht; ein Lager
von Jacques Courtois (1621-1675) « Le Bourguignon »

		

		
				13. Un Tableau de sept pieds trois pouces de longueur, & cinq pieds de hauteur, représentant la Vierge avec l'Enfant Jesus entouré d'une guirlande des fleurs soutenues par sept Anges, dont les figures sont peintes par Verrelt, & les fleurs par P. Leghers. 

				Ein Gemälde (7F 3Z, 5F): Jungfrau Maria mit dem Jesuskind, Girlanden gehalten von 7 Engeln. Figuren von Verrelt, Blumen von P. Leghers

		

		
				14. & 15. Deux vieilles Têtes en squise d'un pied six pouces de hauteur, & d'un pied deux pouces de longeur, peintes par Joseph Nogaren.

				Zwei alte Gesichter als Skizzen (Eine F 6Z, 1F 9Z) 
von  Giuseppe Nogari (1699-1766)

		

		
				16. & 17. Deux Tableaux de deux pieds six pouces de largeur, & d'un pied dix pouces de hauteur, dont l'un représente des Poissons & un Chat, l'autre de la Volaille morte, peintes par T. Funck [A 2]

				Zwei Gemälde (2F 6F, 1F 10Z): Fische und eine Katze; ein toter Vogel
von T. Funck36

		

	

	| 4

	
		
				18. Un Païsage représentant des Nymphes aux bains, peint par Corneille Bodenburg.

				Eine Landschaft mit badenden Nymphen
von Cornelis van Poelenburgh (1594-1667).
Verkauft für 72 Rt. an Hofrat Broggia nomine Pick37: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1247). 

		

		
				19. Un Paisage de deux pieds huit pouces de largeur, & deux pieds de hauteur, avec des figures & chevaux, peints par P. Wovermans. 

				Eine Landschaft (2F 8Z, 2F): Personen und Pferde
von Philips Wouwerman (1619-1668)
siehe (Gruner, 1862, S. 7)

		

		
				20. & 21. Deux Païsages avec des figures de quatre pieds six pouces de hauteur, & trois pieds deux pouces de largeur, d'un Maître inconnu. 

				-.-

		

		
				22. Un grand Païsage sans figures de huit pieds six pouces de hauteur, & huit pieds quatre pouces de largeur, peint par le vieux van der Neer. 

				Eine grosse Landschaft ohne Personen (8Z 6F, 8F 4Z) 
von dem alten Aert van der Neer (1603-1677)

		

		
				23. & 24. Deux Tableaux d'un pied deux pouces de largeur, & d'onze pouces de hauteur, dont l'un représente de la Cavallerie devant une auberge, l'autre un pillage des Paisans, peints de l'Ecole de Teniers. 

				Zwei Gemälde (1F 2Z, 11Z): Reiterguppe vor der Herberge; Plünderung durch Bauern
aus der Schule von David Teniers d.J.

		

		
				25. & 26. Deux Païsages avec beaucoup de figures d'un pied de largeur, & neuf pouces de hauteur, peints par van Opstar. 

				Zwei Landschaften mit zahlreichen Personen (Eine F, 9Z)
von Anton van Opstal (1590-1653)

		

		
				27. Un Tableau de quatre pieds deux pouces de hauteur, & trois pieds quatre pouces de largeur, représentant la Vierge avec l'Enfant Jesus en demi figure de grandeur naturelle, peint par Caspar Netscher [1639-1684]. 

				Ein Gemälde (4F 2Z, 3F 4Z): Die Jungfrau mit dem Jesuskind, Halbbild in natürlicher Grösse
von Caspar Netscher (1639-1684)

		

		
				28. Un Tableau de cinq pieds six pouces de hauteur, & sept pieds de largeur, représentant Jesus Christ allant à Emaus, avec quelques uns de ses Disciples en figures de grandeur naturelle, peint par Ant. Pommeranci.

				Ein Gemälde (5F 6Z, 7F): Jesus geht nach Emmaus, mit Jüngern. In natürlicher Grösse
von Antonio Circignani (1570-1630)

		

		
				29. & 30. Deux têtes riantes d'un pied de hauteur, & d'un pied de largeur, par François Hals.

				Zwei heitere Gesichter (1F, 1F)
von Frans Hals (1580-1666)

		

		
				31. Un Tableau de deux pieds dix pouces de largeur, & de deux pieds un pouce de hauteur, représentant les dedans d'une maison de Païsans, peint dans le gout de Henri Pool. 

				Ein Gemälde (2F 6Z, 2F 1Z): Das Innere eines Bauernhauses
nach dem Stil von Henri Pool

		

		
				32. Un Tableau de deux pieds six pouces de largeur, & d'un pied huit pouces de hauteur, représentant le Sabat des Sorcières, peint de l'Ecole de Teniers. 

				Ein Gemälde (2F 6Z, 1F 8Z): Hexensabbat
aus der Schule von Teniers

		

		
				33. & 34. Deux Tableaux de quatre pieds sept pouces de largeur, & trois pieds quatre pouces de hauteur, l'un représentant l'intérieur du Vatican de St. Pierre à Rome, l'autre l'inondation de la Place de Navona, enrichis de figures, peintes par Jean Paul Panini à Rome. 

				Zwei Gemälde (4F 7Z, 3F 4Z): Im Vatikan von St. Peter in Rom, die Überschwemmung der Piazza Navona, mit Personen. Beide Stücke verkauft für 300 Rt. an Simon Baruch: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1214), (Renard, 1927, S. 92)
von Giovanni Paolo Panini (1691-1765). 
 

		

		
				35. & 36. Deux Pieces sur Pierre de Touche d'un pied de hauteur, & dix pouces de largeur, l'une représente Jesus Christ avec St. Pierre le pénitent, peintes par Abraham Diepenbeck.

				Zwei Stücke aus schwarzem Jaspis (1F, 2Z): Jesus mit dem büßenden Petrus
von Abraham van Diepenbeeck (1596-1675)

		

		
				37. Un Païsage Hollandois avec des figures de deux pieds huit pouces de largeur, & d'un pied dix pouces de hauteur, peint par Philippe de l’Ormé. 

				Eine holländische Landschaft mit Personen (2F 8Z, 1F 10Z). Verkauft für 100 Rt. an Frantzen (LAV)38
von Philibert de l’Orme (1510-1570)

		

	

	| 5

	
		
				38. Un Tableau représentant la St. Marguerite, peint par le Chevalier van der Werff.

				Ein Gemälde: Die heilige Margarita. Verkauft für 413 Rt. an König Friedrich II. von Preussen (Renard, 1927, S. 96)
von Adriaen van der Werff (1659-1722)

		

		
				39. Un Tableau d'un pied huit pouces de hauteur, & d’un pied quatre pouces de largeur, représentant un Cabinet de Philosophie, peint par Thomas Weyck. 

				Ein Gemälde (1F 8Z, 1F4Z): Eine Stube der Philosophie
von Thomas Wyck (um 1616-1677)

		

		
				40. Un Tableau d'un pied deux pouces de largeur, d'onze pouces de hauteur, représentant Adonis déploré par Venus & Cupidon, peint par Alexandre Veronese. 

				Ein Gemälde (1F 2Z, 11Z): Adonis, beweint von Venus und Cupido
von Alessandro Turchi / Veronese (1578-1649)

		

		
				41. Un Païsage d'une pied quatre pouces de largeur, d'un pied de hauteur, représentant la Tranquillité en Egypte en figures de plusieurs petits Enfants, peints par Corneille Pollenburg. 

				Eine Landschaft (1F 4Z, 1F): Ruhe in Ägypten, Personen und mehrere kleinen Kinder
von Poelenburgh.
Verkauft für 62 Rt. an Pick: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1247). 
Heute Staatl. Kunstsammlungen Dresden

		

		
				42. & 43. Deux Tableaux de deux pieds quatre pouces de largeur, d'un pied six pouces de hauteur, représentant l'un Jesus Christ portant la Croix enrichi de figures, l'autre te Crucifiement de J. Christ, également enrichi de figures, peintes d'un Maître inconnu. 

				Zwei Gemälde (2F4Z, 1F6Z) : Christus trägt das Kreuz und weitere Personen ; die Kreuzigung, mit Personen. Verkauft für 151 Rt. an Frantzen (LAV)
unbekannt
 

		

		
				44. Un Tableau d'un pied dix pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, représentant St. Jean Baptiste au Desert, peint par Francesco Mola. 

				Ein Gemälde (1F10Z, 1F 3Z): Johannes der Täufer in der Wüste
von Pier Francesco Mola (1612-1666)

		

		
				45. Un Tableau d'un pied dix pouces de hauteur, d'un pied quatre pouces de largeur, représentant l'Assomption de la Vierge, peinte par Nicolo Berretoni. 

				Ein Gemälde (1F10Z, 1F4Z): Maria Himmelfahrt
von Niccolo Berrettoni (1637-1682)

		

		
				46. Un Tableau de deux pieds de largeur, d'un pied six pouces de hauteur, représentant une Sainte Martyre, peinte par Bramer. 

				Ein Gemälde (2F, 1F6Z): eine Märtyrerin
von Benjamin Bramer (1588-1652)

		

		
				47. Un Tableau de deux pieds de largeur, d'un pied six pouces de hauteur, représentant un Sacrifice Payen, peint par Bramer. 

				Ein Gemälde (2F, 1F6Z): ein Opfer von Bauern
von Bramer

		

		
				48. Un Tableau d'un pied dix pouces de hauteur, d'un pied six pouces de largeur, représentant la tête d'un Vieillard en sa grandeur naturelle, peinte par Abraham Bloemart. 

				Ein Gemälde (1F10Z, 1F6Z): der Kopf eines alten Mannes
von Abraham Bloemart (1564-1651)

		

		
				49. Un Portrait d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, représentant la tête d'un jeune homme en grandeur naturelle, peinte par Backer. 

				Ein Portrait (1F6Z, 1F3Z): Kopf eines jungen Mannes
von Jakob Adriaenszoon Backer (1608-1651)

		

		
				50. Un Tableau à Fruits & Huitres de deux pieds deux pouces de largeur, d'un pied sept pouces de hauteur, peint par Pierre Willebeck. 

				Ein Gemälde (2F2Z, 1F7Z): Früchte und Austern
von Petrus Willebeeck
Verkauft für 53,30 Rt. an Frantzen (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1845)

		

		
				51. Un Tableau de deux pieds de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur, représentant un Boeuf tué & suspendu, peint par Breckelenkam. 

				Ein Gemälde (2F, 1F8Z): ein Rind, geschlachtet und aufgehängt
von Quiringh van Brekelenkam (1620-1682)

		

		
				52. Un Tableau de deux pieds quatre pouces de largeur, d'un pied six pouces de hauteur, représentant quelques Espagnols assemblés, peint par Wydenhoff. 

				Ein Gemälde (2F4Z, 1F6Z): eine Gruppe von Spaniern
von Wydenhoff39

		

		
				53. Un dito par Rubens. 

				Das gleiche
von Peter Paul Rubens (1577-1640)

		

		
				54. Un Tableau de deux pieds deux pouces de largeur, d'un 

				
		
				Ein Gemälde (2F2Z, 3F): Die Jagd auf den Reiher
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				pied trois pouces de hauteur, representant la Chasse du Heron, peint par Wovermans. 

				von Wouwerman

		

		
				55. Un Païsage de deux pieds un pouce de largeur, d'un pied six pouces de hauteur, representant des Bergers avec leurs Troupeaux, peints par d'Artoas. 

				Eine Landschaft (2F 1Z, 1F 6Z): Hirten mit ihren Herden
von Jacques d’Arthois (1613-1686).
Verkauft für 31,30 Rt. an Frantzen: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 189). 

		

		
				56. Un beau Païsage de trois pieds de hauteur, quatre pieds deux pouces de largeur, peint par Ascheling, les figures & les animaux par Tennier. 

				Eine schöne Landschaft (3F, 4F 2Z)
von Lucas Achtschellinck, die Personen und Tiere von Teniers. Verkauft für 25 Rt. an Cammerpräsident von Belderbusch: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 164). Heute Staatl. Kunstsammlungen Dresden

		

		
				57. Un Païsage en Figures & Animaux de trois pieds neuf pouces de largeur, deux pieds neuf pouces de hauteur, peint par Heuysmans. 

				Eine Landschaft mit Personen und Tieren (3F 9Z, 2F9Z)
von Cornelis Huysmans (1648-1727).
Verkauft für 67 Rt. an Schild: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 856). 

		

		
				58. Un Tableau de deux pieds deux pouces de largeur, d'un pied quatre pouces de hauteur, représentant des Chasseurs sur un Chariot. 

				-.-

		

		
				59. Un Païsage représentant la Chasse forcée de deux pieds deux pouces de largeur, d'un pied quatre pouces de hauteur, peint par Pierre Berchem. 

				Eine Landschaft mit Jagd (2F 2Z, 1F 4Z)
von Nicolaes Pierre Berchem (1620-1683)
Verkauft für 33 Rt. an Schild: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 268). 

		

		
				60. Un Portrait d'un Prince de Nassau, d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied deux pouces de largeur, peint par Netscher. 

				Ein Portrait (1F6Z, 1F2Z) des Prinzen von Nassau
von Netscher

		

		
				61. Un Païsage avec des Cerfs, d'un pied neuf pouces de largeur, d'un pied trois pouces de hauteur, par Winckenbaum. 

				Landschaft mit einem Hirsch (1F9Z, 1F3Z). Verkauft für 31 Rt. an Pick: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1745). 
von David Vinckenboom (1578-1629)

		

		
				62. Un Tableau de cinq pieds dix pouces de largeur, quatre pieds deux pouces de hauteur, représentant diverses Paons & autre Volaille, peint par Melchior Hondecoeter. 

				Ein Gemälde (5F2Z, 4F2Z): mehrere Pfaue und andere Vögel
von Melchior de Hondecoeter (1636-1695)

		

		
				63. Un Tableau de deux Faucons de deux pieds trois pouces de hauteur, & d'un pied dix pouces de largeur, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde mit zwei Falken (2F3Z, 1F6Z)
von Jan Fyt (1611-1661)

		

		
				64. Un Païsage avec des Brebis d'un pied onze douces de hauteur, & d'un pied sept pouces de longueur, peint par van der Does. 

				Eine Landschaft mit Schafen (1F11Z, 1F7Z)
von Jakob van der Does (1623-1673)

		

		
				65. Un Tableau avec diverses Volailles de six pieds de largeur, & quatre pieds de hauteur, peint par Gilles de Hundekoeter. 

				Ein Gemälde mit verschiedenen Vögeln (6F,4F)
von Gillis Claeszoon de Hondecoeter (1575-1638)

		

		
				66. Un grand Païsage avec des Figures de quatre pieds six pouces de hauteur, & cinq pieds six pouces de largeur, peint par Dav. Winckenbaum. 

				Eine grosse Landschaft mit Personen (4F6Z, 5F6Z)
von Vinckenboom

		

		
				67. Un grand Tableau à Fruits de quatre pieds six pouces de hauteur, & trois pieds neuf pouces de largeur, peint par Jean de Heem. 

				Ein grosses Gemälde mit Früchten (4F6Z, 3F9Z)
von Jan Davidszoon de Heem (1606-1684)

		

		
				68. Un Tableau de quatre pieds six pouces de hauteur, & trois pieds six pouces de largeur, représentant un grand Prêtre & des Scribes, peint par Eckhoelt. 

				Ein Gemälde (4F6Z3F6Z): Ein Hohepriester und Schreiber
von Albert Eckhout (1607-1665)
Verkauft für 13,20 Rt. an Zisler: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 593)

		

		
				69. Un Tableau représentant la Judith avec la tête d'Holoferne, enrichi de beaucoup de figures, de trois pieds de largeur, & deux pieds de hauteur, peint par le Jeune Frank. 

				Ein Gemälde (3F, 2F): Judith mit dem Kopf des Holofernes, mit Personen
von Franciscus Frank der Jüngere (um 1720) in Antwerpen

		

		
				70. & 71. Deux Tableaux de Bataille de deux pieds trois 

				Zwei Gemälde einer Schlacht (2F3Z, 1F6Z)
von Wouwerman
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				pouces de largeur, & d'un pied six pouces de hauteur, peints par Pierre Wovermans. 

				 

		

		
				72. Un Tableau de deux pieds deux pouces de largeur, & d'un pied dix pouces de hauteur, representant la Vierge avec des Anges, peint par Peschay dans le goût de van Dyck. 

				Ein Gemälde (2F2Z, 1F10Z): Jungfrau Maria mit Engeln
von Balthasar Beschay im Stil des Anthonis van Dyck (1599 1641). Verkauft für 37 Rt. an Beckerin (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 290)

		

		
				73. Un dite d'un pied dix pouces de largeur, & d'un pied cinq pouces de hauteur, peint par Peschay dans le goût de van Balen. 

				Das gleiche (1F10Z, 1F5Z)
von Beschay im Stil des Hendrik van Balen, gen. der Ältere (1575 1632)

		

		
				74. Un Tableau représentant la Tête d'un Homme d'un pied six pouces de hauteur, & d'un pied trois pouces de largeur, peint par Tennier. 

				Ein Gemälde (1F6Z, 1F3Z): Kopf eines Mannes
von Teniers

		

		
				75. & 76. Deux Portraits de Dames l'un pied neuf pouces de hauteur, & d'un pied trois pouces de largeur, peints par un peintre François. 

				 
-.-

		

		
				77. Un Tableau de deux pieds deux pouces de largeur, & deux pieds de hauteur, représentant deux Enfants en demi figure de grandeur naturelle, peint par François Hals. 

				Ein Gemälde (2F2Z, 2Z): zwei Kinder
von Hals

		

		
				78. Un Tableau à Fruits & Vases de deux pieds trois pouces de hauteur, & d'un pied dix pouces de largeur, peint dans le premier goût de Heem. 

				Ein Gemälde (2F3Z, 1F10Z): Früchte und Vasen
von de Heem

		

		
				79. Un Tableau de deux pieds trois pouces de hauteur, & d'un pied six pouces de largeur, représentant un Garçon riant à demi figure de grandeur naturelle, peint par François Hals. 

				Ein Gemälde (2F3Z, 1F6Z): ein lachender Junge, Halbportrait
von Hals

		

		
				80. Un Tableau de deux pieds trois pouces de hauteur, & d'un pied dix pouces de largeur, représentant un Soldat à demi figure de grandeur naturelle, par Rembrand. 

				Ein Gemälde (2F3Z, 1F10Z): ein Soldat, Halbportrait. Verkauft für 17 Rt. (Renard, 1927, S. 92), möglicherweise der « Mann mit dem Goldhelm » (Renard, 1927, S. 93)
von Rembrandt Harmenszoon van Rijn (1606-1669)
 

		

		
				81. Un grand Tableau de six pieds de largeur, & quatre pieds six pouces de hauteur, représentant Vanité du Monde à demi figure de grandeur naturelle, peint par Andrissens. 

				Ein grosses Gemälde (6F, 4F6Z): Die Eitelkeit der Welt, Halbportrait
von Hendriek Andriessen. Verkauft für 60 Rt. an Beckering (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 186)

		

		
				82. Un Tableau de diverses Venaisons en grandeur naturelle de quatre pieds dix pouces de largeur, trois pieds neuf pouces de hauteur, peint par Londoni, peintre de Milan, Son Compagnon est N. 148. 

				Ein Gemälde (4F6Z, 3F9Z): verschiedenes Wildbret
von Francesco Londonio (1723-1783)

		

		
				83. Un Tableau de diverses Venaisons & un Chien en sa grandeur naturelle de cinq pieds de largeur, quatre pieds de hauteur, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (5F, 4F): verschiedenes Wildbret und ein Hund
von Fyt

		

		
				84. Un Tableau à Fruits & Vases de quatre pieds quatre pouces de hauteur, trois pieds huit pouces de largeur, peint par Kalff. Son Compagnon est le N. 163. 

				Ein Gemälde (4F4Z, 3F8Z): Früchte und Vasen
von Willem Kalf (1619-1693)

		

		
				85. &. 86. Deux Tableaux représentants la Mer d'un pied six pouces de largeur, onze pouces de hauteur, peints par différents Maitres. 

				 
-.-

		

		
				87. La Vierge douloureuse d'un pied huit pouces de largeur, d'un pied deux pouces de hauteur, peinte par Douwen. 

				Die Schmerzensjungfrau (1F8Z, 1F2Z)
von Jan Frans van Douven (1656 1727)
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				88. Un Tableau d'un pied dix pouces de largeur, d'un pied trois pouces de hauteur, représentant deux corps morts déplorés par un Roi, peint par Bramer. 

				Ein Gemälde (1F6Z, 1F3Z): zwei Leichname, beweint von einem König
von Bramer

		

		
				89. Un Tableau de trois pieds quatre pouces de hauteur, deux pieds huit pouces de largeur, représentant un Chien chassant un Oiseau dans l'Eau, peint par Schild. Son Compagnon est le N. 103. 

				Ein Gemälde (3F4Z, 2F8Z): Ein Hund, der einen Vogel im Wasser jagt
von Schild

		

		
				90. Un Tableau de deux pieds huit pouces de hauteur, deux pieds deux pouces de largeur, représentant un Roi sur le Throne donnant Audience à un Ambassadeur, peint en meilleur goût de Duet. 

				Ein Gemälde (2F8Z, 2F2Z): ein König auf einem Thron, der einem Botschafter eine Audienz gibt
im Stil von Duet40

		

		
				91. Un Tableau à Fruits & Vases de quatre pieds deux pouces de largeur, trois pieds de hauteur, peint en goût de Heem. 

				Ein Gemälde (4F2Z, 3F): Früchte und Vasen
von de Heem

		

		
				92. Un Tableau représentant un Lievre vuidé en grandeur naturelle. 

				 
-.-

		

		
				93. & 94. Deux Tableaux, representants l'un le Portrait de Joseph Nogara, l'autre celui d'une Femme en demi figure de grandeur naturelle, peints par lui même. 

				Zwei Gemälde: ein Selbstbildnis von Nogari, und eine Frau im Halbportrait
von Nogari

		

		
				95. & 96. Deux Tableaux de cinq pieds de largeur, trois pieds dix pouces de hauteur, représentants l'un diverses Volailles, l'autre la Chasse du Sanglier, peints par Loadoni, peintre de Milan. 

				Zwei Gemälde (5F, 3F10Z): verschiedene Vögel, Wildschweinjagd
von Francesco Londonio
 

		

		
				97. & 98. Deux têtes de Garçon en demi figure de grandeur naturelle de deux pieds de hauteur, un pied cinq pouces de largeur, peints par Diego Vellasquetz. 

				Zwei Köpfe von Jungen (2F, 1F5Z)
von Diego Rodríguez de Silva y Velázquez (1599-1660)

		

		
				99. & 100. Deux Tableaux imitants le Sapin, de trois pieds de hauteur, deux pieds six pouces de largeur; dont l'un représente un Païsage, l'autre un Portrait. 

				Zwei Gemälde (3F, 2F6Z) : eine Landschaft; ein Portrait
-.-

		

		
				101. Un Païsage avec plusieurs Oyseaux & Insectes en grandeurs naturelles de six pieds trois pouces de longueur, cinq pieds de hauteur, peint dans le goût de Schneyers. 

				Eine Landschaft mit mehreren Vögeln und Insekten (6F3Z, 5F)
von Snyders

		

		
				102. Un Tableau de six pieds de largeur, quatre neuf pouces de hauteur, représentant une Outarde & diverse autre Venaison en grandeur naturelle, peint par Hondekoeter. 

				Ein Gemälde (6F, 4F9Z): eine Trappe und sonstiges Wildbret
von de Hondecoeter

		

		
				103. Un Tableau de trois pieds quatre pouces de hauteur, deux pieds neuf pouces de longueur, représentant un Chien & de la Venaison morte, peint par Schild. Son Compagnon est le N. 89. 

				Ein Gemälde (3F4Z, 2F9Z): ein Hund und Wildbret
von Schild

		

		
				104. Un Tableau de deux pieds dix pouces de hauteur, deux pieds cinq pouces de largeur, représentant Marc-Antoine & Cleopatre à table, peint par Francken. 

				Ein Gemälde (2F10Z, 2F5Z): Marcus Antonius und Kleopatra am Tisch
von Frans Francken (?) der Jüngere (1581-1642)

		

		
				105. Une Marine de trois pieds dix pouces de largeur, deux pieds huit pouces de hauteur, peinte par Jean de Capile. 

				Ein Seestück (3F10Z, 2F8Z). Verkauft für 23 Rt. an Zisler (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 436)
von Jan van de capelle

		

		
				106. Une tête peinte par Rembrand, d'un pied dix pouces de hauteur, d'un pied quatre pouces de largeur. 

				Ein Kopf (1F10Z, 1F4Z)
von Rembrandt

		

	

	| 9

	
		
				107. Une Marine enrichie de figures de quatre pieds trois pouces de largeur, trois pieds de hauteur, peinte par Vliegher. 

				Ein Seestück mit Personen (4F3Z, 3F)
von Simon de Vlieger (1601-1653)

		

		
				108. Un Tableau représentant la Chasse du Sanglier en grandeur naturelle de six pieds huit pouces de largeur, cinq pieds neuf pouces de hauteur, peint de l'Ecole de Schneyers. 

				Ein Gemälde (6F8Z, 5F9Z): Wildscheinjagd
von Snyders

		

		
				109. Un Tableau de six pieds neuf pouces de largeur, quatre pieds neuf pouces de hauteur, représentant un Chevreuil autres Venaisons & Chiens en grandeurs naturelles, peint par Vyt. 

				Ein Gemälde (6F9Z, 4F9Z): ein Reh, Wildbret und Hunde
von Fyt

		

		
				110. Un Tableau de sept pieds de largeur, cinq pieds de hauteur, représentant trois Aigles devorans un Chevreüil, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (7F, 5F): drei Adler fressen ein Reh
von Fyt

		

		
				111. Un Tableau de sept pieds trois pouces de largeur, cinq pieds six pouces de hauteur, représentant un Chevreüil, des Lièvres & de la Volaille en grandeur naturelle, par Fyt. 

				Ein Gemälde (7F3Z, 5F6Z): ein Reh, Hasen, Vögel
von Fyt

		

		
				112. & 113. Deux Tableaux avec des Poissons de quatre pieds neuf pouces de largeur, trois pieds neuf pouces de hauteur, par Londoni. 

				Zwei Gemälde (4F9Z, 3F9Z): Fische
von Londonio

		

		
				114. Un Tableau de cinq pieds de hauteur, trois pieds de largeur, représentant le Christ au Prétoire devant Pilate, peint par Rembrand. 

				Ein Gemälde (5F, 3F): Jesus im Praetorium vor Pilatus
von Rembrandt

		

		
				115. & 116. Deux Tableaux de deux pieds de hauteur, d'un pied six pouces de largeur, représentant l'un la tête d'un Vieillard, l'autre celle d'un Vieille, peints par Morillivo. 

				Zwei Gemälde (2F, 1F6Z): Kopf eines Alten, Kopf einer Alten
von Bartolomé Esteban Murillo (1618-1682). Verkauft für 7,20 Rt. an Bell (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1143)

		

		
				117. Un grand Païsage peint par Vorst, de sept pieds deux pouces de largeur, quatre pieds neuf pouces de hauteur. 

				Eine grosse Landschaft (7F2Z, 4F9Z)
von Vorst41

		

		
				118. Un Tableau de six pieds de largeur, quatre pieds deux pouces de hauteur, représentant le Suaire[ ?] de Jesus-Christ avec cinq Anges pleurants, peint par Amiconi. 

				Ein Gemälde (6F, 4F2Z): … des Jesus mit fünf weinenden Engeln
von Jacopo Amigoni (1675-1752)42

		

		
				119. Un Tableau de quatre pieds six pouces de hauteur, quatre pieds de largeur, représentant diverse Venaison en grandeur naturelle, & des fruits & des fleurs, peint par Schneyers. 

				Ein Gemälde (4F6Z, 4F): Wildbret, Früchte und Blumen
von Snyders

		

		
				120. Un Tableau de quatre pieds deux pouces de hauteur, quatre pieds de largeur, représentant un Bélier & des Chardons, peint par van der Does. 

				Ein Gemälde (4F 2Z, 4F): ein Widder und Disteln
von Simon van der Does (1653-1717)
siehe (Gruner, 1862, S. 19)

		

		
				121. & 122. Deux Tableaux de trois pieds sept pouces de largeur, deux pieds sept pouces de hauteur, représentants les deux Chateaux de plaisance de Fontainebleau & de Chantilly artistement travaillés en jonc. 

				Zwei Gemälde (3F7Z, 2F7Z) : die Schlösser von Fontainebleau und Chantilly, kunstvoll gearbeitet
-.-

		

		
				123. & 124. Deux Isles de Mer d'une main inconnue de trois pieds quatre pouces de largeur, d'un pied trois pouces de hauteur. 

				Zwei Gemälde (3F4Z, 1F3Z) : Inseln im Meer
unbekannt

		

		
				125. Un Portrait en Pastel peint par Vivien de deux pieds neuf pouces de hauteur, deux pieds deux pouces de largeur. 

				Ein Portrait (2F9Z, 2F2Z)
von Joseph Vivien (1657-1734)43
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				126. & 127. Deux demi figures, l'une représentant la Deesse Flore, l'autre une Mascarade de deux pieds de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur. 

				Zwei Gemälde (2F, 1F8Z) : zwei halbe Figuren : eine Göttin mit Blumen, eine Maskerade
-.-

		

		
				128. 129. 130. 131. Les quatres Saisons à demi figures de grandeur naturelle de deux pieds de hauteur, d'un pied cinq pouces de largeur, peintes par Rosalba Carera. 

				Die vier Jahreszeiten (2F, 1F5Z)
von Rosalba Carriera (1675-1757)44. Verkauft für 252 Rt. an Neveu (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 449)

		

		
				132. Le Portrait de Vivien à demi figure de grandeur naturelle, peint par lui-même, deux pieds neuf pouces de hauteur, deux pieds deux pouces de largeur. 

				Selbstportrait des Vivien (2F9Z, 2F2Z)
von Vivien

		

		
				133. & 134. Deux Tableaux de deux pieds six pouces de hauteur, deux pieds trois pouces de largeur, l'un représentant le Portrait de Rosalba Carera, à demi figure de grandeur naturelle, l'autre celui d'une Peintre, peints par elle-même. 

				Zwei Gemälde (2F6Z, 2F3Z): Selbstportrait der Carreira, das andere ein Maler. Verkauft für 151 Rt. an Baruch (LAV)

		

		
				135. Un Portrait d'un jeune Coureur, de deux pieds de hauteur, & un pied six pouces de largeur. 

				Ein Portrait (2F, 1F6Z) : ein junger Läufer
-.-

		

		
				136. & 137. Le Portrait du fameux Bonnevall, avec celui d'une vieille en buste de grandeur naturelle, d'un pied sept pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, peints par Liotard. 

				Das Portrait des Bonnevall, mit einem alten Mann (1F7Z, 1F3Z)
von Jean-Étienne Liotard (1702-1789)

		

		
				138. & 139. Deux Portraits, l'un d'une Demoiselle, l'autre d'un jeune Homme, en buste de grandeur naturelle d'un pied sept pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, peints par un peintre François. 

				Zwei Portraits (1F7Z, 1F3Z) : eine junge Frau ; ein junger Mann
Unbekannter Franzose

		

		
				140. & 141. Deux Tableaux en buste, l'un représentant la Deésse Flore, l'autre la Musique en grandeur naturelle d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur. 

				Zwei Gemälde (1F6Z, 1F3Z) : eine Göttin mit Blumen : die Musik
-.-

		

		
				142. & 143. Deux Tableaux en buste représentant deux Turcs avec leurs Turbans d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur. 

				Zwei Gemälde (1F6Z, 1F3Z) : zwei Türken mit Turban
-.-

		

		
				144. Un Portrait d'une Dame à demi figure de grandeur naturelle, peint par Vivien, de deux pieds dix pouces de hauteur, deux pieds trois pouces de largeur 

				Portrait einer Dame, Halbportrait (2F6Z, 2F3Z)
von Vivien

		

		
				145. Un Tableau représentant la Vierge d'un pied deux pouces de hauteur, d'onze pouces de largeur. 

				Ein Gemälde (1F2Z, 11Z) : Die Jungfrau Maria
-.-

		

		
				146. & 147. Deux Tableaux représentants de la Volaille, cinq pieds de hauteur, trois pieds dix pouces de largeur, peints par Londoni. 

				Zwei Gemälde (5F, 3F10Z): Vögel
von Londonio

		

		
				148. Un Tableau représentant la Chasse du Renard quatre pieds dix pouces de largeur, trois pieds neuf pouces de hauteur. Son Compagnion est le N. 82. 

				Ein Gemälde (4F10Z, 3F9Z) : Fuchsjagd
-.-

		

		
				149. Un Garçon en grandeur naturelle un bâton en main, d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, peint par Piazetta. 

				Ein Junge mit einem Stock (1F6Z, 1F3Z)
von Piazetta
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				150. Un Garçon teint en main une lunette d'approche, en grandeur naturelle, deux pieds de hauteur, d'un pied six pouces de largeur, peint par Morillios. 

				Ein Junge mit einer Brille (2F1F6Z)
von Murillo

		

		
				151. Un grand Tableau de six pieds huit pouces de largeur, cinq pieds de hauteur, représentant un Paon & autre Volaille en grandeur naturelle, peint par Gilles de Hondekoeter. 

				Ein grosses Gemälde (6F8Z, 5F): Ein Pfau und andere Vögel
von de Hondecoeter

		

		
				152. Un Tableau de sept pieds cinq pouces de largeur, cinq pieds de hauteur, représentant divers Coqs & Poules en grandeur naturelle, peintes par Melchior de Hondekœter. 

				Ein Gemälde (7F5Z, 5F): Hähne und Hühner
von den Hondecoeter

		

		
				153. & 154. Deux Tableau de deux pieds dix pouces de largeur, deux pieds trois pouces de hauteur, représentants l'un de la Venaison & des Fruits, l'autre des Cygnes & des Chiens d'un Peintre inconnu. 

				Zwei Gemälde (2F10Z, 2F3Z) : Wildbret und Früchte ; Schwäne und Hunde
unbekannt

		

		
				155. & 156. Deux Tableaux représentants des Lièvres & autre Venaison en grandeur naturelle, de trois pieds trois pouces de hauteur, deux pieds neuf pouces de largeur, peints par le vieux Hamilton. 

				Zwei Gemälde (3F3Z, 2F9Z): Hasen und anderes Wildbret
von Johann George von Hamilton (1672-1737)

		

		
				157. & 158. Deux Païsages, avec des figures, peintes par Beich de Munique, trois pieds neuf pouces de largeur, trois pieds deux pouces de hauteur. 

				Zwei Landschaften mit Personen (3F9Z, 3F2Z)
von Franz Joachim Beich (1665-1748)

		

		
				159. & 160. Deux Tableaux de trois pieds de largeur, deux pieds quatre pouces de hauteur, représentants l'un deux Oiseaux d'Eau, l'autre un Chat & de la Venaison, peints par Schild. 

				Zwei Gemälde (3F, 2F4Z): Zwei Wasservögel, eine Katze und Wildbret
von Schild

		

		
				161. Un Tableau de cinq pieds de largeur, trois pieds dix pouces de hauteur, représentant divers Pigeons dans leurs Nids. 

				Ein Gemälde (5F, 3F10Z) : Tauben in ihren Nestern
-.-

		

		
				162. Un Tableau de trois pieds huit pouces de largeur, deux pieds sept pouces de hauteur, représentant un Lièvre & autre Venaison en grandeur naturelle, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (3F8Z, 2F7Z): Hase und anderes Wildbret
von Fyt

		

		
				163. Un Tableau à Fruits & Vases, peint par Kalff, de quatre pieds quatre pouces de hauteur, trois pieds huit pouces de largeur. Son Compagnon le N. 84. 

				Ein Gemälde (4F4Z, 3F8Z): Früchte und Vasen
von Kalf

		

		
				164. Un Tableau représentant diverse Venaison en grandeur naturelle de trois pieds sept pouces de hauteur, trois pieds de largeur, peint par Joanes. 

				Ein Gemälde (3F7Z, 7Z): Wildbret
von Joanes45

		

		
				165. Un Tableau représentant une Fosse de Lion, peinte par Rubens, deux pieds sept pouces de largeur, d'un pied six pouces de hauteur. 

				Ein Gemälde (2F7Z, 1F6Z): ein Löwenzwinger
von Rubens

		

		
				166. Un Tableau six pieds de largeur, cinq pieds six pouces de hauteur, représentant divers Oiseaux des Indes, des Singes & Chats en grandeur naturelle, peint par Schneiers. 

				Ein Gemälde (6F, 5F6Z): indische/chinesische Vögel, Affen und Katzen
von Snyders

		

		
				167. Un Tableau d'Equipage de Chasse, marque B. F. cinq pieds quatre pouces de hauteur, trois pieds six pouces de largeur. 

				Ein Gemälde (5F4Z, 3F6Z) : eine Jagdgesellschaft
-.-
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				168. Un Tableau de trois pieds six pouces de hauteur, deux pieds neuf pouces de largeur, représentant un Suisse jouant du lut[h], peint par Gerard Honthort. 

				Ein Gemälde (3F6Z, 2F9Z): ein schweizerischer Lautenspieler
von Gerrit van Honthorst (1592-1656)

		

		
				169. Un grand Tableau de divers Oiseaux, Animaux & Fruits, de sept pieds trois pouces de largeur, dix pieds de hauteur, peint par Gilles de Hondekoeter. 

				Ein grosses Gemälde (7F3Z, 6F): verschiedene Vögel, Tiere und Früchte
von de Hondecoeter

		

		
				170. Un grand Tableau de six pieds de largeur, & quatre pieds un pouce de hauteur, représentant la Reine Semiramis, à demi figure de grandeur naturelle, donnant Audience à un Ambassadeur, peint par Kottschiers. 

				Ein grosses Gemälde (6F, 4F1Z): Semiramis gibt einem Botschafter Audienz
von Jan Cossiers

		

		
				171. Un grand Tableau de divers Oiseaux d'Eau & Faucons en grandeur naturelle, de huit pieds de largeur, cinq pieds neuf pouces de hauteur, peint par un Peintre inconnu. 

				Ein grosses Gemälde (8F, 5F9Z) : verschiedene Wasservögel, Falken in natprlicher Grösse
unbekannt

		

		
				172. Un Tableau de cinq pieds six pouces de largeur, quatre pieds de hauteur, représentant plusieurs Bergers à une Fontaine, peint par Potgiesser. 

				Ein Gemälde (5F6Z, 4F): Schäfer an einem Brunnen
von Johann Wilhelm Pottgiesser (1637-1690)

		

		
				173. Un Tableau de cinq pieds sept pouces de largeur, quatre pieds six pouces de hauteur, représentant un Heron pris par les Faucons, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (5F7Z, 4F6Z): ein Reiher, von Falken gefangen
von Fyt

		

		
				174. Un Tableau représentant un Paon, & autre Volaille en grandeur naturelle, sept pieds trois pouces de largeur, cinq pieds quatre pouces de hauteur, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (7F3Z, 6F3Z): ein Pfau und andere Vögel
von Fyt

		

		
				175. Un Tableau de cinq pieds de largeur, trois pied huit pouces de hauteur, représentant des Fiançailles, peint par Potgiesser. 

				Ein Gemälde (5F, 3F8Z): Verlobte
von Pottgiesser

		

		
				176. & 177. Deux Tableaux de Volaille en grandeur naturelle, quatre pieds neuf pouces de hauteur, quatre pieds de largeur, peints par Melchior de Hondekoeter. 

				Zwei Gemälde (4F9Z, 4F): Vögel
von de Hondecoeter

		

		
				178. Un Tableaux de Venaison, & Chiens en grandeur naturelle, sept pieds de largeur, quatre pieds neuf pouces de hauteur, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (7F, 4F9Z): Wildbret und Hunde
von Fyt

		

		
				179. Un Portrait à demi figure de grandeur naturelle, de deux pieds dix pouces de hauteur, deux pieds trois pouces de largeur, peint par Mirrefeld. 

				Ein Portrait (2F6Z, 2F3Z)
von Michiel Janszon van Mierefelt (1567-1641).
Verkauft für 66,10 Rt. an Frantzen (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1051)

		

		
				180. & 181. Deux Tableaux de six pieds deux pouces de largeur, quatre pieds deux pouces de hauteur, représentants l'un la Chasse du Sanglier, l'autre des Chiens se mordants de grandeur naturelle, peints par Paul de Vos. 

				Zwei Gemälde (6F2Z, 4F2Z): Wildschweinjagd; sich beissende Hunde
von Paul de Vos (1591-1678)

		

		
				182. Un Tableau de trois pieds de hauteur, deux pieds quatre pouces de largeur, représentant un cheval, peint par Rubens. 

				Ein Gemälde (3F, 2F4Z): ein Pferd
von Rubens

		

		
				183. & 184. Deux Tableaux représentants le monde renversé de cinq pieds six pouces de largeur, trois pieds deux pouces de hauteur, peints per un peintre Italien inconnu. 

				Zwei Gemälde (5F6Z, 3F2Z): umgekehrte Welt. Verkauft für 134 Rt. an Baruch (LAV)
Unbekannter italienischer Maler
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				185. & 186. Deux tableaux de trois pieds de largeur, deux pieds quatre pouces de hauteur, représentant chacun un Faisan des Indes, peints par Schild. 

				Zwei Gemälde (3F, 2F4Z): jeweils ein indischer/chinesischer Fasan
von Schild

		

		
				187. Un Tableau représentant un Chien & deux Canards de trois pieds de largeur, deux pieds quatre pouces de hauteur, peint par Schild. 

				Ein Gemälde (3F, 2F4Z): ein Hund und zwei Enten
von Schild

		

		
				188. & 189. Deux Tableaux, l’un représentant des Becasses, & l'autre des Canards de deux pieds neuf pouces de largeur, deux pieds trois pouces de hauteur, peints par Schild. 

				Zwei Gemälde (2F9Z, 2F3Z): Schnepfen; Enten
von Schild

		

		
				190. & 191. Deux Tableaux représentants des Canards de trois pieds de largeur, deux pieds quatre pouces de hauteur, peints par Schild. 

				Zwei Gemälde (3F, 2F4Z): Enten
von Schild

		

		
				192. & 193. Deux Tableaux, representants l'un deux Faucons, & l'autre un Oiseau d'Eau de trois pieds de largeur, deux pieds quatre pouces de hauteur, peints par Schild. 

				Zwei Gemälde (3F,2F4Z): Zwei Falken; ein Wasservogel
von Schild

		

		
				194. Un Tableau de quatre pieds six pouces de largeur, trois pieds de hauteur, représentant un Chien blanc apportant un Canard, peint par Schild. 

				Ein Gemälde (4F6Z, 3F): ein weisser Hund apportiert eine Ente
von Schild

		

		
				195. Un Tableau de deux petits Oiseaux, peint par Schild, de deux pieds de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur. 

				Ein Gemälde (2F, 1F8Z): zwei kleine Vögel
von Schild

		

		
				196. Un Oiseau d'Eau mort, peint par Schild, de deux pieds de hauteur, d'un pied quatre pouces de largeur. 

				Ein toter Wasservogel (2F, 1F4Z)
von Schild

		

		
				197. Trois petits Oiseaux, peints par Schild, d'un pied huit pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur. 

				Drei kleine Vögel (1F8Z, 1F3Z)
von Schild

		

		
				198. Deux Oiseaux, peints par Schild, d'un pied six pouces de largeur, d'un pied trois pouces de hauteur. 

				Zwei Vögel (1F6Z, 1F3Z)
von Schild

		

		
				199. Une Branche de Noier, peinte par Schild, d'un pied cinq pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur. 

				Ein Zweig … (1F5Z, 1F3Z)
von Schild

		

		
				200. Un Tableau de sept pieds trois pouces de largeur, quatre pieds dix pouces de hauteur, représentant diverse Volaille, Viande, Poisson & Fruit, avec des Chiens & Chats en grandeur naturelle, peint par Schneyers. 

				Ein Gemälde (7F3Z, 4F10Z): Vögel, Fleisch, Fisch, Früchte, mit Hunden und Katzen
von Snyders

		

		
				201. Un Tableau de divers Oiseaux en grandeur naturelle de dix pieds trois pouces de largeur, cinq pieds neuf  pouces de hauteur, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (10F3Z, 5F9Z): Vögel in natürlicher Grösse
von Fyt

		

		
				202. Six Tableaux avec Têtes & Mains, d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied trois pouces le largeur, peints par Piazetta. 

				Sechs Gemälde (1F6Z, 1F3Z): Köpfe und Hände
von Piazetta

		

		
				203. Un Tableau de huit pieds trois pouces de largeur, huit pieds de hauteur, représentant un Cerf & autre Venaison en grandeur naturelle, peint par Schneyers. 

				Ein Gemälde (8F3Z, 8F): Hirsch und anderes Wild in natürlicher Grösse
von Snyders
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				204. Un Tableau de huit pieds neuf pouces de largeur, cinq pieds neuf pouces de hauteur, représentant deux Figures & diverses Venaisons, les Figures sont peintes par Jaspar de Crayer, & la Venaison par Schneyers. 

				Ein Gemälde (8F9Z, 5F9Z): zwei Personen und Wild
Personen von Crayer, Wild von Schneyers

		

		
				205. Un Tableau de sept pieds cinq pouces de largeur, cinq pieds quatre pouces de hauteur, représentant Tobie récupérant la Vue en figure entière, peint par van Vliet. 

				Ein Gemälde (6F5Z, 5F4Z): Tobias. Verkauft für 121 Rt. an Spenner (LAV)
von Hendrick Corneliszoon van Vliet (1611-1675)

		

		
				206. Un Portrait avec une Main à demi figure de grandeur naturelle de deux pieds trois pouces de hauteur, d'un pied neuf pouces de largeur, peint par Rubens. 

				Ein Halb-Portrait (2F3Z, 1F9Z) mit einer Hand
von Rubens

		

		
				207. & 208. Deux Portraits, l'un d'un Vieillard, l'autre d'une Vieille à demi figure de grandeur naturelle de deux pieds deux pouces de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur, peint dans le premier goût de Denner. 

				Zwei Portraits (jeweils 2F2Z, 1F8Z): alter Mann und alte Frau, halbe Grösse
im Stil von Balthasar Denner (1685-1749)

		

		
				209. & 210. Deux petits Païsages d'un Peintre inconnu, de dix pouces de largeur, huit pouces de hauteur. 

				Zwei kleine Landschaften (10Z, 8Z)
unbekannt

		

		
				211. & 212. Deux petits Païsages d'un pied quatre pouces de largeur, d'un pied de hauteur, l'un représentant des Animaux, l'autre des Oiseaux, peints par Roland Saveri. 

				Zwei kleine Landschaften (1F4Z, 1F): Tiere und Vögel
von Roelant Savery (1576-1639). Verkauft für 66 Rt. an Frantzen: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1442)

		

		
				213. Un Païsage avec du Betail de quatre pieds trois pouces de largeur, trois pieds sept pouces de hauteur, peint par Heuysmans. 

				Eine Landschaft (4F3Z, 3F7Z): mit Vieh. Verkauft für 50 Rt. an Pick: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 856). 
von Huysmans

		

		
				214. Un Païsage en Clair de Lune, avec des Figures & du Betail, de quatre pieds deux pouces de largeur, trois pieds deux pouces de hauteur, peint par Bergheim. 

				Eine Landschaft im Mondschein (4F2Z, 3F2Z): mit Personen und Vieh. Verkauft für 81 Rt. an Doussetti: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 267) 
von Berchem 

		

		
				215. & 216. Deux Tableaux, l'un avec une Ecrevisse de Mer, & l'autre avec des Fruits & Viandes de cinq pieds neuf pouces de largeur, quatre pieds de hauteur, peints par Kalff. 

				Zwei Gemälde (5F9Z, 4F): ein Krebs, Früchte und Fleisch
von Kalf

		

		
				217. & 218. Deux Tableaux, l'un représentant un Lièvre & de la Volaille, & l'autre une Oye & de la Volaille en grandeur naturelle de quatre pieds quatre pouces de hauteur, trois pieds de largeur, peintes par Hamilton. 

				Zwei Gemälde (4F4Z, 3F): ein Hase und Geflügel, eine Gans und Geflügel. Verkauft für 129 Rt. an Baruch (LAV)
von Hamilton

		

		
				219. Un Païsage peint par Caspar Pussing de trois pieds sept pouces de largeur, deux pieds trois pouces de hauteur. 

				Eine Landschaft (3F7Z, 2F3Z). Verkauft für 45 Rt. an Neveu
von Gaspard Poussin

		

		
				220. Un Païsage avec des petites Figures, peintes par Tenier, de trois pieds sept pouces de largeur, deux pieds trois pouces de hauteur. 

				Eine Landschaft (3F7Z, 2F3Z): mit kleinen Figuren
von Teniers

		

		
				221. & 222. Deux Tableaux de quatre pieds quatre pouces de hauteur, trois pieds de largeur, l'un représentant un Renard & autre Venaison morte, l'autre un Héron & de la Venaison en grandeur naturelle, peints par Hamilton. 

				Zwei Gemälde (4F4Z, 3F): ein Fuchs und erlegtes Wild; ein Reiher und Wild, in natürlicher Grösse. Verkauft für 104 Rt. an Canonicus Meyer (LAV)
von Hamilton

		

		
				223. Un Tableau de quatre pieds deux pouces de largeur, deux pieds huit pouces de hauteur, représentant un Lié-

				Ein Gemälde (4F2Z, 2F8Z): ein toter Hase und anderes Wild, mit Jagdgenossenschaft
von Fyt
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				vre mort & autre Venaison, avec Equipage de Chasse, peint par Fyt. 

				 

		

		
				224. Un Tableau représentant trois Anes, peints par Teniers, de trois pieds sept pouces de largeur, deux pieds sept pouces de hauteur. 

				Ein Gemälde (3F7Z, 2F7Z): drei Esel
von Teniers

		

		
				225. Un Tableau à Fruits & Vases, peints par le Vieux de Heem, de deux pieds dix pouces de hauteur, deux pieds quatre pouces de largeur. 

				Ein Gemälde (2F10Z, 2F4Z): Früchte und Vasen
von de Heem

		

		
				226. Le Portrait de Reinbrand à demi figure de grandeur naturelle de deux pieds huit pouces de hauteur, deux pieds deux pouces de largeur. 

				Ein Portrait (2F8Z, 2F2Z): in halber Grösse
von Rembrandt

		

		
				227. Un Portrait en Oval d'un Prince à demi figure naturelle de dix pouces de hauteur, huit pouces de largeur, peint par Michel Mirreveld. 

				Ein Portrait eines Fürsten, oval (2Z, 8Z)
von Miereveld

		

		
				228. & 229. Deux Paisages avec des figures représentants la Nuit & le Jour, peints par Teniers, de neuf pouces de hauteur, sept pouces de largeur. 

				Zwei Landschaften (9Z, 7Z) mit Figuren: Die Nacht und der Tag
von Teniers

		

		
				230. Un Portrait avec un Collet blanc en grandeur naturelle, d'un pied trois pouces de hauteur, d'un pied de largeur, peint par van der Eltz. 

				Ein Portrait (3Z, 1Z) mit einem weissen Kragen
von van der Eltz46

		

		
				231. & 232. Deux Têtes, l'une d'un Homme, l'autre d'une Femme, peintes par P. Strick, de huit pouces de hauteur, sept pouces de largeur. 

				Zwei Köpfe (8Z, 7Z): ein Mann, eine Frau
von Peter Strick (um 1715)

		

		
				233. Un Tableau de trois pieds trois pouces de largeur, trois pieds deux pouces de hauteur, représentant St. Antoine Abbé, & Paul premier Eremite, peint par Tenier. 

				Ein Gemälde (3F3Z, 3F2Z): der heilige Antonius (251-356) und Paul, der erste Einsiedler (228-341)
von Teniers

		

		
				234. Un Païsage représentant une Nymphe de deux pieds dix pouces de hauteur, deux pieds dix pouces de largeur, peint par Corneille Pollenburg, & le Païsage par Gerings. 

				Eine Landschaft mit Nymphe (2F10Z, 2F10Z)
Person von Poelenburgh, Landschaft von Gerings47

		

		
				235. & 236. Deux petits Paisages, peints par de Heus, de dix pouces de largeur, huit pouces de hauteur. 

				 Zwei kleine Landschaften (2Z, 8Z)
von Willem de Heusch

		

		
				237. & 238. Deux Portraits en Oval de trois pouces de hauteur, deux pouces & demi de largeur, peints par Derburg. 

				Zwei Portrait, oval (2Z, 2½Z)
von Derburg48

		

		
				239. Un petit Tableau de huit pouces de largeur, six pouces de hauteur, représentent Pilate savant ses mains, peint par Adam van Oort. 

				Ein kleines Gemälde (8Z,6Z): Pilatus wäscht seine Hände
von Adam van Noort (1561-1641)

		

		
				240. Un Tableau représentant un Garçon & une Fille jouants avec un Chien de huit pieds de largeur, six pieds de hauteur, peint par Eglon van der Neer. 

				Eine Gemälde (8F, 6F): ein Junge und ein Mädchen spielen mit einem Hund
von Eglon van der Neer (1635-1702)

		

		
				241. La Vierge à demi figure de grandeur naturelle d'un pied onze pouces de hauteur, d'un pied cinq pouces de largeur, peinte par Solimena. 

				Die Jungfrau in halber Grösse (1F11Z, 1F5Z)
von Francesco Solimena (1657-1747)

		

		
				242. & 243. Deux Tableaux, l'un à Fruits, l'autre à Fleurs, d'un pied huit pouces de hauteur, d'un pied quatre pouces de largeur, peints par Jean par[ !] Heusum. 

				Zwei Gemälde (1F8Z, 1F4Z): Früchte; Blumen. Verkauft für 620 Rt. an Neveux (LAV)
von Jan van Huysum (1682-1749)
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				244. & 245. Deux Pieces en Fleurs travaillées en Tapisserie de deux pieds de hauteur, d'un pied sept pouces de largeur. 

				Zwei Blumen, eingearbeitet in einen Wandteppich (2F, 1F7Z)
-.-

		

		
				246. Un Tableau d'un pied huit pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, représentant St. Sebastien, peint par Michel Rocca. 

				Ein Gemälde (1F8Z, 1F3Z): der heilige Sebastian
von Michele Rocca (1671-1751)

		

		
				247. Un Vase de Fleurs, peintes par Broghle de Fleur, d'un pied cinq pouces de hauteur, d'un pied quatre pouces de largeur. 

				Eine Blumenvase (1F5Z, 1F4Z). Verkauft für 14 Rt. (Renard, 1927, S. 96) 
von Jan Breughel d. Ä. (1568-1625)


		

		
				248. Un Tableau en Oval de deux pouces de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur, représentant le Sauveur du Monde, peint par Ventura Salinbeni. 

				Ein Gemälde, oval (2Z, 1F8Z): der Heiland
von Ventura Salimbeni (1569-1613)

		

		
				249. Une Tête avec une pelisse d'un pied neuf pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, de l'Ecole de Reinbrand. 

				Ein Kopf mit einem Pelzmantel (1F9Z, 1F3Z)
aus der Schule von Rembrandt

		

		
				250. & 251. Deux Tableaux à Fruits, peints par de Heem, d'un pied deux pouces de hauteur, & dix pouces de largeur. 

				Zwei Gemälde (1F2Z, 10Z): Früchte
von de Heem

		

		
				252. La Vierge en Oval à demi figure de grandeur naturelle, peinte par Sasso Ferrata, de deux pieds trois pouces de hauteur, d'un pied neuf pouces de largeur. 

				Die Jungfrau in halber Grösse (2F3Z, 1F9Z)
von Giovanni Battista Salvi, genannt Sassoferrato (1609-1685)

		

		
				253. La Tête d'un Ecce Homo, peinte par Albrecht Durer, d'un pied trois pouces de hauteur, d'onze pouces de largeur. 

				Ein Kopf „Ecce homo“ (1F3Z, 11Z)
von Albrecht Dürer (1471-1528)

		

		
				254. Un Portrait d'une Dame en buste avec un Plumage de grandeur naturelle, peint par Reinbrand, d'un pied onze pouces de hauteur, d'un pied deux pouces de largeur. 

				Ein Portrait (1F11Z, 1F2Z): eine Dame mit Federn, in natürlicher Grösse
von Rembrandt

		

		
				255. Une Païsanne en figure entière d'un pied trois pouces de hauteur, dix pouces de largeur, peinte par Joseppi Crespi. 

				Eine Bäuerin (1F3Z, 10Z) 
von Giuseppe Maria Crespi (1665-1747)

		

		
				256. Un Tableau avec de la Venaison & des Grenades de quatre pieds trois pouces de largeur, trois pieds trois pouces de hauteur, peint par Schild. 

				Ein Gemälde (4F3Z, 3F3Z): Wildbret und Granatäpfel
von Schild

		

		
				257. & 258.  Deux Tableaux de Cuisine avec de la Venaison & Volaille de cinq pieds de largeur, trois pieds dix pouces de hauteur, peints par Londoni
259. [fehlt]

				Zwei Gemälde (5F, 3F10Z): eine Küche mit Wildbret und Geflügel
von Londonio

		

		
				260. Un Tableau de trois pieds de largeur, deux pieds cinq pouces de hauteur, représentant un Cerf pris par les Chiens, peint par Ruthard. 

				Ein Gemälde (3F, 2F5Z): Ein Hirsch, gestellt von den Hunden
von Carl Ruthard (um 1666)

		

		
				261. & 262. Deux Tableaux de deux pieds de largeur, d'un pied cinq pouces de hauteur, représentants des Perdrix & autre Volaille, peints par Fyt. 

				Zwei Gemälde (2F, 1F5Z): Rebhühner und anderes Geflügel
von Fyt

		

		
				263. Un Tableau de deux pieds dix pouces de largeur, deux pieds quatre pouces de hauteur, représentant le Menage d'un Villageois, peint par Horremans. Son Compagnon est le N. 328. 

				Ein Gemälde (2F6Z, 2F4Z): Eine Gruppe von Dörflern; sein Gegenstück ist Nr. 328
von Peter Jakob Horemans (1700-1776)

		

	

	 

	| 17

	
		
				264. Un Tableau représentant une Hôtellerie de trois pieds un pouce de largeur, deux pieds dix pouces de hauteur, peint par Horremans. 

				Ein Gemälde (3F1Z, 2F10Z): ein Gasthof
von Horemans

		

		
				265. Un Païsage avec des figures de trois pieds de largeur, deux pieds six pouces de hauteur, peint par Francesco Myleet. 

				Eine Landschaft (3F, 2F6Z) mit Personen
von Francisque Millet (1642-1679). Verkauft für 9 Rt. an Simon Baruch: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1064)

		

		
				266. Une Tête, Ouvrage de la Savonerie, d'un pied cinq pouces de hauteur, d'un pied cinq pouces de largeur. 

				Ein Kopf (1F5Z, 1F5Z) in einem Teppich
-.-

		

		
				267. Portrait d'une Devote à demi figure de grandeur naturelle, de deux pieds six pouces de hauteur, deux pied de largeur, peint par Pottgiesser. 

				Portrait einer frommen Frau (2F6Z, 2F) in halber natürlicher Grösse
von Pottgiesser

		

		
				268. & 269. Deux Garçons, l'un fumant du Tabac, l'autre tenant en main un Chandelier, avec la Chandelle éteinte à demi figure de grandeur naturelle, de deux pieds de hauteur, d'un pied six pouces de largeur, peints par Diego Vellasquez. 

				Zwei Jungen (2F, 1F6Z), der eine raucht Tabak, der andere hält einen Leuchter in der Hand, halbe natürliche Grösse
von Velazquez

		

		
				270. & 271. Deux Tableaux de deux pieds de hauteur, d'un pied cinq pouces de largeur, représentants un Homme fumant du Tabac, & une Femme cherchant ses puces, à demi figure de grandeur naturelle, peints par Morillios. 

				Zwei Gemälde (2F, 1F5Z): ein Mann raucht Tabak, eine Frau sucht Flöhe, halbe natürliche Grösse
von Murillo

		

		
				272. & 273. Deux Tableaux de deux pieds cinq pouces de largeur, d'un pied dix pouces de hauteur, représentants l'un un Jambon, & divers autres Mets gras, l'autre des Mets maigres, peints par Breckelenkamp. 

				Zwei Gemälde (2F5Z, 1F10Z): ein Schinken und andere fette Fleischstücke; mageres Fleisch
von van Brekelenkam

		

		
				274. Un Tableau de trois pieds sept pouces de hauteur, deux pieds huit pouces de largeur, représentant un Faisan mort, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (3F7Z, 2F8Z): ein toter Fasan
von Fyt

		

		
				275. Un Tableau de trois pieds sept pouces de hauteur, deux pieds huit pouces de largeur, représentant un Loup dans la Trappe, en grandeur naturelle, peint par Rubens. 

				Ein Gemälde (3F7Z, 2F8Z): ein Wolf in der Falle
von Rubens

		

		
				276. Un Tableau de deux pieds neuf pouces de largeur, deux pieds deux pouces de hauteur, représentant la Benediction de Jacob, peinte par Jacob Jordans. 

				Ein Gemälde (2F9Z, 2F2Z): Der Segen des Jakob
von Jacob Jordaens (1593-1678)

		

		
				277. Un Tableau de deux pieds neuf pouces de largeur, deux pieds deux pouces de hauteur, représentant le coucher du soleil avec des figures & du Betail, peint par Berghem. 

				Ein Gemälde (2F9Z, 2F2Z): ein Sonnenuntergang, mit Personen und Vieh. Verkauft für 117 Rt. an Neveu: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 267); (LAV)
von Berchem

		

		
				278. Un Tableau à Fleurs de trois pieds de hauteur, deux pieds trois pouces de largeur, peint par P. Seeghers. 

				Ein Gemälde (3F, 2F3Z): Blumen. Verkauft für 41 Rt. an Spenner für Avarius: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1503)
von Pater Daniel Seeghers

		

		
				279. Un Tableau à Fleurs, Fruits & Oiseaux, de trois pieds trois pouces de largeur, deux pieds six pouces de hauteur, peint par Abraham Mignon. 

				Ein Gemälde (3F3Z, 2F6Z): Blumen, Früchte, Vögel
von Abraham Mignon (1640-1679)

		

		
				280. & 281. Deux Tableaux d'un pied dix pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, representants de la Volaille, peints par Bilzius. 

				Zwei Gemälde (1F10Z, 1F3Z): Geflügel. Verkauft für 6 Rt. an Zisler: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 296)
von Cornelis Biltius (1653-1686)
 

		

		
				282. Un Crucifix avec des Anges de six pieds de hauteur. 

				Ein Kruzifix mit Engeln (6F, 4F2Z)
aus der Rubens-Schule
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				quatre pieds deux pouces de largeur, peint de l'Ecole de Rubens. 

				 

		

		
				283. Un Tableau repesentant toute sorte de Viande & Volaille de cinq pieds cinq pouces de largeur, quatre pieds quatre pouces de hauteur, peint par Hardy. 

				Ein Gemälde (5F5Z, 4F4Z): Fleisch und Geflügel
von Hardy49

		

		
				284. Un Païsage de diverses Volailles en grandeur naturelle, de huit pieds six pouces de largeur, cinq pieds quatre pouces de hauteur, peint par Melchior de Hondekoeter. 

				Eine Landschaft (8F6Z, 5F4Z) mit verschiedenen Vögeln in natürlicher Grösse
von de Hondecoeter

		

		
				285. Un Tableau de huit pieds de largeur, cinq pieds neuf pouces de hauteur, représentant un Cygne se mordant avec un Chien, un Paon & autre Volaille, en grandeur naturelle, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (8F, 5F9Z): Ein Schwan schnappt nach einem Hund, ein Pfau und andere Vögel
von Fyt

		

		
				286. Les quatre Evangelistes à demi figure de grandeur naturelle, trois pieds quatre pouces de hauteur, trois pieds quatre pouces de largeur, peints par Luca Giordano dans le goût de Spangaletto. 

				Die vier Evangelisten (3F4Z, 3F4Z) halbe Figur in natürlicher Grösse, im Stil von Spagnoletto. Verkauft für 111 Rt. an Baruch (LAV)
von Luca Giordano (1634-1705)

		

		
				287. Un Tableau représentant St. Antoine au Desert avec un Porc, de trois pieds quatre pouces de largeur, deux pieds cinq pouces de hauteur, peint par Jean Lievens. 

				Ein Gemälde (3F4Z, 2F5Z): der heilige Antonius in der Wüste mit einem Schwein
von Jan Lievens (1607-1674)

		

		
				288. & 289. Deux Tableaux de Volaille, d'un pied onze pouces de hauteur, d'un pied sept pouces de largeur, peints par Fyt. 

				Zwei Gemälde (1F11Z, 1F7Z): Geflügel
von Fyt

		

		
				290. & 291. Deux Païsages enrichis de Figures de deux pieds quatre pouces de largeur, d'un pied six pouces de hauteur, peints par Schovaerz. 

				Zwei Landschaften (6F4Z, 1F6Z) mit Personen
vermutlich Christoph Schwartz

		

		
				292. Un Tableaux représentant un Bouquet avec des Insectes de deux pieds trois pouces de hauteur, d'un pied neuf pouces de largeur, peint par Mignon. 

				Ein Gemälde (2F3Z, 1F9Z): ein Blumenstrauss mit Insekten
von Mignon

		

		
				293. Un Tableau de six pieds de largeur, quatre pieds de hauteur, représentant plusieurs Coqs d'Inde & autre Volaille en grandeur naturelle, peint par Hondecoeter. 

				Ein Gemälde (6F, 4F): mehrere Truthähne und andere Vögel in natürlicher Grösse
von de Hondecoeter

		

		
				294. Un Tableau de six pieds de largeur, quatre pieds de hauteur, représentant un Renard pris par les Chiens, en grandeur naturelle, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (6F, 4F): ein Fuchs, gestellt von Hunden
von Fyt

		

		
				295. & 296. Deux Tableaux représentants des Vieilles avec des jeunes Filles à demi figure de grandeur naturelle, de deux pieds neuf pouces de hauteur, deux pieds trois pouces de largeur, peints par Bernard. 

				Zwei Gemälde (2F9Z, 2F3Z): alte Menschen mit jungen Mädchen, halbe Figur in natürlicher Grösse
von Bernard50

		

		
				297. & 298. Peux Portraits, l'un d'un Homme, l'autre d'une Femme à demi figure de grandeur naturelle, de trois pieds sept pouces de hauteur, deux pieds dix pouces de largeur, peints par Hans Hohlbein. 

				Zwei Portraits (3F7Z, 2F10Z): ein Mann; eine Frau, halbe Figur in natürlicher Grösse
von Hans Holbein (d.Ä.:1465-1524; d.J. 1597-1543)

		

		
				299. Un Tableau de deux pieds sept pouces de largeur, deux pieds de hauteur, representant un Arsenal avec Armement & Soldat, peint par David Teniers. 

				Ein Gemälde (2F7Z, 2F): ein Arsenal mit Waffen und einem Soldaten. Verkauft für 101 Rt. an Baruch (LAV)
von Teniers

		

		
				300. Un Tableau representant la Chasse forcée, peint par 

				Eine Gemälde (2F4Z, 1F9Z): Parforcejagd
von Wouwerman
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				Philippe Wovermans, de deux pieds quatre pouces de largeur, d'un pied neuf pouces de hauteur. 

				 

		

		
				301. & 302. Deux Tableaux de trois pieds quatre pouces de longueur, deux pieds trois pouces de hauteur, representants l'un des Chiens, & l'autre des Per[r]oquets, peints par un Peintre inconnu. 

				Zwei Gemälde (3F4Z, 2F3Z): Hunde; Papageien

		

		

	



	
unbekannt

		

		
				303. Un Tableau de six pieds deux pouces de largeur, cinq pieds huit pouces de hauteur, representant le Prophète Elie dormant sous un arbre, & un Ange lui apportant à manger, en figures entières de grandeur naturelle, peint par Jean Lievens. 

				Ein Gemälde (6F2Z, 5F8Z): der Prophet Elias schläft unter einem Baum, ein Engel bringt ihm Speise, in natürlicher Grösse. Verkauft für 100 Rt. an Dousetti (LAV)
von Lievens

		

		
				304. Un Païsage avec figures de sept pieds trois pouces de largeur, quatre pieds six pouces de hauteur, peint par Paul Brill. 

				Eine Landschaft (6F3Z, 4F6Z) mit Personen
von Paul Bril (1553-1626)

		

		
				305. & 306. Deux Tableaux représentants des Oiseaux morts en grandeur naturelle d'un pied onze pouces de hauteur, d'un pied cinq pouces de largeur, peints par Bilzius. 

				Zwei Gemälde (1F11Z, 1F5Z): tote Vögel in natürlicher Grösse
von Biltius

		

		
				307. &. 308. Deux Tableaux de même espece, d'un pied dix pouces de hauteur, d'un pied cinq pouces de largeur, peints par Bilzius. 

				Zwei Gemälde (1F11Z, 1F5Z) in der gleichen Art
von Biltius

		

		
				309. & 310. Deux Tableaux représentants des Oiseaux morts d'un pied neuf pouces de hauteur, d'un pied quatre pouces de largeur, peints par Schild. 

				Zwei Gemälde (1F9Z, 1F4Z): tote Vögel
von Schild

		

		
				311. Un Tableau représentant un Oiseau mort en grandeur naturelle de deux pieds de hauteur, d'un pied quatre pouces de longueur, peint par Schild. 

				Ein Gemälde (2F, 1F4Z): ein toter Vogel
von Schild

		

		
				312. Un Tableau sur planche imitée représentant un Oiseau noir en grandeur naturelle, d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied deux pouces de largeur, peint par Schild. 

				Ein Gemälde auf einem imitierten Brett (1F6Z, 1F1Z): ein schwarzer Vogel in natürlicher Grösse
von Schild

		

		
				313. Un Tableau représentant une Becasse blanche morte en grandeur naturelle, d'un pied cinq pouces de hauteur, d'un pied d'un pouce de largeur, peint par Schild. 

				Ein Gemälde (1F5Z, 1F1Z): eine tote weisse Schnepfe in natürlicher Grösse
von Schild

		

		
				314. Un Tableau sur planche imitée représentant une Poule d'Eau morte en grandeur naturelle, d'un pied cinq pouces de hauteur, d'un pied d'un pouce de largeur, peint par Schild. 

				Ein Gemälde auf einem imitierten Brett (1F5Z, 1F1Z): ein totes Teichhuhn in natürlicher Grösse
von Schild

		

		
				315. Un Tableau représentant de la Volaille en grandeur naturelle de huit pieds deux pouces de largeur, cinq pied huit pouces de hauteur, peint par Gilles de Hondekoeter. 

				Ein Gemälde (8F2Z, 5F8Z): Geflügel in natürlicher Grösse
von de Hondecoeter

		

		
				316. Un Tableau de huit pieds de largeur, cinq pieds neuf pouces de hauteur, représentant un Renard emportant un perdreau, & un Aigle sur un Arbre, en grandeur naturelle, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (8F, 5F9Z): ein Fuchs mit einem jungen Rebhuhn im  Maul, ein Adler auf einem Baum
von Fyt

		

		
				317. Un Tableau représentant des Païsans, & autres figures de trois pieds sept pouces de largeur, deux pieds trois pouces de hauteur, peint par Rysaert. 

				Ein Gemälde (3F7Z, 2F3Z): Bauern und andere Personen
von David Ryckaert (1612-1661)
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				318. & 319. Deux Tableaux de deux pieds de hauteur, d'un pied neuf pouces de largeur, representants une Assemblée de Paisans, peints de l'Ecole de Teniers. 

				Zwei Gemälde (2F, 1F9Z): Bauern
nach der Schule von Teniers

		

		
				320. & 321. Deux Tableaux representants des Oiseaux morts de deux pieds trois pouces de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur, peints par Bilzius. 

				Zwei Gemälde (2F3Z, 1F8Z): tote Vögel
von Biltius

		

		
				322. Un Tableau de deux pieds trois pouces de hauteur, deux pieds de largeur, représentant une Bergerie avec des figures & du Bétail, peint par Romain. 

				Ein Gemälde (2F3Z, 2F): eine Schäferei mit Personen und Vieh
von Romain51

		

		
				323. Un Tableau de deux pieds trois pouces de hauteur, deux pieds deux pouces de largeur, représentant un Pâturage avec des figures & vaches à lait, peint par Berchem. 

				Eine Gemälde (2F3Z, 2F2Z): Eine Weide mit Personen und Milchkühen. Verkauft für 28 Rt. an Doussetti52: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 856). siehe (Gruner, 1862, S. 11)
von Berchem

		

		
				324. Un Tableau de cinq pieds neuf pouces de largeur, quatre pieds trois pouces de hauteur, représentant des Brebis & Chèvres, peint par Beldemacher. 

				Ein Gemälde (5F9Z, 4F3Z): Schafe und Ziegen. Verkauft für 34 Rt. an Doussetti (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 227)
von Adriaen Corneliszon Beeldemaker

		

		
				325. Un Tableau représentant un Chevreüil mort en grandeur naturelle avec Equipage de Chasse, cinq pieds neuf pouces de largeur, quatre pieds trois pouces de hauteur peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (5F9Z, 4F3Z): Ein totes Reh mit Jagdgesellschaft,  in natürlicher Grösse
von Fyt

		

		
				326. Un Pot à Fleurs & deux demis Figures de grandeur naturelle de cinq pieds sept pouces de hauteur, quatre pieds sept pouces de largeur, peint par van der Eltz. 

				[Ein Gemälde] (5F7Z, 4F7Z): Eine Blumenvase und zwei Halbfiguren in natürlicher Grösse 
von van der Eltz

		

		
				327. Deux Singes & des Fruits de quatre pieds de largeur, trois pieds trois pouces de hauteur, peints par Schneyers. 

				[Ein Gemälde] (4F, 3F3Z): Zwei Affen und Früchte
von Snyders

		

		
				328. Un Tableau représentant le Menage d'un Villageois de trois pieds de largeur, deux pieds quatre pouces de hauteur, peint par Horremans. Son Compagnon est le N. 263. 

				Ein Gemälde (3F, 2F3Z): Dörfler; gegenstück zu Nr. 263.
von Peter Jakob Horemans (1700-1776)

		

		
				329. Un Tableau de cinq pieds dix pouces de largeur, sur quatre pieds deux pouces de hauteur, représentant un grand Chien rongeant une rête de Bœuf, peint en grandeur naturelle par Fyt. 

				Ein Gemälde (5F10Z, 4F2Z): ein grosser Hund und ein Stück Rindfleisch, in natürlicher Grösse
von Fyt

		

		
				330. Un Tableau de trois pieds trois pouces de largeur, deux pieds neuf pouces de hauteur, représentant le retour de la Chasse avec Chevaux & Chiens enrichi de figures, peint par Blomen. 

				Ein Gemälde (3F3Z, 2F9Z): Rückkehr von der Jagd, mit Pferden und Hunden
von Blomen53

		

		
				331. Un Tableau à Fruits de deux pieds neuf pouces de largeur, deux pieds trois pouces de hauteur, peint par Jean de Heem. 

				Ein Gemälde (2F9Z, 2F3Z): Früchte
von de Heem

		

		
				332. Une Piece de Venaison en petit de deux pieds trois pouces de largeur, d'un pied onze pouces de hauteur, peinte par Jean Weninx. 

				Ein Gemälde (2F3Z, 1F11Z): Wildbret. Verkauft für 24 Rt. an Dousetti
von Jan Weenix (1642-1719)
 

		

		
				333. & 334. Deux Portraits à demi figure de grandeur naturelle, de deux pieds trois pouces de hauteur, d'un pied dix pouces de largeur, peints par Henrico Golzius. 

				Zwei Portraits (2F3Z, 1F11Z) in halber Grösse
von Hendrick Goltzius (1558-1617)
siehe (Gruner, 1862, S. 11)
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				335. & 336. Une Piece de Venaison en grandeur naturelle de trois pieds onze pouces de hauteur, deux pieds dix pouces de largeur, peinte par Weninx. 

				Ein Gemälde (3F11Z, 2F10Z): Wildbret in natürlicher Grösse
von Weenix

		

		
				337. & 338. Deux Païsages enrichis de Figures & Bétail, peints par Boud, les Païsages peints par Boudouvinx, de deux pieds de largeur, d'un pied huit pouces de hauteur. 

				Zwei Landschaften (2F, 1F8Z) mit Personen und Vieh, von Boud; die Personen von Adriaen Frans Boudewyns (1644-1719). Verkauft für 134 Rt. an Broggia „proprio nomine“ [=auf eigene Rechnung]

		

		
				339. & 340. Deux Païsages, peints par Heusmans, de deux pieds cinq pouces de largeur, & deux pied trois pouces de hauteur. 

				Zwei Landschaften (2F5Z, 2F3Z):
von Cornelis Huysmans 

		

		
				341. La Tête d'un Garçon riant d'un pied trois pouces de hauteur, d'un pied un pouce de largeur, peinte par Hundhorst. 

				[ein Gemälde] (1F3Z, 1F1Z): ein lachender Junge. Verkauft für 14 Sch. (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 838)
von Gerrit van Honthorst 

		

		
				342. La Tête d'un jeune Homme, peinte par Cocciers, d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur. 

				Der Kopf eines jungen Mannes (1F6Z, 1F3Z). Verkauft für 2,40 Rt. an Broggia. Heute vielleicht British Museum Oo.10.179
von Jan Cossiers (1600-1671)

		

		
				343. Un Tableau de six pieds de hauteur, quatre pieds six pouces de largeur, représentant le bon Dieu en Croix entre les deux Larons, au pied de la Croix la Vierge, St. Jean & Ste Marie Magdeleine, peint par Jean Lys. 

				Ein Gemälde (6F, 4F6Z): Christus am Kreuz zwischen den Räubern, mit der Jungfrau Maria, Johannes und Maria Magdalena
von Johann Liss (1590-1639)

		

		
				344. Un jeune Chasseur à demi figure de grandeur naturelle avec de la Venaison, de trois pieds six pouces de hauteur, deux pieds dix pouces de largeur, peint par Schild. 

				[Ein Gemälde] (3F6Z, 2F10Z): ein junger Jäger, in natürlicher Grösse, mit Wildbret
von Schild

		

		
				345. & 346. Deux Canards en grandeur naturelle, peints par Schild, de deux pieds dix pouces de hauteur, deux pieds deux pouces de largeur. 

				[Ein Gemälde] (2F10Z, 2F2Z): zwei Enten in naürlicher Grösse
von Schild

		

		
				347. Un Tableau à Fleurs, Fruits & Insectes, peint par Mignon, de trois pieds cinq pouces de haut, & trois pieds de largeur. 

				Ein Gemälde (2F9Z, 3F5Z): Blumen, Früchte und Insekten
von Mignon

		

		
				348. Un Portrait d'un Predicant à demi figure de grandeur naturelle, deux pieds neuf pouces de hauteur, deux pieds de largeur, d'un Peintre inconnu. 

				Ein Portrait (2F9Z, 2F): Ein Prediger in halber Grösse
Unbekannt

		

		
				349. Deux Canards sauvages morts en grandeur naturelle de trois pieds de hauteur, deux pieds six pouces de largeur, peints par Schild. 

				[Ein Gemälde] (3F, 2F6Z): zwei tote Wildenten in natürlicher Grösse
von Schild

		

		
				350. Deux Oiseaux de Mer en grandeur naturelle de deux pieds huit pouces de hauteur, deux pieds deux pouces de largeur, peint par Schild. 

				[Ein Gemälde] (2F8Z, 2F2Z): zwei Meeresvögel in natürlicher Grösse
von Schild

		

		
				351. Un Coq mort sur bois imité en grandeur naturelle de deux pieds six pouces de hauteur, deux pieds de largeur, par Schild. 

				[Ein Gemälde] (2F6Z, 2F): ein toter Hahn 
von Schild

		

		
				352. Un Portrait d'un jeune Homme à demi figure de grandeur naturelle, de trois pieds trois pouces de hauteur, deux pieds six pouces de largeur, peint par Rembrand. 

				Portrait eines jungen Mannes (3F3Z, 2F6Z) in halber Grösse
von Rembrandt

		

		
				353. Un Tableau représentant une Mascarade de Venise au Caffé, peint par un peintre Vénitien moderne, de six pieds trois pouces de largeur, trois pieds dix pouces de hauteur. 

				Ein Gemälde (6F3Z, 3F10Z): eine Maskerade in Venedig in einem Cafe
Ein moderner venezianischer Maler
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				354. Un Pot à fleurs en oval de deux pieds neuf pouces da hauteur, deux pieds deux pouces de largeur, peint par Fontenar. 

				[Ein Gemälde] (2F9Z, 2F2Z): ein Blumentopf. Verkauft für 20 Rt. an Schild (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 245)
von J. B. Belin / Blin de Fontenay

		

		
				355. & 356. Deux Paisages en figures & animaux de quatre pieds deux pouces de largeur, deux pieds dix pouces de hauteur, peints par Beich. 

				Zwei Landschaften (4F2Z, 2F2Z): mit Personen und Tieren
von Beich

		

		
				357. Une Corbeille à raisins brodée en soye, de trois pieds de largeur, deux pieds quatre pouces de hauteur. 

				[Ein Gemälde] (3F, 2F4Z): Ein Korb Weintrauben mit Seidenstickerei
-.-

		

		
				358. & 359. Deux Tableaux de quatre pieds de largeur, trois pieds deux pouces de hauteur, représentants l'un Jean Baptiste baptisant le bon Dieu, l'autre Jean Baptiste préchant au Desert, peints par un Peintre inconnu. 

				Zwei Gemälde (4F, 3F10Z): Johannes tauft Jesus; Johannes betet in der Wüste
unbekannt

		

		
				360. Un Tableau de Perdrix & de Hérons en grandeur naturelle de quatre pieds de hauteur, deux pieds dix pouces de largeur, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (4F, 2F10Z): Rebhuhn und Reiher, in natürlicher Grösse
von Fyt

		

		
				361. Un Tableau représentant le Christ & des Scribes de trois pieds six pouces de largeur, deux pieds dix pouces de hauteur, de l'Ecole d'Eltzheimers. 

				Ein Gemälde (3F6Z, 2F10Z): Christus und Schreiber
nach Adam Elsheimer (1578-1610)

		

		
				362. Un Tableau de Cuisine pour dessus de porte de cinq pieds deux pouces de largeur, trois pieds quatre pouces de hauteur, peint par Adrian van Utrecht. 

				Ein Gemälde (5F2Z, 3F4Z): eine Küche
von Adriaen van Utrecht (1599-1652)

		

		
				363. & 364. Deux Tableaux de trois pieds de largeur, deux pieds deux pouces de hauteur, représentants l'un le Commencement de l'Incendie de l'Eglise des Capucins à Bonn, l'autre l'Incendie entière de la-dite Eglise, peints par Rousso.

				Zwei Gemälde (3F, 2F2Z): Der Beginn des Brandes der Kapuzinerkirche in Bonn; der volle Brand dieser Kirche [1754]54
von Francois Rousseau (1717-1804)

		

		
				365. & 366. Deux Tableaux de trois pieds de largeur, deux pieds deux pouces de hauteur, représentants l'un la Position de la premiere Pierre à l'Eglise des Capucins à Bonn, & l'autre l'Introduction des Capucins dans leur Cloitre hors de l'Hôtel de Clement Auguste, peints par Rousso. 

				Zwei Gemälde (3F, 2F2Z): Der Grundstein der Kapuzinerkirche in Bonn; die Einführung der Kapuziner in ihr Kloster durch Kurfürst Clemens August
von Rousseau

		

		
				367. & 368. Deux Tableaux de deux pieds cinq pouces de hauteur, d'un pied dix pouces de largeur, représentants l'un un Garçon avec une souriciere, l'autre une fille avec du fruit à demi figure de grandeur naturelle, peints par Piazetta. 

				Zwei Gemälde (2F5Z, 1F10Z): ein Junge mit einer Mausefalle; ein Mädchen mit Früchten, in halber Grösse
von Piazetta

		

		
				369. & 370. Deux Tableaux de deux pieds cinq pouces de hauteur, d'un pied dix pouces de largeur, représentants l'un un Garçon, une flûte en main, l'autre une fille une Corbeille en main, à demi figure de grandeur naturelle, peints par Piazetta. 

				Zwei Gemälde (2F5Z, 1F10Z): ein Junge, in der Hand eine Flöte; ein Mädchen mit einem Korb, in halber natürlicher Grösse
von Piazetta

		

		
				371. & 372. Deux Tableaux de deux pieds cinq pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, représentants l'un un Soldat, l'épée à la main, & un Garçon battant le Tambour, l'autre une Femme un chapeau & navet en main, peints par Piazetta. 

				Zwei Gemälde (2F5Z, 1F3Z): ein Soldat, den Säbel in der Hand; und ein Junge, der die Trommel schlägt
von Piazetta
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				373. Un Tableau de trois pieds cinq pouces de largeur, deux pieds quatre pouces de hauteur, représentant un Roi sur le Throne avec des figures allégoriques, peint par Knupfer. 

				Ein Gemälde (3F5Z), 2F4Z): ein König auf dem Thron, mit allegorischen Figuren
von Nikolaus Knüpfer (1609-1655)

		

		
				374. Un Tableau à Figures, Legumes, & Bétail de trois pieds dix pouces de largeur, trois pieds de hauteur, peint dans le goût de Teniers. 

				Ein Gemälde (3F10Z, 3F): Personen, Gemüse, Wildbret
im Stil von Teniers

		

		
				375. Un Coq de Brüiere en grandeur naturelle, & autre Volaille, trois pieds cinq pouces de largeur, deux pieds neuf pouces de hauteur, peint par Weninx. 

				[Ein Gemälde] (3F5Z, 2F9Z): ein Auerhahn in natürlicher Grösse
von Weenix

		

		
				376. Cinq Pieces représentants les cinq Sens à demi figure de grandeur naturelle de deux pieds sept pouces de hauteur, deux pieds un pouce de largeur, peintes par Morillios. 

				Fünf Stücke (2F7Z, 2F1Z): die fünf Sinne in natürlicher Grösse
von Murillo

		

		
				377. Un Tableau sans Cadre representant un Cerf, deux pieds neuf pouces de largeur, deux pieds deux pouces de hauteur. 

				Ein Gemälde ohne Rahmen (2F9Z, 2F2Z): ein Hirsch
-.-

		

		
				378. Un Tableau sans Cadre représentant trois Pigeons, & deux Pigeonneaux dans leurs Nids, deux pieds neuf pouces de largeur, deux pieds deux pouces de hauteur, peint par Vermolen. 

				Ein Gemälde ohne Rahmen (2F9Z, 2F2Z): 3 Tauben und 2 Täubchen in ihrem Nest
von Vermoelen

		

		
				379. Un Tableau sur un bout de toile imitée, représentant deux Oiseaux morts en grandeur naturelle, d'un pied dix pouces de hauteur, d'un pied cinq pouces de largeur, peint par Abraham Mignon. 

				Ein Gemälde (1F10Z, 1F5Z) auf einem Stück Leinen: 2 tote Vögel, in natürlicher Grösse
von Mignon

		

		
				380. Un Tableau de deux pieds six pouces de largeur, deux pieds de hauteur, représentant un Chat, & deux Filles de là Suâbe, une verge en main, peint d'une main inconnue. 

				Ein Gemälde (2F6Z, 2F): eine Katze und zwei Mädchen aus Schwaben, mit einer Gerte
unbekannt

		

		
				381. Un Tableau de deux pieds neuf pouces de largeur, deux pieds de hauteur, représentant une Nymphe jouant sur un triangle, & un Enfant dansant, peint par Gerard Lairesse. 

				Ein Gemälde (2F9Z, 2F): eine Nymphe spielt auf einer Triangle, und ein Kind tanzt
von Gerard de Lairesse (1640-1711)

		

		
				382. Un Tableau représentant trois Becasses en grandeur naturelle de deux pieds de largeur, d'un pied quatre pouces de hauteur, peint par Fyt. 

				Ein Gemälde (2F, 1F4Z): 3 Schnepfen in natürlicher Grösse
von Fyt

		

		
				383. Un Tableau représentant deux Perdrix & une Huppe, deux pieds de hauteur, un pied sept pouces de largeur peint par Pierre Schneyers. 

				Ein Gemälde (2F, 1F7Z): ein Rebhuhn und ein Wiedehopf
von Snyders

		

		
				384. Un Tableau représentant Jacob Luttant avec l'Ange, d'un pied sept pouces de largeur, d'un pied cinq pouces de hauteur, peint par Corneille Polenburg. 

				Ein Gemälde (1F7Z, 1F5Z): Jakob kämpft mit dem Engel. Verkauft für 12,30 Rt. an Simon Baruch: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1247).
von van Poelenburgh

		

		
				385. Une Belette, peinte par Schild, d'un pied six pouces de largeur, d'un pied deux pouces de hauteur. 

				[Ein Gemälde] (1F6Z, 1F2Z): ein Wiesel
von Schild

		

		
				386. Des Fleurs en sestons, paintes par Vereltz, deux pieds quatre pouces de largeur, d'un pied six pouces de hauteur. 

				[Ein Gemälde] (2F4Z, 1F2Z): Blumen 
von Vereltz55

		

		
				387. Un Tableau représentant la Tentation de St. Antoine au Desert, d'un pied sept pouces de largeur, d'un pied quatre pouces de hauteur, paint de l’Ecole de Teniers. 

				Ein Gemälde (1F7Z, 1F4Z): die Versuchung des hl. Antonius in der Wüste
Nach der Schule des Teniers
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				388. Un Dessein de Rubens sur une planche, d'un pied de hauteur, d'un pied de largeur. 

				Eine Zeichnung auf Holz (1F, 1F)
von Rubens

		

		
				389. Un Tableau de deux pieds de hauteur, d'un pied six pouces de largeur, représentant le bon Dieu avec ses Disciples appellants les Enfants, peint par Bejez. 

				Ein Gemälde (2F,1F6Z): Jesus mit den Jüngern, spricht zu den Kindern
von Bejez56

		

		
				390. & 391. Deux Pieces représentants des Oiseaux, peints sur planche par Vermoelen, d'un pied trois pouces de largeur, d'un pied de hauteur. 

				Zwei Stücke auf Holz (1F3Z, 1F): Vögel
von Vermoelen

		

		
				392. Quatre Tableaux de quatre pieds sept pouces de largeur, trois pieds six pouces de hauteur, représentants la Consecration de S. A. S. E. Clement Auguste de glor[ieuse] mem[oire], peints par Francisco Imperiali. 

				Vier Gemälde (4F7Z, 3F6Z): Die Weihe des verstorbenen Kurfürsten Clemens August
von Francesco Fernandi (Imperiali) (1679-1740)
Verkauft für 42 Rt. an Zisler

		

		
				393. Quatre Pieces représentantes des Vues des Antiquités de Venise, deux pieds dix pouces de largeur, d'un pied dix pouces de hauteur. 

				Vier Stücke (2F10Z, 1F10Z): Altertümer in Venedig
-.-

		

		
				394. & 395. Deux Pieces représentantes de la Cavallerie en marche, trois pieds trois pouces de largeur, deux pieds six pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (3F3Z, 2F6Z): Kavallerie auf dem Marsch
-.-

		

		
				396. & 397. Deux Pieces représentantes des Vues des Antiquités de Venise, trois pieds trois pouces de largeur, deux pieds six pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (3F3Z, 2F6Z): Altertümer in Venedig
-.-

		

		
				398. & 399. Deux Pieces représentantes les Vues de Venise, trois pieds trois pouces de largeur, deux pieds six pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (3F3Z, 2F6Z): Ansichten von Venedig
-.-

		

		
				400. & 401. Deux Pieces représentantes la Place de St. Marc, & le Pont Rialte de Venise, de trois pieds trois pouces de largeur, deux pieds six pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (3F3Z, 2F6Z): Der Markusplatz und die Rialto-Brücke in Venedig
-.-

		

		
				402. & 403. Deux Pieces représentantes, l'une une Vue do Venise, & un Combat de Torreaux, l'autre un Arc de Triomphe, trois pieds trois pouces de largeur, deux pieds six pouces de haut. 

				Zwei Stücke (3F3Z, 2F6Z): Ansicht von Venedig und Stierkampf; ein Triumphbogen
-.-

		

		
				404. Six Pieces représentantes, la premiere la Vue de la Place de St. Pierre de Rome, la deuxième & troisiême celle du Monte Cavallo, la quatrième la Place nommée del Populo, la cinquième la Rotonda, & la sixiême la Piazza Navona, de trois pieds six pouces de largeur, deux pieds six pouces de hauteur, peintes par Jean della Longara. 

				Sechs Stücke (3F6Z, 2F6Z): Petersplatz in Rom; Monte Cavallo (2); Piazza del Populo; la Rotonda [=Pantheon]; Piazza Navona. Verkauft für 126 Rt. an Zisler (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 995), zusammen mit Nr. 699
von Jean della Longara57
 

		

		
				405. Huit Pieces représentantes des Vues de Venise, peintes à tempera par un peintre Vénitien, d'un pied deux pouces de largeur, dix pouces de hauteur. 

				Acht Stücke (1F2Z, 10Z) in Tempera: Ansichten von Venedig
von einem venezianischen Künstler

		

		
				406. Dix autres Vues de Venise, peintes à tempera par un peintre Vénitien, d'un pied de largeur, neuf pouces de haut. 

				Zwei Stücke (1F, 9Z) in Tempera: Ansichten von Venedig
-.-

		

		
				407. Deux Vues de Venise, peintes à tempera par un peintre Venitien, d'un pied de largeur, neuf pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (1F, 9Z) in Tempera: Ansichten von Venedig
von einem venezianischen Künstler
 

		

		
				408. Deux Vues de Rome, peintes à tempera par un Vénitien, d'un pied de hauteur, onze pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (1F, 11Z) in Tempera: Ansichten von Rom
-.-
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				409. Quatre Vues de Venise, peintes à tempera par un Vénitien, d'onze pouces de largeur, sept pouces de hauteur. 

				Vier Ansichten (11Z, 7Z) in Tempera: Venedig
von einem venezianischen Künstler

		

		
				410. Deux Vues de Paris, l'une du Pont Neuf, l'autre du Louvre, peintes à tempera, d'un pied six pouces de largeur, d'un pied un pouce de haut. 

				Zwei Ansichten (1F6Z, 1F1Z) in Tempera: Paris, Pont Neuf; der Louvre
-.-

		

		
				411. Deux Vues de Paris de deux pieds six pouces de largeur, d'un pied neuf pouces de hauteur représentantes la même chose. 

				Zwei Ansichten (2F6Z, 1F9Z) in Tempera: Paris, Pont Neuf; der Louvre
-.-

		

		
				412. Un Oiseau blanc de mer, peint sur une planche imitée par Schild, de deux pieds dix pouces de hauteur, d'un pied six pouces de largeur. 

				[Ein Gemälde] (2F10Z, 1F6Z): ein weisser Meeresvogel
von Schild

		

		
				413. & 414. Deux Pieces représentantes des Cabannes, avec des Figures & du Bétail, peintes à tempera par Londoni, d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied quatre pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (1F6Z, 1F4Z) in Tempera: zwei Hütten mit Personen und Vieh
von Londonio

		

		
				415. & 416. Deux Desseins en couleur, faits par Embskirch, d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur. 

				Zwei Zeichnungen in Farbe (1F6Z, 1F3Z): 
von Embskirch58
 

		

		
				417. & 418. Deux petites Pieces avec des figures, peintes à tempera goût de Watteau, d'un pied un pouce de largeur, onze pouces de hauteur. 

				Zwei Miniaturen (1F1Z, 11Z) in Tempera: Figuren
im Stil von Antoine Watteau (1684-1721)

		

		
				419. Douze Pieces avec des Insectes en miniature, de dix pouces de largeur, sept pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (10Z, 7Z): Insekten
-.-

		

		
				420. Deux petits Païsages avec des legumes, peintes à tempera sur planche imitée de six pouces de largeur, cinq pouces de hauteur. 

				Zwei kleine Landschaften (6Z, 5Z) mit Gemüse in Tempera auf Holz
-.-

		

		
				421. Deux petits Païsages avec des figures, peintes à tempera de trois pouces de largeur, deux pouces de hauteur. 

				Zwei kleine Landschaften (3Z, 2Z) mit Personen in Tempera
-.-

		

		
				422. Deux petits Païsages, peints à tempera de trois pouces de largeur, deux pouces de hauteur. 

				Zwei kleine Landschaften (3Z, 2Z) in Tempera auf Holz
-.-

		

		
				423. Deux Païsages en email de quatre pouces de largeur, trois pouces de hauteur. 

				Zwei Landschaften (4Z, 3Z) auf Email
-.-

		

		
				424. Un Piece en miniature, représentante S. Clement le Pape, à demi figure de cinq pouces de hauteur, trois pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (5Z, 3Z): Papst Clemens, in halber Grösse
-.-

		

		
				425. Deux Païsages en miniature avec des Figures & Chevaux de six pouces de largeur, quatre pouces de hauteur. 

				Zwei kleine Landschaften (6Z, 4Z) mit Personen und Pferden
-.-

		

		
				426. Une petite Piece en email enrichie des figures de quatre pouces de largeur, trois pouces de hauteur. 

				Eine Miniatur in Email (4Z, 3Z): Personen
-.-

		

		
				427. Une petite Piece représentante une Fille de la Suabe de trois pouces de hauteur, deux pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (3Z, 2Z): ein Mädchen aus Schwaben
-.-

		

		
				428. Deux Pieces à Bouquets d'un pied de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (1F, 8Z): Blumen
-.-

		

		
				429. Deux Pieces à Bouquets d'onze pouces de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (11Z, 8Z): Blumen
-.-

		

		
				430. Huit Pieces à Bouquets de dix pouces de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (10Z, 8Z): Blumen
-.-
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				431. Huit Pieces à Bouquets sans Cadres. 

				Acht Stücke ohne Rahmen
-.-

		

		
				432. Quatre Pieces représentantes des Pots à Fleurs. 

				Vier Stücke: Blumenvasen
-.-

		

		
				433. Deux petits Paisages avec des Figures & du Betail, peints en detrempe, de six pouces de largeur, quatre pouces de hauteur. 

				Zwei kleine Landschaften (6Z, 4Z): mit Personen und Vieh
-.-

		

		
				434. Deux petits Païsages, peints en détrempe, de six pouces de largeur, quatre pouces de hauteur. 

				Vier kleine Landschaften (6Z, 4Z) in Wasserfarbe
-.-

		

		
				435. Deux petits Païsages représentants l'Eté & l'Hyver, peints en détrempe, de dix pouces de largeur, sept pouces de hauteur. 

				Zwei kleine Landschaften (10Z, 7Z) in Wasserfarbe: Sommer; Winter
-.-

		

		
				436. Deux petits Païsages, représentants l'un la Mer calme, l'autre un Orage sur Mer, peints en détrempe, de dix pouces de largeur, sept pouces de hauteur. 

				Zwei kleine Landschaften (10Z, 7Z) in Wasserfarbe: ruhige See, Blitze auf dem Meer
-.-

		

		
				437. Deux petits Païsages avec des Figures, peints en detrempe, de dix pouces de largeur, sept pouces de hauteur. 

				Zwei kleine Landschaften (10Z, 7Z) in Wasserfarbe: Personen
-.-

		

		
				438. Deux petits Païsage en détrempe, de dix pouces de largeur, sept pouces de hauteur. 

				Zwei kleine Landschaften (10Z, 7Z) in Wasserfarbe: Personen
-.-

		

		
				439. Une Piece représentante des Coquillages de Mer, d'un pied de hauteur, neuf pouces de largeur. 

				Ein Stück (1F, 9Z): Meeresmuscheln
-.-

		

		
				440. Deux Piece représentantes des Oiseaux travaillées en Mosaique. 

				Zwei Stücke im Mosaik: Vögel
-.-

		

		
				441. Un Bénitier d’Argent, garni de huit petite, & une grand Peinture de Don Julio Clovio. 

				Ein silberner Weihwasserkessel mit 8 kleinen und einem grossen Bild
von Don Julio Clovio59 (1498-1578)

		

		
				442. Neuf Pieces représentantes des Oiseaux, peints à tempera, d'un pied de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Neun Stücke (1F, 8Z) in Tempera: Vögel
-.-

		

		
				443. Deux Pieces représentantes des Oiseaux, peints à tempera, d'un pied de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (1F, 8Z) in Tempera: Vögel
-.-

		

		
				444. Deux Pieces pareilles, peint à tempera, d'un pied de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (1F, 8Z) in Tempera
-.-

		

		
				445. Deux autres Pieces, peintes à tempera, d'un pied de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (1F, 8Z) in Tempera
-.-

		

		
				446 Une autre Piece à tempera, d'un pied de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Ein Stück (1F, 8Z) in Tempera
-.-

		

		
				447. Deux autres Pieces à tempera, d'un pied de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (1F, 8Z) in Tempera
-.-

		

		
				448. Deux autres Pieces à Bouquets à tempera, d'un pied de hauteur, huit pieces de largeur. 

				Zwei Stücke (1F, 8Z) in Tempera
-.-

		

		
				449. Deux Pieces représentantes des Vases, des Verres à Fleurs, peints à tempera, d'un pied deux pouces de hauteur, onze pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (1F2Z, 11Z) in Tempera: Vassen, Blumenvasen
-.-

		

		
				450. Deux petits Païsages représentants l'Hiver, peinte à tempera, neuf pouces de largeur, sept pouces de hauteur. 

				Zwei kleine Landschaften (9Z, 7Z) in Tempera: der Winter
-.-

		

		
				451. Deux Pieces de Bataille, peintes à tempera, neuf pouces de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (9Z, 8Z) in Tempera: Schlachten
-.-

		

		
				452. Deux Pieces représentantes un Incendie, peint à tempera, de dix pouces de largeur, sept pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (10Z, 7Z) in Tempera: Ein Brand
-.-
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				453. Une Piece de Bronze dorée à feu, représentante la Vierge en fond de lapis lazuli imité, d'un pied deux pouces de hauteur, neuf pouces de largeur. 

				Ein Stück (1F10Z, 11Z) in feuervergoldeter Bronze: die Jungfrau Maria, mit Hintergrund in imitiertem Lapislazuli
-.-

		

		
				454. Deux Païsages représentants une assemblee de paisans, peints à tempera, de neuf pouces de hauteur, sept pouces de largeur. 

				Zwei Landschaften (9Z, 7Z) in Tempera: eine Gruppe von Bauern
-.-

		

		
				455. Deux Pieces représentants chaqu'une un Bouquet, peint à tempera, d'un pied de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (1F, 8Z) in Tempera: Blumen
-.-

		

		
				456. Deux Pieces représentantes des paisans, peintes à tempera, six pouces de largeur, quatre pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (6Z, 4Z) in Tempera: Bauern
-.-

		

		
				457. Une Piece en miniature représentante la Vierge d'un pouce de largeur, un pouce & demi de haut. 

				Eine Miniatur (1Z, 1½Z): die Jungfrau Maria
-.-

		

		
				458. Cinquante deux petis Portraits en Oval, peints en miniature, de deux pouces de largeur, deux pouces & demi de haut. 

				50 kleine Portraits, oval (2Z, 2½Z)
-.-

		

		
				459. Un Portrait d'une Reine en miniature de trois pouces de hauteur, deux pouces de largeur. 

				Ein Portait (3Z, 2Z) einer Königin
-.-

		

		
				460. Trente quatre Pieces représentantes des Bouquets avec des Insectes, peintes à tempera par la fameuse Peint[r]e de Nurnberg, d'un pied de hauteur, huit pouces de largeur. 

				34 Stücke (1F, 8Z) in Tempera: Blumensträusse mit Insekten
„von der berühmten Malerin aus Nürnberg“60

		

		
				461. Quatre Pieces à Bouquets, peints à tempera, d'un pied de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Vier Stücke (1F, 8Z) in Tempera: Blumensträusse
-.-

		

		
				462. Huit Pieces à Bouquets, peints à tempera, de dix pouces de hauteur, sept pouces & demi de largeur. 

				Acht Stücke (10Z, 7½Z) in Tempera: Blumensträusse
-.-

		

		
				463. Six Pieces représentantes des Oiseaux, peints à tempera, d'onze pouces da hauteur, huit pouces de largeur. 

				Sechs Stücke (11Z, 8Z) in Tempera: Vögel
-.-

		

		
				464. Deux Pieces représentantes des Oiseaux, peints à tempera, neuf pouces de hauteur, sept pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (9Z, 7Z) in Tempera: Vögel
-.-

		

		
				465. Trois Pieces dite à tempera de neuf pouces de hauteur, sept pouces de largeur. 

				Drei Stücke (9Z, 7Z) in Tempera: Vögel
-.-

		

		
				466. Un Ecureuil en miniature de dix pouces de hauteur, sept pouces de largeur. 

				[Ein Stück] (10Z,7Z): ein kleines Eichhörnchen
-.-

		

		
				467. Un Lapin en miniature de dix pouces de hauteur, sept pouces de largeur. 

				[Ein Stück] (10Z,7Z): ein kleiner Hase
-.-

		

		
				468. Une Piece représentante l'Incendi de Troye, enrichie de figures, peintes à tempera, d'un pied de largeur, huit pouces de hauteur. 

				Ein Stück (1F, 8Z) in Tempera: der Brand von Troja, mit Personen
-.-

		

		
				469. Un Païsage représentante le Clair de la Lune, peinte à tempera, d'un pied de largeur, neuf pouces de hauteur. 

				Eine Landschaft im Mondlicht (1F, 9Z) in Tempera
-.-

		

		
				470. Une Piece en miniature représentante une Forteresse dans l'eau, d'onze pouces de largeur, huit pouces de hauteur. 

				Eine Miniatur (11Z, 8Z): eine Wasserburg
-.-

		

		
				471. Deux Pieces, représentantes l'une l'Eté en Païsage, l'autre l'Hiver, peintes à tempera, de [neuf] pouces de largeur, six pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (9Z, 6Z) in Tempera: der Sommer auf dem Land; der Winter
-.-

		

		
				472. Deux Pieces représentantes la Mer avec des Navires, peints à tempera, de neuf pouces de largeur, six pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (9Z, 6Z) in Tempera: das Meer und Schiffe
-.-
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				473. Douze Pieces représentantes les douze mois de l’an enrichis de figures, qui représentant l'Histoire de l'Evangile, peints par Hans Boll à tempera, sept pouces de largeur, cinq pouces de hauteur. 

				12 Stücke (7Z, 5Z) in Tempera: die 12 Monate, mit Figuren aus dem Evangelium
von Hans Boll61

		

		
				474. Un Paisage avec des figures, peintes à tempera, par Winckenbom, de six pouces de hauteur, six pouces de largeur. 

				Eine Landschaft (6Z, 6Z) in Tempera: mit Personen
von Vinckenboom

		

		
				475. Deux Pieces représentantes deux Jardins de plaisirs de l'Electeur de Bavière, peints à tempera, de neuf pouces de largeur, six pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (9Z, 6Z) in Tempera: die Lustgärten des Kurfürsten von Bayern
-.-

		

		
				476. Une Piece représentante S. Jean prêchant au Desert enrichie de figures, peintes à tempera, de Winckenbom, de sept pouces de largeur, cinq pouces de hauteur. 

				Ein Stück (7Z, 5Z) in Tempera: Johannes der Täufer betet in der Wüste, mit Personen
von Vinckenboom

		

		
				477. Une Piece représentante un Village, peinte à tempera par Winckenbom, de six pouces de largeur, quatre pouces de hauteur. 

				Ein Stück (6Z, 4Z) in Tempera: ein Dorf
von Vinckenboom

		

		
				478. Deux Pieces représentantes la Chasse, de la Venaison, & des Chiens, peints à tempera, de neuf pouces de largeur, six pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (9Z, 6Z) in Tempera: die Jagd, Wildbret und Hunde
-.-

		

		
				479. Une Piece en miniature représentante une Bataille, peinte par Gentilhomme, de six pouces de largeur, quatre pouces & demi de hauteur. 

				Eine Miniatur (6Z, 4Z): eine Schlacht
von Gentilhomme62

		

		
				480. Deux Vues de Venise en miniature de six pouces de largeur, quatre pouces de hauteur. 

				Zwei kleine Ansichten (6Z, 4Z): Venedig
-.-

		

		
				481. Une Vue de Venise en oval, peinte à tempera, de cinq pouces de largeur, [deux] pouces de hauteur. 

				Eine Ansicht, oval (5Z, 2Z) in Tempera
-.-

		

		
				482. Quinze Pieces représentantes des Vues, peintes en miniature, de huit pouces de hauteur, six pouces de largeur. 

				15 Miniaturen (8Z, 6Z): Ansichten
-.-

		

		
				483. Un Païsage avec des figures, peintes à tempera par Tenier, de huit pouces de largeur, six pouces de hauteur. 

				Eine Landschaft mit Personen (8Z, 6Z) in Tempera
von Tenier

		

		
				484. Une Piece représentante Moyse & son berceau, peints à tempera par Richard Oirlay, de huit pouces de largeur, six pouces de hauteur. 

				Ein Stück (8Z, 6Z) in Tempera: Moses und sein Körbchen
von Richard van Orlay (1652-1732)

		

		
				485. Deux Pieces représentantes l'histoire de Phaeton, peints en miniature par Richard Oirley, de huit pouces de hauteur, six pouces de largeur. 

				Zwei Miniaturen (8Z, 6Z): Phaeton
von van Oirlay

		

		
				486. Un piece représentante Jesus-Christ avec la Samaritaine, peinte en miniature, de dix pouces de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (6Z, 8Z): Jesus mit der Samariterin
-.-
 

		

		
				487. Une Piece représentante la Betsabée au Bain, peinte en miniature, de huit pouces de hauteur, sept pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (8Z, 7Z): Bathseba im Bad
-.-

		

		
				488. Quatre Pieces représentantes chacune un' Art en demi figure, peintes en miniature, de deux pouces de hauteur, six pouces de largeur. 

				Vier Miniaturen (2Z, 6Z): die Künste
-.-

		

		
				489. Deux Pieces, représentantes l'une Jesus-Christ, l'autre St. Jean Baptiste, peints en miniature, de huit pouces de hauteur, six pouces de largeur. 

				Zwei Miniaturen (8Z, 6Z): Jesus; Johannes der Täufer
-.-

		

	

	| 29

	
		
				490. Une Piece représentante sept Portraits de la famille des Princes de Nassau en figures entières, peints en miniature par Broichetiers, d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied deux pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (1F6Z, 1F2Z): sieben Portraits der Familie des Prinzen von Nassau
von Broichetiers63

		

		
				491. Une Piece représentante l'immaculée Conception de la Vierge & divers Saints, peints en miniature, d'un pied deux pouces de hauteur, neuf pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (1F2Z, 9Z): die unbefleckte Empfängnis und Heilige
-.-

		

		
				492. Une Piece représentante l'Annonciation de Florence enrichie de pierreries, faite à Florence, de neuf pouces de hauteur, d'un pied de largeur. 

				Ein Stück (9Z, 1Z) verziert mit Edelsteinen: Mariae Verkündigung, hergestellt in Florenz
-.-

		

		
				493. Une Piece représentante la Susanne au bain avec les deux Vieillards, peints en miniature par Jean Baptiste Hœck, de huit pouces de hauteur, sept pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (8Z, 7Z): Susanna im Bad mit 2 Alten. Verkauft für 11,05 Rt. an von Kempis
von Jan van den Hoecke (1611-1651)

		

		
				494. Une Piece représentante Clio changée en tournesol, peinte en miniature, de neuf pouces de hauteur, six pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (9Z, 6Z): Die Nereide Clio, verwandelt in eine Sonnenblume
-.-

		

		
				495. Une Piece représentante Loth avec ses deux Filles, peintes en miniature par Jean Baptiste Hœck, de neuf pouces de hauteur, six pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (9Z, 6Z): Lot und seine beiden Töchter
von van den Hoecke

		

		
				496. Deux Pieces représentantes des Batailles, peintes à tempera par Gentilhomme, de trois pouces & demi de largeur, deux pouces & demi de hauteur. 

				Zwei Stücke (3½Z, 2½Z) in Tempera: Schlachten
von Gentilhomme

		

		
				497. Une Piece représentante la Vierge avec l'Enfant Jesus, peint en miniature, quatre pouces de largeur, trois pouces de hauteur. 

				Eine Miniatur (4Z, 3Z): Die Jungfrau mit dem Jesuskind
-.-

		

		
				498. Deux Pieces, représentantes l'une la Vierge avec l'Enfant Jesus, l'autre S. Joseph avec l'Enfant Jesus, peints en miniature, de cinq pouces de hauteur, quatre pouces de largeur. 

				Zwei Miniaturen (5Z, 4Z): Die Jungfrau mit dem Jesuskind; der hl. Josef mit dem Jesuskind
-.-

		

		
				499. Une Piece représentante la Sainte Famille, peinte en miniature, de six pouces de hauteur, cinq pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (6Z, 5Z): die heilige Familie
-.-

		

		
				500. Une Piece représentante la Vierge avec l'Enfant Jesus, peint en miniature, de six pouces de hauteur, cinq pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (6Z, 5Z): Die Jungfrau mit dem Jesuskind
-.-

		

		
				501. Une Piece en Ovale représentante la Vierge avec l'Enfant Jesus, peinte en miniature, de six pouces de hauteur, cinq pouces de largeur. 

				Eine Miniatur, oval (6Z, 5Z): Die Jungfrau mit dem Jesuskind
-.-

		

		
				502. Une Piece représentante un Ecce Homo, peint en miniature, de quatre pouces de hauteur, & trois pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (4Z, 3Z): Ecce homo
-.-

		

		
				503. Une Piece représentante Sainte Magdelaine, peinte en miniature, de quatre pouces de hauteur, & trois pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (4Z, 3Z): die hl. Magdalena
-.-

		

		
				504. Un Piece représentante S. Jérôme en miniature de cinq pouces de largeur, & quatre pouces de hauteur. 

				Eine Miniatur (5Z, 4Z): der hl. Hieronymus
-.-

		

		
				505. Une Piece représentante S. Antoine de Padoue en miniature de cinq pouces de hauteur, & quatre pouces de largeur.

				Eine Miniatur (5Z, 4Z): der hl. Antonius von Padua
-.-
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				506. Douze Pieces représentantes les douze Apôtres, peints en miniature, de trois pouces de hauteur, & deux pouces & demi de largeur. 

				12 Miniaturen (3Z, 2½Z): die 12 Aposteln
-.-

		

		
				507. Une Piece représentante une Martyre morte, en miniature, de cinq pouces & demi de largeur, & quatre pouces de hauteur.

				Eine Miniatur (5½Z, 4Z): ein toter Märtyrer
-.-

		

		
				508. La Susanne avec les deux Vieillards, peints en miniature, quatre pouces de largeur, & trois pouces de hauteur. 

				Eine Miniatur (4Z, 3Z): Susanna mit zwei Alten
-.-

		

		
				509. Une Piece représentante la Descente de la Croix avec trois figures, peintes en miniature, de huit pouces de hauteur, cinq pouces & demi de largeur. 

				Eine Miniatur (8Z, 5½Z): Kreuzabnahme mit drei Personen
-.-

		

		
				510. Une Piece représentante J. Christ donnant les clefs à S. Pierre, peints en miniature, de sept pouces de hauteur, & cinq pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (7Z,5Z): Jesus übergibt Petrus die Schlüssel
-.-

		

		
				511. Une Piece représentante J. Christ porté au tombeau par des Anges, en miniature, de six pouces de hauteur, & cinq pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (6Z, 5Z): Jesus wird von Engeln ins Grab gelegt
-.-

		

		
				512. Une Piece représentante le Crucifiement de J. Christ enrichi de figures, peint à tempera par Christoph Schwarz, de neuf pouces de hauteur, & sept pouces de largeur. 

				Ein Stück (9Z, 7Z) in Tempera: Die Kreuzigung mit Personen
von Christoph Schwartz (1548-1592)

		

		
				513. Une Piece peinte en pastel représente la Tête d'un Vieillard de huit pouces de hauteur, & six pouces de largeur. 

				Ein Stück (8Z, 6Z) in Pastell: Kopf eines alten Mannes
-.-

		

		
				514. Une Piece représentante S. Antoine de Padoue, peint en couleur grise, neuf pouces de hauteur, sept pouces & demi de largeur. 

				Eine Zeichnung (9Z, 7 ½ Z): der hl. Antonius von Padua
-.-

		

		
				515. Deux Pieces représentantes des Filles avec des chapeaux de paille, peints en miniature par Rosalba Carera, de quatre pouces de hauteur, & trois pouces de largeur. 

				Zwei Miniaturen (4Z, 3Z): Mädchen mit Strohhüten
von Carriera

		

		
				516. Une Piece représentante une Fille avec des fleurs, peintes en miniature par Rosalba Carera, de trois pouces de hauteur, & trois pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (3Z, 3Z): ein Mädchen mit Blumen
von Carriera
 

		

		
				517. Deux Pieces représentantes deux Portraits, peints en miniature par Rosalba Carera, de trois pouces de hauteur, deux pouces de largeur. 

				Zwei Miniaturen (3Z, 2Z): Portraits
von Carriera
 

		

		
				518. Deux Pieces, représentantes l'une un Oiseau noir, l'autre un Hibou, peints par Rosalba Carera en miniature, de trois pouces de hauteur, & deux pouces de largeur. 

				Zwei Miniaturen (3Z, 2Z): ein schwarzer Vogel; eine Eule
von Carriera
 

		

		
				519. Une Piece représentante une Fille avec un Tambourin, peinte en miniature, de deux pouces & demi de hauteur, deux pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (2 ½ Z, 2Z): ein Mädchen mit einem Tambourin
-.-

		

		
				520. Le Portrait d'un Evèque inconnu peint en miniature de sept pouces de hauteur, cinq pouces & demi de largeur. 

				Eine Miniatur (7Z, 5Z): Portrait eines Bischofs
-.-

		

		
				521. Une Piece représentante Cupidon avec une Fille, peinte en miniature par Kleinstette, de deux pouces & demi de hauteur, deux pouces & demi de largeur. 

				Eine Miniatur (2 ½ Z, 2 ½ Z): Cupido und ein Mädchen. Verkauft für 10,20 Rt. an Frantzen
von Carl Gustav Klingstedt (1657-1734)
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				522. Cupidon & Venus, peints en miniature, de trois pouces & demi de hauteur, deux pouces & demi de largeur. 

				Eine Miniatur (3½Z, 2½Z): Cupido und Venus
-.-

		

		
				523. Deux Portraits, l'un du Cardinal de Medicis, l'autre du Grand Duc de Toscane, peints à l'huile, d'un pouce de hauteur, d'un pouce de largeur. 

				Zwei Portraits (1Z, 1Z) in Öl: Kardinal de Medici; Grossherzog von Toskana
-.-

		

		
				524. Une Piece représentante une Fille une cruche en main & un Chien, peints en miniature, de six pouces de hauteur, quatre pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (6Z, 4Z): ein Mädchen mit einem Krug in der Hand und ein Hund
-.-

		

		
				525. Un Païsan Suisse, peint en miniature, de cinq pouces de hauteur, quatre pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (5Z, 4Z): ein Schweizer Bauer
-.-

		

		
				526. Une Piece représentante une Vestale avec un Tamis, peinte en miniature, de quatre pouces & demi de largeur, six pouces de hauteur. 

				Eine Miniatur (4 ½ Z, 6Z): eine Vestalin mit einem Sieb
-.-

		

		
				527. Une Piece représentante une Femme assise, peinte en miniature, de cinq pouces de hauteur, & quatre pouces de largeur. 

				Eine Miniatur (5Z, 4Z): eine sitzende Frau
-.-

		

		
				528. Une Piece représentante Diane & Endimion, peints en miniature, de six pouces & demi de largeur, cinq pouces dé hauteur. 

				Eine Miniatur (6½Z, 5Z): Diana und ihr Endymion
-.-

		

		
				529. Un Portrait d'une Princesse avec un petit Chien, peint à tempera de dix pouces de hauteur, & sept pouces de largeur. 

				Ein Portrait (10Z, 7Z) in Tempera: eine Fürstin mit einem kleinen Hund
-.-

		

		
				530. Seize Pieces représentantes divers Saints d'une peinture Grecque antique, à tempera de trois pouces de hauteur, deux pouces de largeur. 

				16 Stücke (3Z, 2Z) in Tempera: verschiedene Heilige eines alten griechischen Gemäldes
-.-

		

		
				531. Une Piece représentante un Concert de Village, peint par Hemskerck, de dix pouces de largeur, sept pouces & demi hauteur. 

				Ein Stück (10Z, 7½Z): ein Konzert im Dorf
von Marten van Heemskerck (1498-1574)

		

		
				532. Deux Pieces, l'une représentante un Chasseur avec des Chiens, l'autre un Cavalier, peints par van der Bembden, de six pouces de hauteur, cinq pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (6Z, 5Z): ein Jäger mit Hunden; ein Reiter. Verkauft für 18 Rt. an Neveu
von Peeter van den Bemden (um 1650)

		

		
				533. Quatre Pieces représentantes trois Cerfs, & un Sanglier, peints sur verre, d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied deux pouces de largeur. 

				Vier Stücke auf Glas gemalt (1F6Z, 1F2Z): drei Hirsche und ein Wildschwein
-.-

		

		
				534. Dix Pieces en figures dessinées en couleur rouge d'un pied quatre pouces de hauteur, onze pouces de largeur. 

				Zwei Stücke in roter Farbe (1F4Z, 11Z): Personen
-.-

		

		
				535. Une Piece représentante un Chasse forcée aux environs d'un Chateau du Prince du Hesse Darmstadt, peinte sur verre, d'un pied dix pouces de largeur, d'un pied deux pouces de hauteur. 

				Ein Stück auf Glas gemalt (1F10Z, 1F2Z): Hetzjagd in der Nähe des Schlosses des Prinzen von Hessen-Darmstadt
-.-

		

		
				536. Trois Pieces représentantes chaque une conversation, peinte sur verre, d'un pied quatre pouces de largeur, d'un pied de hauteur. 

				Drei Stücke auf Glas gemalt (1F4Z, 1F): Unterhaltungen/Gespräche
-.-

		

		
				537. Deux Miroirs représentants des Oiseaux & des Animaux, d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied un pouce de largeur. 

				Zwei Spiegel (1F6Z, 1F1Z): Vögel und Tiere
-.-
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				538. Deux Pieces, représentantes l'une un Miroir avec des Oiseaux, l'autre des Figures Chinoises, d'un pied deux pouces de hauteur, onze pouces de largeur. 

				Zwei Stücke (1F2Z, 11Z): ein Spiegel mit Vögeln; chinesiche Figuren
-.-

		

		
				539. Deux Miroirs représentants de Figures Chinoises d'onze pouces de hauteur, dix pouces de largeur. 

				Zwei Spiegel (11Z, 10Z): chinesische Figuren
-.-

		

		
				540. Deux Miroirs représentants des Fleurs & des Oiseaux de dix pouces de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Spiegel (10Z, 8/): Blumen und Vögel
-.-

		

		
				541. Deux Pieces peintes sur verre, représentantes des Fleurs & des Oiseaux, de dix pouces de hauteur, & huit pouces de largeur. 

				Zwei Stücke auf Glas (10Z, 8Z): Blumen und Vögel
-.-

		

		
				542. Deux Miroirs, représentants des Figures Chinoises & des Animaux, de dix pouces de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Spiegel (10Z, 8Z): chinesische Figuren und Tiere
-.-

		

		
				543. Deux Miroirs avec des Figures Chinoises de dix pouces de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Spiegel (10Z 8Z): chinesische Figuren
-.-

		

		
				544. Deux dito de dix pouces de hauteur, huit pouces de largeur. 

				Zwei Spiegel (10Z 8Z): chinesische Figuren
-.-

		

		
				545. Deux dito de neuf pouces de hauteur, sept pouces de largeur. 

				Zwei Spiegel (9Z 7Z): chinesische Figuren
-.-

		

		
				546. Deux dito de huit pouces de hauteur, six pouces de largeur. 

				Zwei Spiegel (8Z 6Z): chinesische Figuren
-.-

		

		
				547. Deux Pieces représentantes les Plans d'un Campement d'onze pouces de largeur, six pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke (11Z, 6Z): ein Lager
-.-

		

		
				548. Un Dessein d'un Portrait, dont les Cheveux & l'Habillement sont formés en lettres de neuf pouces de largeur, dix pouces de hauteur. 

				Zeichnung (11Z, 10Z): ein Portrait, dessen  Haare und Kleidung in Buchstaben geformt sind
-.-

		

		
				549. Un Païsage avec des Figures, faits à la Plume, d'un pied quatre pouces de largeur, dix pouces de hauteur. 

				Eine Federzeichnung (1F4Z, 10Z): eine Landschaft mit Figuren
-.-

		

		
				550. Un Païsage avec des Ornements, faits à la Plume, d'un pied deux pouces de largeur, d'un pied de hauteur. 

				Eine Federzeichnung (1F2Z, 1F): eine Landschaft mit Ornamenten
-.-

		

		
				551. Une Vue dessinée à la Plume en Encre de la Chine d'un pied onze pouces de largeur, d'un pied un pouce de hauteur. 

				Eine Tuschezeichnung (1F11Z, 1F1Z): eine Ansicht
-.-

		

		
				552. Deux Têtes de Cerf, peintes à tempera, d'un pied deux pouces de largeur, onze pouces de hauteur. 

				[Ein Gemälde] (1F2Z, 11Z) in Tempera: zwei Hirschköpfe
-.-

		

		
				553. Une Chasse peinte à l'huile de dix pouces de largeur, huit pouces de hauteur. 

				[Ein Gemälde] in Öl (10Z, 8Z): eine Jagd
-.-

		

		
				554. Un Païsage répresentant une Tempéte, peinte à tempera de huit pouces de largeur, six pouces de hauteur. 

				[Ein Gemälde] (8Z, 6Z) in Tempera: ein Sturm
-.-

		

		
				555. La Vierge avec l'Enfant Jesus, faits à la Plume, de huit pouces de hauteur, six pouces de largeur. 

				Eine Federzeichnung (8Z, 6Z): die Jungfrau mit dem Jesuskind
-.-

		

		
				556. Un Ecce Homo avec des juifs, dessinés en couleur rouge par Douwen, de huit pouces de haut, six pouces de largeur. 

				Eine Zeichnung in roter Farbe (8Z, 6Z): Ecce homo mit Juden
von van Douven

		

		
				557. Trois Pieces à Bouquets sans Cadre. 

				Vier Stücke ohne Rahmen; Blumen
-.-

		

		
				558. Un Piece à Bouquet sans Cadre. 

				Ein Stück ohne Rahmen: Blumen
-.-

		

		
				559. Une Corbeille avec des Roses & autres Fleurs. 

				Ein Stück: ein Korb mit Rosen und anderen Blumen
-.-

		

		
				560. Un Piece sur Planche imitée, représentante des Cartes géographiques & autres Papiers, d'un pied quatre pouces de hauteur, d'un pied de largeur. 

				Ein Stück auf Holz (1F4Z, 1F): geographische Karten und andere Dokumente
-.-
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				561. Une Piece représentante une Plante des Indes avec des insectes d'un pied trois pouces de hauteur, & neuf pouces de largeur. 

				Ein Stück (1F3Z, 9Z): indische/chinesische Pflanze [evtl. Lilas des Indes = Lagerstroemia] mit Insekten
-.-

		

		
				562. Quatre Paisages dessinés sur papier en encre de la Chine. 

				Vier Tuschezeichnungen: Landschaften
-.-

		

		
				563. Quatre Pieces d'Oiseaux dessinées à la plume sur Papier. 

				Vier Federzeichnungen: Vögel
-.-

		

		
				564. Douze Pieces représentantes des Chasses forcées de seu S. A. S. E. de gloire mémoire, enrichies de figures, peintes sur Carton à tempera, d'onze pouces de largeur, sept pouces de hauteur. 

				12 Gemälde auf Karton (11Z, 6Z) in Tempera: Hetzjagden des verstorbenen Kurfürsten, mit Hunden
-.-

		

		
				565. Un Plan illuminé de la Ville & Citadelle de Munster

				Eine Zeichnung: Stadt und Festung Münster
-.-

		

	

	
»Ouvrages en Relief, Travaillées en Ivoire, Bois & Cire«

	[Werke in Relief, aus Elfenbein, Holz oder Wachs]

	 

	
		
				566. Cinq Pieces artistement travaillées en Ivoire par Elhoffer enrichies de figures d'environ d'un demi pied de hauteur, dont la premiere représente Pharaon noyé dans la mer rouge. La deuziéme Moyse faisant sortir l'eau hors du Rocher avec sa baguette. La troisiéme la Manne dans le desert. La quatrième l'Idolâtrie du peuple de Dieu. La cinquième le Serpent élevé par Moyse, d'un pied neuf pouces de largeur, neuf pouces de hauteur. 

				Fünf Stücke aus Elfenbein (1F9Z, 9Z), kunstvoll gearbeitet, mit Figuren 1½Z Grösse: 1. Der Pharao, ertrunken im Roten Meer 2. Moses lässt mit einem Stock Wasser aus dem Felsen fliessen 3. Manna in der Wüste 4. Der Götzendienst des Gottesvolkes 5. Die [eherne] Schlange, von Moses aufgerichtet
von Elhoffer/ Ignaz Eihafen(?)
Verkauft für 600 Rt. (Renard, 1927, S. 96)

		

		
				567. Une Piece travaillée en Ivoire représentante le Crucifiement du Sauveur enrichie de figures d'un pied deux pouces de largeur, sept pouces de hauteur. 

				Ein Stück aus Elfenbein (1F2Z, 7Z): Die Kreuzigung des Erlösers
-.-

		

		
				568. Quatre Pieces bien travaillées en Ivoire dont les deux premieres représentent la Chasse du Sanglier & les deux autres celle du Cerf de neuf pouces de largeur, huit pouces de hauteur. 

				Vier Stücke aus Elfenbein, gut gearbeitet (9Z, 8Z): die Sauhatz; die Hirschjagd
-.-

		

		
				569. Deux Pieces bien travaillées en Ivoire, représentant l'une & l'autre une assemblée de païsans de neuf pouces de largeur, six pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke aus Elfenbein, gut gearbeitet (9Z, 6Z): jeweils eine Gruppe von Bauern
-.-

		

		
				570. Cinq Pieces bien travaillées en Ivoire, représentantes l'une & l'autre une assemblée, & danse des villageois de neuf pouces de largeur, sur sept pouces de hauteur. 

				Fünf Stücke aus Elfenbein, gut gearbeitet (97, 7Z): jeweils eine Versammlung und Tanz von Dörflern
-.-

		

		
				571. Deux Pieces artistement travaillées l'une représentante un villageois, l'autre une villageoise à demi figure de six pouces de hauteur, cinq pouces de largeur. 

				Zwei Stücke [aus Elfenbein], kunstvoll gearbeitet (6Z, 5Z): ein Dörfler, eine Dörflerin in halber Grösse
-.-

		

		
				572. Une Piece artistement travaillée en Ivoire représentante St. Sebastien en figure entière de sept pouces de hauteur, quatre pouces de largeur. 

				Ein Stück aus Elfenbein, kunstvoll gearbeitet (7Z,4Z): der hl. Sebastian 
-.-

		

		
				573. Une Piece artistement travaillée en Ivoire, représentante St. Antoine de Padoue de six pouces de hauteur, quatre pouces de largeur. 

				Ein Stück aus Elfenbein, kunstvoll gearbeitet (6Z,4Z): der hl. Antonius von Padua
-.-

		

		
				574. Une Piece bien travaillée en Ivoire, représentante le 

				Ein Stück aus Elfenbein, gut gearbeitet (6Z, 4Z): der Heiland im Schoss der Jungfrau und zwei Engel
-.-
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				Sauveur mort dans le giron de la Vierge & deux Anges de six pouces de largeur, quatre pouces de hauteur. 

				 

		

		
				575. Une Piece bien travaillée en Ivoire représentante la Vierge avec l'enfant Jesus & St Jean. 

				Ein Stück aus Elfenbein, gut gearbeitet: die Jungfau mit dem Jesuskind und dem hl. Johannes
-.-

		

		
				576. Deux Pieces bien travaillée en Ivoire représentantes chacune un Baccanal de cinq pouces de largeur, trois pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke aus Elfenbein, gut gearbeitet (5Z, 3Z): jeweils ein Bacchanal
-.-

		

		
				577. Deux Pieces dito de cinq pouces & demi de largeur, deux pouces & demi de hauteur. 

				Zwei Stücke aus Elfenbein, gut gearbeitet (5½Z, 2½Z): jeweils ein Bacchanal
-.-

		

		
				578. Le Portrait de l'Electeur de Mayence François Louis bien travaillé en Ivoire à demi figure de quatre pouces de hauteur, trois pouces de largeur. 

				Ein Portrait aus Elfenbein, gut gearbeitet (4Z, 3Z): Der Kurfürst von Mainz Franz Ludwig [von Pfalz-Neuburg † 1732], in halber Grösse
-.-

		

		
				579. Deux Pieces bien travaillées en bois représentantes de la Cavallerie & autres figures, d'onze pouces de largeur, trois pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke aus Holz, gut gearbeitet (11Z, 3Z): die Kavallerie und andere Personen
-.-

		

		
				580. Deux Pieces bien travaillées en bois représentantes la marche de Bohémiens en gout de Callot, d'onze pouces de largeur, neuf pouces de hauteur. 

				Zwei Stücke aus Holz, gut gearbeitet (11Z, 9Z): der Marsch der Böhmen
im Stil von Jacques Callot (1592-1635)

		

		
				581. Deux Pieces bien travaillées en Cire colorée, représentantes l'une la tête d'un Vieillard, l'autre celle d'une Vieille de quatre pouces de hauteur, trois pouces de largeur. 

				Zwei Stücke aus farbigem Wachs, gut gearbeitet (4Z, 3Z): der Kopf eines alten Mannes und einer alten Frau
-.-

		

		
				582. Un Portrait bien travaillé en Cire colorée, représentant un homme en Cuirasse à demi figure de six pouces de hauteur, cinq pouces de largeur. 

				Ein Portrait aus farbigem Wachs, gut gearbeitet (6Z, 5Z): ein Kürassier in halber Grösse
-.-

		

		
				583. Six Pieces bien travaillées en Cire colorée, représentantes les trois premieres chacune un Enfant, & les trois autres chacune une tête d'une vieille personne, de quatre pouces de hauteur, trois pouces de largeur. 

				Sechs Stücke aus farbigem Wachs, gut gearbeitet (4Z, 3Z): 3 Kinder; 3 alte Menschen
-.-

		

		
				584. Deux Pieces travaillées en Cire colorée, représentantes l'une le Pape Benoit XIII. & l'autre Clement XII. de quatre pouces de hauteur, trois pouces de largeur. 

				Zwei Stücke aus farbigem Wachs (4Z, 3Z): Papst Benedikt XIII.; Papst Clemens XII.
-.-

		

		
				585. Deux Pieces travaillées en Cire colorée, représentantes l'une l'Empereur, l'autre l'Impératrice Régnants, six pouces de hauteur, quatre pouces de largeur. 

				Zwei Stücke aus farbigem Wachs (6Z, 4Z): Ein Kaiser; eine Kaiserin
-.-

		

		
				586. Une Piece bien travaillée en Cire, représentante une Bataille de dix pouces de largeur, huit pouces de hauteur. 

				Ein Stück aus Wachs, gut gearbeitet (10Z, 8Z): eine Schlacht
-.-

		

		
				587. Deux Pieces bien travaillées en Cire représentantes l'une la Chasse du Cerf, l'autre celle du loup de six pouces de hauteur, cinq pouces de largeur. 

				Zwei Stücke aus Wachs, gut gearbeitet (6Z, 5Z): Hirschjagd, Wolfsjagd
-.-

		

		
				588. Une Piece travaillée en Cire contenante seize petites pieces représentantes la Passion de Jesus Christ. 

				16 kleine Stücke aus Wachs: die Passionsgeschichte
-.-

		

		
				589. Quatre Tableaux de dix pieds six pouces de largeur, six pieds neuf pouces de hauteur, dont le premier représente la Chasse des Ours, le deuxième la Chasse du Sanglier, le troisieme celle du Chevreuil, & le quatrième des chiens 

				Vier Gemälde (2F 6Z, 6F 9Z): Bärenjagd64, Wildscheinjagd65, Rehjagd66, Hunde67. Verkauft für 1250 Rt. an Baruch (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 71); (LAV)
von Jan Fyt

		

	

	| 35

	
		
				& de la venaison morte avec divers fruits, tous en grandeur naturelle, peints par Jean Veit. 

				 

		

		
				590. Deux Tableaux de sept pieds six pouces de hauteur, cinq pieds six pouces de largeur, représentants l'un Hercule avec Dejanira & le Centaure l'autre le Tems tenant la Vérité & Cupidon, en grandeur naturelle, peints en goût de Sebastien Rytzi. 

				Zwei Gemälde (7F6Z, 5F6Z): Herkules und Deianira, der Kentaur; Wahrheit und Cupido. Verkauft für 101 Rt. an Broggia (LAV)
im Stil von Sebastiano Ricci (1659-1734)

		

		
				591. Un Tableau de six pieds de hauteur, cinq pieds de largeur, représentant Venus endormie, Adonis venant de la Chasse, & les trois graces avec des petits enfants, peints par Amiconi. 

				Ein Gemälde (6F, 5F): die schlafende Venus, Adonis kommt von der Jagd, die drei Grazien mit kleinen Kindern
von Amigoni 

		

		
				592. Un Tableau de six pieds deux pouces de largeur, quatre pieds un pouce de hauteur, représentant diverses legumes & un Vieillard vuidant un Chevreuil, en grandeur naturelle, les figures peintes par Rubens, & la venaison & fruits par Schneyers. 

				Ein Gemälde (6F2Z, 4F1Z): Gemüse und ein alter Mann, de ein Reh ausnimmt, in natürlicher Grösse. 
Die Figuren von Rubens, Wildbret und Früchte von Snyders

		

		
				593. Un Tableau de cinq pieds huit pouces de largeur, quatre pieds huit pouces de hauteur, représentant un oiseau de Proye avec diverses volailles en grandeur naturelle, peint par Melchior de Hondekoeter. 

				Ein Gemälde (5F8Z, 4F8Z): ein Vogel von Proye(?) mit verschiedenen Vögeln in natürlicher Grösse
von de Hondecoeter

		

		
				594. Un Tableau de cinq pieds dix pouces de largeur, quatre pieds deux pouces de hauteur, représentant St. Barthelemi avec deux Bourreaux, à demi figure de grandeur naturelle, peint par Gerard Hondhorst. 

				Ein Gemälde (5F10Z, 4F2Z): der hl. Bartholomäus mit zwei Henkern, in halber Grösse
von van Honthorst

		

		
				595. Un Tableau de quatre pieds quatre pouces de hauteur, trois pieds sept pouces de largeur, représentant Jesus Christ exposé au Peuple, enrichi des figures, peintes par Argelder. 

				Ein Gemälde (4F4Z, 3F7Z): Jesus, dem Volk vorgestellt, mit Personen. Verkauft für 50 Rt. an Hofrat Broggia (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 677)
von Arent de Gelder

		

		
				596. Un Tableau de quatre pieds neuf pouces de hauteur, quatre pieds de largeur, représentant Moyse frapant le Rocher, & autre figures, peintes par Argelder. 

				Ein Gemälde (4F9Z, 4F): Moses schlägt gegen den Felsen, und andere Figuren
von de Gelder

		

		
				597. Un Tableau de quatre pieds de largeur, trois pieds de hauteur, représentant Jesus Christ appellant les Enfants, peint par Pierre Entewahl. 

				Ein Gemälde (4F, 3F): Jesus spricht zu den Kindern. Verkauft für 80 Rt. an Hofrat Broggia (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1872)
von Peter Wtewael (1596-1660)

		

		
				598. Un Tableau d'un pied dix pouces de hauteur, d'un pied cinq pouces de largeur, représentant un Garçon aveugle à demi figure de grandeur naturelle, peint par Chydone. 

				Ein Gemälde (1F10Z, 1F5/): ein blinder Junge, in halber Grösse
von Bartholomeo Schedoni (1578-1615)

		

		
				599. Un Tableau de deux pieds neuf pouces de largeur, deux pieds six pouces de hauteur, représentant une Ecrevisse de mer & divers fruits, peints par David de Heem. 

				Ein Gemälde (2F9Z, 2F6Z): ein Meereskrebs und diverse Früchte
von de Heem

		

		
				600. Un Tableau de trois pieds neuf pouces de hauteur, trois pieds trois pouces de largeur, représentant un Lièvre mort en grandeur naturelle, & autre Venaison avec équipage de Chasse, peint par Jean Weninx. 

				Ein Gemälde (3F9Z, 3F3Z): ein toter Hase in natürlicher Grösse und anderes Wild mit Jagdgeräten
von Weenix
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				601. Deux Tableaux de deux pieds huit pouces de largeur, deux pieds deux pouces de hauteur, représentants des Batailles, peints par J. Huchtenburg. 

				Zwei Gemälde (3F8Z, 2F2Z): Schlachten
von Jan van Huchtenburgh (1647-1733)

		

		
				602. Un Tableau d'onze pouces de hauteur, neuf pouces de largeur, représentant un Philosophe taillant sa plume avec des lunettes, peint par Gerard Douw. 

				Eine Gemälde (11Z, 9Z): ein Philosoph mit Brille, der seine Feder schneidet
von Gerard Dou (1613-1675)

		

		
				603. Deux Tableaux de dix pouces de largeur, huit pouces de hauteur, représentant l'un un marché à Poissons, l'autre une course de traîneau, peints par Pierre Bohl. 

				Zwei Gemälde (10Z, 8Z): ein Fischmarkt; eine Schlittenfahrt. Verkauft für 68,30 Rt. an Hofrat Broggia (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 314)
von Peeter Boel (16??)

		

		
				604. Deux Tableaux d'un pied onze pouces de largeur, deux pieds trois pouces de hauteur, dont l'un represente un Portrait d'une Femme en habit noir & collet blanc, l'autre un Homme en même habillement à demi figure de grandeur naturelle, peints par Antoine van Dyck. 

				Zwei Gemälde (1F11Z, 2F3Z): ein Portrait einer Frau in schwarzer Kleidung und weissem Kragen; ein Mann, ebenso gekleidet; in halber Grösse [evtl. Frans Snyders und seine Frau68]. Verkauft für 151 Rt. an Broggia (LAV)
von Anthonis van Dyck (1599-1641)

		

		
				605. Deux Tableaux de deux pieds dix pouces de largeur, d'un pied neuf pouces de hauteur, représentants en païsages, l'un St. Etienne lapidé, l'autre la Samaritaine, peints par Cornelio Satyro. 

				Zwei Gemälde (2F10Z, 1F9Z): Landschaften mit dem gesteinigten Stefan; die Samariterin. Verkauft für 75 Rt. an Hofrat Broggia: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1247). 
von Cornelis van Poelenburgh (siehe oben)

		

		
				606. Un Tableau de quatre pieds trois pouces de hauteur, trois pieds trois pouces de largeur, représentant un Portrait d'un Admiral Hollandois, à demi figure de grandeur naturelle, peint par Ant. van Dyck. 

				Ein Gemälde (4F3Z, 3F3Z): ein holländischer Admiral, in halber Grösse
von van Dyck

		

		
				607. Deux Pieces de Bataille de deux pieds neuf pouces de hauteur, trois pieds quatre pouces de largeur, peintes par Bourguignon. 

				Zwei Gemälde (2F9Z, 3F4Z): Schlachten
von Bourguignon

		

		
				608. Un Tableau d'un pied sept pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, représentant une tête en grandeur naturelle, peint par Brunsino de Florence. 

				Ein Gemälde (1F7Z, 1F3Z): ein Kopf in natürlicher Grösse. Verkauft für 36 Rt. an Hofrat „Kugelgen nahmens Frantzen“  (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 382)
von Agnolo Bronzino (1503-1572)

		

		
				609. Un Tableau de deux pieds six pouces de hauteur, deux pieds de largeur, représentant de la volaille morte en grandeur naturelle, & des fruits, peints par Verndahl. 

				Ein Gemälde (2F6Z, 2F): ein toter Vogel in natürlicher Grösse und Früchte
von Nicolaes van Verendael(1640-1691)

		

		
				610. Un Tableau de quatre pieds six pouces de largeur, trois pieds cinq pouces de hauteur, représentant un Cabinet de Tableaux ou une Académie de Peintures, peint par le Vieux Franck. 

				Ein Gemälde (4F6Z, 3F5Z): ein Gemäldesaal in einer Malerakademie
von Franck dem älteren

		

		
				611. Un Tableau de quatre pieds trois pouces de hauteur, trois pieds six pouces de largeur, représentant des fleurs & des fruits, peints par Jean Weninx. 

				Ein Gemälde (4F3Z, 3F6Z): Blumen und Früchte. Verkauft für 131 Rt. an Broggia (LAV)
von Weenix

		

		
				612. Un Païsage avec des ruines enrichies de figures, d'un pied trois pouces de largeur, d'onze pouces de hauteur, représentant la suite en Egypte, peinte par Fluen Prôgel. 

				Ein Gemälde (1F3Z, 11Z): eine Landschaft mit Ruinen und Personen = die Flucht nach Ägypten
von Fluen Progel69

		

		
				613. Deux Tableaux en oval de six pouces de hauteur, trois pouces & demi de largeur, représentants l'un un Portrait d'un homme, l'autre celui d'une femme, peints par François Micris. 

				Zwei ovale Gemälde (6Z, 3Z): Portrait eines Mannes und einer Frau. Verkauft für 69 Rt. an Spenner für Avarius (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1057)
von Frans van Mieris (1635-1681)
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				614. Deux Païsages de deux pieds six pouces de largeur, deux pieds de hauteur, représentants des Vues du Rhin enrichies de figures & Bateaux, peints par Grissier. 

				Zwei Gemälde (2F6Z, 2F): Ansichten vom Rhein, mit Personen und Schiffen. Verkauft für 140 Rt. an Hofrat Broggia (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 724)
von Jan Griffier (1652-1718)

		

		
				615. Un Tableau de quatre pieds onze pouces de hauteur, trois pieds onze pouces de largeur, représentant le Portrait de la Reine de France Marie de Medicis, à demi figure de grandeur naturelle, peint par van Dyck. 

				Ein Gemälde (4F11Z, 3F11Z): Portrait der Maria de Medici, Königin von Frankreich70
von van Dyck

		

		
				616. Deux Tableaux d'un pied six pouces de largeur d'un pied deux pouces de hauteur, représentants l'un des poissons & des oiseaux, l'autre un harang, du pain, & autres choses, peintes par Alex. Andriansen. 

				Zwei Gemälde (1F6Z, 1F2Z): Fische und Vögel; ein hering, Brot und anderes
von Alexander Adriaenssen (1587-1661)

		

		
				617. Deux Pieces de volaille d'un pieds trois pouces de hauteur, d'un pied un pouce de largeur, peints par Corneille Lilienberg. 

				Zwei Stücke (1F3Z, 1F1Z): Vögel. Verkauft für 32 Rt. an Hofrat Broggia (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 967)
von Cornelis Lelienbergh71

		

		
				618. Deux Tableaux d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, dont l'un représente la tete d'un Vieillard, l'autre celle d'une vieille, peints par Tenner. 

				Zwei Gemälde (1F6Z, 1F3Z): alter Mann; alte Frau
von Teniers

		

		
				619. Un Tableau de deux pieds dix pouces de hauteur, deux pieds trois pouces de largeur, représentant un pot à fleurs, avec des fruits & des insectes, peints par Rachel Ruyscht. 

				Ein Gemälde (2F10Z, 2F3Z): Blumenvase mit Früchten und Insekten
von Rachel Ruysch (1664-1750)

		

		
				620. Deux Tableaux de deux pieds quatre pouces de hauteur, d'un pied neuf pouces de largeur, représentants deux Apôtres à demi figure de grandeur naturelle, peints par Rubens. 

				Zwei Gemälde (2F4Z, 1F9Z): zwei Apostel in halber Grösse
von Rubens

		

		
				621. Un Tableau d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied cinq pouces de largeur, représentant le Portrait d'un nommé Clemente auprès de l'Electeur Palatin, avec divers instruments, peint par van der Schlichten. 

				Ein Gemälde (1F6Z, 1F5Z): Portrait eines Clemens am Hof des Kurfürsten der Pfalz, mit verschiedenen Instrumenten
von Jan Philipp van Schlichten (1681-1746)

		

		
				622. Un Tableau d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied deux pouces de largeur, représentant un Prêtre donnant la Benediction, & autres figures, peintes par Franck. 

				Ein Gemälde (1F6Z, 1F2Z): ein Priester gibt den Segen und andere Personen
von Frank

		

		
				623. Un Tableau de deux pieds un pouce de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur, représentant la Vierge avec l'enfant Jesus, peint par Rubens. 

				Ein Gemälde (2F1Z, 1F8Z): die Jungfrau mit dem Jesuskind. Verkauft für 40 Rt. (Renard, 1927, S. 96)
von Rubens

		

		
				624. Un tableau de deux pieds un pouce de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur, représentant l'Immaculée Conception de la Vierge avec des Anges, peint par Solimeni. 

				Eine Gemälde (2F1Z, 1F8Z): die unbefleckte Empfängnis mit dem Engel
von Solimena

		

		
				625. Un Tableau de deux pieds onze pouces de hauteur, deux pieds quatre pouces de largeur, représentant le Portrait d'une jeune Dame habillée en Satin bleu & blanc en figure entière, peinte par Caspar Netscher. 

				Ein Gemälde (2F11Z, 2F4Z): eine junge Dame, gekleidet in blauem und weissem Satin, in ganzer Grösse
von Netscher
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				626. Une Piece représentante des Paisans à demi figure, de huit pouces de largeur, six pouces de hauteur, peint par Chezer. 

				Ein Stück (8Z, 6Z): Landleute in halber Grösse
von Chezer72

		

		
				627. Un petit Tableau de six pouces de largeur, cinq pouces de hauteur, représentant J. Christ avec Nicodéme. 

				Ein kleines Gemälde (6ZU, 5Z): Jesus mit Nikodemus
-.-

		

		
				628. Un Tableau d'un pied dix pouces de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur, représentant les noces de Cana en Galilée, peint par Brackenburgh en gôut de Myris. 

				Ein Gemälde (1F10Z, 1F8Z): die Hochzeit von Kanaan in Galiläa
von Richard Brakenburgh (1650-1702), im Stil von Myris73

		

		
				629. Un Tableau d'un pied six pouces de largeur, d'un pied trois pouces de hauteur, représentant un Païsage avec des ruines, peintes par Jean Both. 

				Ein Gemälde (1F6Z, 1F3Z): Landschaft mit Ruinen
von Jan Both (1618-1652)

		

		
				630. Un Tableau d'un pied six pouces de largeur, d'un pied un pouce de hauteur, représentant des Oiseaux morts & divers fruits, peints par un Peintre inconnu. 

				Ein Gemälde (1F6Z, 1F1Z): tote Vögel und diverse Früchte
unbekannt

		

		
				631. Deux Tableau d'un pied cinq pouces de largeur, d'un pied de hauteur, représentants l'intérieur d'une Eglise, peint par Pierre Neef, & les figures par Franck. 

				Zwei Gemälde (1F5Z, 1F): das Innere einer Kirche. Verkauft für 300 Rt. an Nogari (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1157)
von Peeter Neeffs (d.Ä.) (um 1658) und Franck

		

		
				632. Un Tableau de trois pieds de hauteur, deux pieds cinq pouces de largeur, représentant le Roi Manasses en Prison à demi figure de grandeur naturelle, peint par Joseph de Ribera Spangaletto. 

				Ein Gemälde (3F, 2F5Z): der König Manasse im Gefängnis. Verkauft für 55,10 Rt. an Herstatt (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1330)
von Jusepe de Ribera (Lo Spagnoletto) (1592-1651)

		

		
				633. Deux Portraits d'un Homme & d'une Femme à demi figure de deux pieds deux pouces de hauteur, d'un pied neuf pouces de largeur, peint par Antoine van Dyck. 

				Zwei Portraits (2F2Z, 1F9Z): ein Mann und eine Frau in halber Grösse. Verkauft für 110 Rt. an Broggia (LAV)
von van Dyck

		

		
				634. Un Portrait de deux pieds trois pouces de hauteur, d'un pied sept pouces de largeur, représentant le Roi d'Angleterre Henri VIII. à demi figure de grandeur naturelle, peint par J. Hohlbein. 

				Ein Portrait (2F3Z, 1F7Z): König Heinrich VIII. von England, in halber Grösse. Verkauft für 120 Rt. an Broggia (LAV)
von Holbein

		

		
				635. Un Tableau d'un pied trois pouces de hauteur, d'un pied de largeur, représentant la Rebecq au puît une cruche à la main, peint par Barthelemi Breemberg. 

				Ein Gemälde (1F3Z, 1F): Rebekka am Brunnen, einen Krug in der Hand
von Bartholomeus Breenbergh (1600-1659)

		

		
				636. Un Tableau d'un pied quatre pouces de hauteur d'un pied trois pouces de largeur, représentant la tête d'une Vieille coëffée en blanc, peint par Rubens. 

				Ein Gemälde (1F4Z, 1F3Z): der Kopf einer alten Frau
von Rubens

		

		
				637. Un Tableau de deux pieds six pouces de hauteur, d'un pied onze pouces de largeur, représentant une Guirlande avec des insectes, peint par Brügel de Velour. 

				Ein Gemälde (2F6Z, 1F11Z): eine Girlande mit Insekten. Verkauft für 130 Rt. (Renard, 1927, S. 96) / Verkauft für 120 Rt. an Broggia (LAV)
von Breughel

		

		
				638. Un Tableau d'un pied sept pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, représentant une Vieille en Pelisse, peint par Denner d'Hambourg. 

				Ein Gemälde (1F7Z, 1F3Z): eine alte Frau in einem Pelzmantel
von Denner

		

		
				639 Un Tableau d'un pied sept pouces de hauteur, d'un pied trois pouces de largeur, représentant la tête d'une jeune Dame avec un bouquet, peinte en grandeur naturelle par Denner. 

				Ein Gemälde (1F7Z, 1F3Z): Kopf einer jungen Frau mit Blumen, in natürlicher Grösse
von Denner

		

		
				640. Un Tableau d'un pied deux pouces de largeur, onze 

				Ein Gemälde (1F2Z, 11Z): die Frau des Putifar mit dem keuschen Josef. Verkauft für 72 Rt. an Hofrath Broggia (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1059)
von Willem van Mieris (1662-1747)
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				pouces de hauteur, représentant la femme de Putifar avec le chaste Joseph, peint par Guill. Myris. 

				 

		

		
				641. Un Tableau d'onze pouces de hauteur, neuf pouces de largeur, représentant un Philosophe assis dans sa Chambre avec ses attributs, peint par Reembrand. 

				Ein Gemälde (11Z, 9Z): Ein Philosoph in seinem Zimmer
von Rembrandt

		

		
				642. Un Tableau d'un pied dix pouces de largeur, d'un pied quatre pouces de hauteur, représentant St. Laurent martyrisé enrichi de figures, peintes par Knupfer. 

				Ein Gemälde (1F10Z, 1F4Z): das Martyrium des hl. Laurentius, mit Personen
von Knupfer

		

		
				643. Un Tableau d'un pied dix pouces de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur, représentant les trois Mages adorants J. Christ, peint par Pierre Eickens. 

				Ein Gemälde (1F10Z, 1F8Z): die Anbetung der hl. Drei Könige. Verkauft für 85 Rt. an Hofrat Broggia
von Jan Pieter Ijkens (1648-1695)

		

		
				644. Un petit Tableau de huit pouces de hauteur, quatre pouces & demi de largeur, représentant la Nativité de Jesus Christ, peinte par Rottenhamer. 

				Ein kleines Gemälde (8Z, 4½Z): Die Geburt Jesu
von Johann  Rotenhammer (1564-1623)

		

		
				645. Une tête en profil peinte par François Myris, trois pouces de largeur, quatre pouces & demi de hauteur. 

				[Ein Gemälde] (3Z, 4 ½ Z): ein Kopf im Profil
von van Mieris

		

		
				646. Un Tableau de deux pieds deux pouces de hauteur, d'un pied neuf pouces de largeur, représentant une vue d'Hollande, par Reembrand. 

				Ein Gemälde (2F2Z, 1F9Z): eine Ansicht von Holland
von Rembrandt

		

		
				647. Un Tableau de deux pieds deux pouces de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur, représentant St. Ignace en buste de grandeur naturelle, peint par van Dyck. 

				Ein Gemälde (2F2Z, 1F8Z): der hl. Ignatius
von van Dyck

		

		
				648. Un Païsage avec des animaux d'un pied huit pouces de hauteur, d'un pied de largeur, représentant St. Marie Magdelaine en figure entière, peint par Martin Schôn, Maître d'Albrech Dürer. 

				Eine Landschaft (1F8Z, 1F) mit Tieren: die hl. Maria Magdalena in ganzer Grösse
von Martin Schongauer (1450-1491)

		

		
				649. Un Tableau représentant St. Sebastien avec deux Anges en figure entière d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied de largeur, peint par Amiconi. 

				Ein Gemälde (1F6Z, 1F): der hl. Sebastian mit Engeln, in ganzer Grösse
von Amigoni

		

		
				650. Un Tableau de huit pouces de hauteur, six pouces de largeur, représentant des Païsans, peints par David Tennier. 

				Ein Gemälde (8Z, 6Z): Bauern
von Teniers

		

		
				651. Deux Tableaux de trois pieds trois pouces de hauteur, deux pieds huit pouces de largeur, représentants St. Jérôme & St. Marie Magdelaine à demi figure de grandeur naturelle, peints par Antoine de Rucci. 

				Zwei Gemälde (3F3Z, 2F8Z): der hl. Hieronymus und die hl. Maria Magdalena, in halber Grösse
von Antoine de Rucci74

		

		
				652. Deux Tableaux de trois pieds deux pouces de largeur, deux pieds six pouces de hauteur, représentants l'un la Tour de Babylone l'autre l'adoration du veau d'or, enrichis de figures, peintes par un Peintre inconnu. 

				Zwei Gemälde (3F2Z, 2F6Z): der Turm zu Babel; die Anbetung des goldenen Kalbs
unbekannt

		

		
				653. Deux Tableaux de deux pieds six pouces de largeur, d'un pied neuf pouces de hauteur, représentants une assemblé de Païsans, peints par Tennier. 

				Zwei Gemälde (2F6Z, 1F9Z): eine Gruppe Bauern
von Teniers

		

		
				654. Un Païsage de deux pieds deux pouces de largeur, d'un pied huit pouces de hauteur, représentant la Vierge avec 

				Eine Landschaft (2F2Z, 1F8Z): die Jungfrau mit dem Jesuskind und Engeln
von Pieter van Avont (1600-1652) / Vinckenboom
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				l'enfant Jesus & des Anges, peints par van Avont, & le Païsage par de Winckenboom. 

				 

		

		
				655. Un Tableau d'un pied dix pouces de largeur, d'un pied quatre pouces de hauteur, représentant un homme jouant de la Viel[l]e suivi des enfants & autres figures, peintes par Winckenboom. 

				Ein Gemälde (110Z, 1F4Z): ein Mann spielt die Drehleier, mit Kindern und Erwachsenen
von Vinckenboom

		

		
				656. Un Tableau deux pieds sept pouces de largeur, deux pieds deux pouces de hauteur, représentant un Magicien perdant son pouvoir en presence d'un Roi, avec d'autres figures, peintes par Reembrand. 

				Ein Gemälde (2F7Z, 2F2Z): ein Zauberer vor einem König
von Rembrandt

		

		
				657. Un Tableau de deux pieds cinq pouces de largeur, deux pieds de hauteur, représentant le menage d'un villageois, peint par Rickard. 

				Ein Gemälde (2F5Z, 2F): der Haushalt eines Bauern
von Ryckaert 

		

		
				658. Un Tableau de trois pieds trois pouces de hauteur, trois pieds un pouce de largeur, représentant la sainte Famille à demi figure, de grandeur naturelle, peinte par François Floris. 

				Ein Gemälde (3F3Z, 3F1Z): die hl. Familie in halber Grösse
von Frans Floris (1519-1570)

		

		
				659. Un Tableau de trois pieds trois pouces de hauteur, deux pieds huit pouces de largeur, représentant Bacchus & Ceres à demi figure de grandeur naturelle, peint par Pellegrini. 

				Ein Gemälde (3F3Z, 2F8Z): Bacchus und Ceres, in halber Grösse
von Giovanni Antonio Pellegrini (1675-1741)

		

		
				660. Un Tableau de trois pieds cinq pouces de largeur, deux pieds sept pouces de hauteur, representants deux Portraits ecclesiastiques à demi figure de grandeur naturelle, peint par Ant. Mor.

				Ein Gemälde (3F5Z, 2F7Z): zwei Geistliche in halber Grösse. Verkauft für 40 Rt. an Hofrat Broggia (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1133)
von Anthonis Mor (1520-1577)

		

		
				661. Un Tableau de deux pieds trois pouces de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur, représentant le Portrait d'un jeune Homme en buste de grandeur naturelle, peint par Reembrand. 

				Ein Gemälde (2F3Z, 1F8Z): ein junger Mann
von Rembrandt

		

		
				662. Un Païsage avec des figures & du Betâil de deux pieds onze pouce de largeur, deux pieds un pouce de hauteur, peint par Soolmacker. 

				Eine Landschaft (2F11Z, 2F1Z) mit Personen und Vieh
von Jan Frans Soolmaker (1635-1686)

		

		
				663. Deux Tableaux d'un pied onze pouces de hauteur, d'un pied six pouces de largeur, representants l'un Jesu Christ, l'autre la Vierge, en buste de grandeur naturelle, peints par Geldorp. 

				Zwei Gemälde (1F11Z, 1F6Z): Jesus; die Jungfrau Maria, Halbportrait
von Gortzius Geldorp (1553-1616)

		

		
				664. Un Tableau d'un pied dix pouces de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur, représentant l'enfant Jesus dans sa gloire, le Globe de la terre en main, peint par Antoine van Dyck. 

				Ein Gemälde (1F10Z, 1F8Z): das Jesuskind in einer Glorie, in der Hand die Weltkugel
von van Dyck

		

		
				665. Deux Païsages avec des figures d'un pied cinq pouces de largeur, d'un pied deux pouces de hauteur, peints par Huysman. 

				Zwei Landschaften (1F5Z, 1F2Z) mit Personen. Verkauft für 26 Rt. an Hofrat Broggia: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 857).
von Huysmans

		

		
				666. Deux Tableaux d'un pieds deux pouces de hauteur, dix pouces de largeur, représentants l'un un Vieillard, l'autre 

				Zwei Gemälde (1F2Z, 10Z): ein alter Mann; eine alte Frau, in halber Grösse
im Stil von Rembrandt
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				une vieille à demi figure, peint en premier gout de Reembrand. 

				 

		

		
				667. Deux Tableaux de deux pieds dix pouces de hauteur, deux pieds deux pouces de largeur, representants l'un des Perdrix, cailles & chiens, l'autre un Lièvre mort, peint par Fyt. 

				Zwei Gemälde (2F10Z, 2F2Z): Rebhühner, Wachteln und Hunde; ein toter Hase
von Fyt

		

		
				668. Un Tableau de deux pieds cinq pouces de hauteur, deux pieds de largeur, representant le Portrait d'un Vieillard en buste de grandeur naturelle habillé en noir, peint par Rembrand. 

				Ein Gemälde (2F5Z, 2F): ein alter Mann, schwarz gekleidet, Halbportrait in natürlicher Grösse
von Rembrandt

		

		
				669. Un Tableau de deux pieds deux pouces de hauteur, d'un pied neuf pouces de largeur, representant un jeune Homme Turc à demi figure de grandeur naturelle, peint par Gerard Douw. 

				Ein Gemälde (2F2Z, 1F9Z): ein junger Türke, in halber Grösse
von Dou

		

		
				670. Deux Tableaux en rondelle d'un pied deux pouces de hauteur, d'un pied deux pouces de largeur, représentant des Bergers avec leurs Troupeaux. 

				Zwei runde Gemälde (1F2Z): Schäfer mit ihren Herden
-.-

		

		
				671. Un Païsage d'un pied trois pouces de hauteur, d'onze pouces de largeur, représentant S. Jérôme, peint par Corneille Poelenburg. 

				Eine Landschaft (1F3Z, 11Z): der hl. Hieronymus. Verkauft für 55 Rt. an Schild: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1247)
von van Poelenburgh

		

		
				672. Un Tableau d'un pied quatre pouces de hauteur, onze pouces de largeur, représentant des païsans & Soldats joüants aux Cartes, peints par David Tennier. 

				Ein Gemälde (1F4Z, 11Z): Bauern und Soldaten, die Karten spielen
von Teniers

		

		
				673. Un Païsage avec des Bergers & des Bergères, un pied trois pouces de hauteur, un pied de largeur, peint par Antoine Watto. 

				Eine Landschaft (1F3Z, 1F): Schäfer und Schäferinnen
von Watteau

		

		
				674. Un Tableau d'un pied cinq pouces de hauteur, d'un pied deux pouces de largeur, représentant un Homme & une Femme assise dans une Chambre, peint dans le premier goût de François Myris. 

				Ein Gemälde (1F5Z, 1F2Z): ein Mann und eine Frau sitzen in einem Zimmer
von van Mieris

		

		
				675. Deux Tableaux d'un pied six pouces de hauteur, d'un pied un pouce de largeur, représentants l'un le Portrait de l'Empereur, l'autre celui de l'Impératrice Régnants à Cheval, joliment travaillés par Hirsch le Cadet. 

				Zwei Gemälde (1F6Z, 1F1Z): ein Kaiser und eine Kaiserin zu Pferd. Verkauft für 30,10 Rt. an Zisler: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 798). 
von Hirsch le Cadet75

		

		
				676. Un Tableau de deux pieds six pouces de hauteur, deux pieds deux pouces de largeur, représentant le Portrait d'un Vieillard avec un Chapeau rouge, à demi figure de grandeur naturelle, peint par Reembrand. 

				Ein Gemälde (2F6Z, 2F2Z): ein alter Mann mit einem roten Hut, in halber Grösse [evtl. „Alter Mann mit Pelzkappe“]
von Rembrandt

		

		
				677. Deux Tableaux de deux pieds quatre pouces de largeur, d'un pied onze pouces de hauteur, représentants l'un Cleopatre avallant des perles, l'autre Cleopatre morte, & Marc Antoine, les deux d'une riche composition, peints par O. Elliger. 

				Zwei Gemälde (2F4Z, 1F11Z): Kleopatra schluckt Perlen; die tote Kleopatra und Marcus Antonius. Verkauft für 50 Rt. an Hofrat Broggia (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 603)
von Ottmar Elliger d.J. (1633-1679)

		

		
				678. Un Tableau de deux pieds huit pouces de hauteur, deux pieds un pouce de largeur, représentant un Vieil-

				Ein Gemälde (2F8Z, 2F1Z): ein junges Mädchen mit einer Geldbörse
von Herman van der Mijn (1684-1741)
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				lard la bourse en main voulant seduire une jeune fille à demi figure de grandeur naturelle, peint par van der Myn. 

				 

		

		
				679. Deux Tableaux de deux pieds deux pouces de hauteur, d'un pied huit pouces de largeur représentant l'un le Portrait d'un Homme, l'autre celui d'une Femme, en buste de grandeur naturelle, peints par Antoine van Dyck.

				Zwei Gemälde (2F2Z, 1F8Z): Portraits eines Mannes und einer Frau, in natürlicher Grösse. Verkauft für 100 Rt. an Broggia (LAV)
von van Dyck

		

		
				680. Un Tableau de deux pieds deux pouces de hauteur, d'un pied neuf pouces de largeur, représentant le Portrait d'un Vieillard en profile en buste de grandeur naturelle, avec un bon[n]ét noir, peint par Jean Lievens. 

				Ein Gemälde (2F2Z, 1F9Z): Portrait eines alten Mannes im Profil, mit einer schwarzen Mütze
von Lievens

		

		
				681. Un Tableau de deux pieds deux pouces de hauteur, d'un pied neuf pouces de largeur, représentant un Vieillard en buste de grandeur naturelle habillé de noir, peint par Rubens. 

				Ein Gemälde (2F2Z, 1F9Z): ein alter Mann, schwarz gekleidet, in halber Grösse
von Rubens

		

		
				682. Un Tableau d'un pied dix pouces de largeur, d'un pied trois pouces de hauteur, représentant Lazare resuscité, peint par Jean Lievens. 

				Ein Gemälde (1F10Z, 1F3Z): der wiederweckte Lazarus
von Lievens

		

		
				683. Un Tableau d'un pied dix pouces de largeur, d'un pied trois pouces de hauteur, représentant le Martyre des Innocents, peints par van Bahlen. 

				Ein Gemälde (1F10Z, 1F3Z): das Martyrium der unschuldigen [Kinder]. Verkauft für 17,10 Rt. an Hofrat Broggia (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 202)
von Hendrik van Balen d.Ä. (1575-1632)

		

		
				684. Un Tableau d'un pied cinq pouces de largeur, d'un pied un pouce de hauteur, représentant une danse de païsans, peint par Adrian van Ostade. 

				Ein Gemälde (1F5Z, 1F1Z): Tanz der Bauern. siehe (Gruner, 1862, S. 7 ff)
von Adriaen van Ostade (1610-1685)

		

		
				685. Un Tableau d'un pied six pouces de largeur, d'un pied deux pouces de hauteur, représentant une assemblée de paisans, peints par Adrian van Ostade. 

				Ein Gemälde (1F6Z, 1F2Z): eine Gruppe von Bauern
von van Ostade

		

		
				686. Un Tableau de dix pouces de hauteur, huit pouces de largeur, représentant le Portrait d'une jeune fille, peint par Reembrand. 

				Ein Gemälde (10Z, 8Z): ein junges Mädchen
von Rembrandt

		

		
				687. Un Tableau d'onze pouces de hauteur, huit pouces de largeur, représentant un jeune Homme en Habit Polonois en figure entière, peint dans le goût de Reembrand. 

				Ein Gemälde (11Z, 8Z): ein junger Mann in polnischer Tracht
im Stil von Rembrandt

		

		
				688. Un Paisage d'un pied cinq pouces de largeur, d'un pied deux pouces de hauteur, représentant Jacob Luttant avec l'Ange, peint par Adam Eltzheimer. 

				Eine Landschaft (1F5Z, 1F2Z): Jakob kämpft mit dem Engel. Verkauft für 32 Rt. an Broggia 
von Adam Elsheimer (1578-1610)

		

		
				689. Deux petits Tableaux de dix pouces & demi de largeur, huit pouces de hauteur, représentants des Paisages avec des figures & du Bétail, dont les figures sont peintes par Boutt, & les paisages par Bouduins. 

				Zwei kleine Gemälde (10 ½ Z, 8Z): Landschaften mit Personen und Vieh. Verkauft für 20,10 Rt. an Hofrat Broggia (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 335)
von Pieter Bout (1640-1689) / Adriaen Frans Boudewyijns (1644-1719)

		

		
				690. Un Tableau d'un pied deux pouces de largeur, d'onze pouces de hauteur, représentant une assemblée de paisans, & des enfants apprenants un chien à denser, peint par Adrian van Ostade. 

				Ein Gemälde (1F2Z, 11Z): eine Gruppe von Bauern und Kindern, die einen Hund tanzen lehren
von van Ostade

		

		
				691. Un Tableau d'un pied dix pouces de largeur, d'un pied trois pouces de hauteur, représentant un paisage avec des 

				Ein Gemälde1F10Z, 1F3Z): ein Dorf mit Jägern und Hunden
von Vinckenboom / Teniers
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				Chasseurs & des Chien, le paisage peint par Finckenboom, les figures par Tennier. 

				 

		

		
				692. Un Tableau d'un pied d'onze pouces de largeur, d'un pied quatre pouces de hauteur, représentant le jugement de Mydas, peint par Rottenhahmer. 

				Ein Gemälde (1F11Z, 1F4Z): das Urteil des Midas
von Rotenhammer

		

		
				693. Trois Tableaux représentants des vues, le premier celle du Chatteau de Poppelsdorff, le deuxième celle de Bruël, & le troisiême celle de Godesberg. 

				Drei Gemälde: das Schloss Poppelsdorf, das Schloss Brühl, die Godesburg
-.-

		

		
				694. Deux Tableaux representants l'un des Bergers avec des Brebis, l'autre des Bergers avec d'autre bétail. 

				Zwei Gemälde: Schäfer mit Schafen; Schäfer und Vieh
-.-

		

		
				695. Deux Tableaux représentants de la Cavallerie. 

				Zwei Gemälde: Kavallerie
-.-

		

		
				696. Un Tableau représentant une grüe morte en grandeur naturelle. 

				Ein Gemälde: ein toter Kranich, in natürlicher Grösse
-.- 

		

		
				697. Deux Tableaux représentants des Campemens. 

				Zwei Gemälde: Lagerplätze
-.-

		

		
				698. Deux Pieces représentantes l'une le Portrait de Bernard Knipperdollinck, l'autre celui de Jean Beuckels de Leyden. 

				Zwei Stücke: Ein Portrait des Bernd Knipperdolling (1495-1536); ein Portrait des Jan Beuckelszoon (1509-1536) aus Leiden [zwei Münsteraner Wiedertäufer, hingerichtet]
-.-

		

		
				699. Deux Vues de Rome, appartiennent au N. 404. 

				Zwei Ansichten von Rom, gehört zusammmen mit Nr. 404
-.-

		

		
				700. Un Tableau représentant un oiseau d'eau. 

				Ein Gemälde: ein Wasservogel
-.-

		

		
				701. Deux Tableaux représentants des Campemens. 

				Zwei Gemälde: Lager
-.-

		

		
				702. Un Tableau représentant un Païsage avec trois Oiseaux. 

				Ein Gemälde: ein Dorf und drei Vögel
-.-

		

		
				703. Deux Tableaux représentants de la Volaille. 

				Zwei Gemälde: Geflügel
-.-

		

		
				704. Deux Tableaux représentants l'un des Coqs & l'autre des Oiseaux d'eau. 

				Zwei Gemälde: Hähne und Wasservögel
-.-

		

		
				705. Un Tableau représentant l'adoration des Mages, peint par P. Pozzi. 

				Ein Gemälde: die Anbetung der hl. Drei Könige
von P. Pozzi76

		

		
				706. Un Tableau représentant des plantes des Indes avec des fleurs & un singe. 

				Ein Gemälde: Pflanzen aus China, Blumen und ein Affe
-.-

		

		
				707. Un Tableau représentant cinq demi figures joüantes de la flute en grandeur naturelle. 

				Ein Gemälde: fünf Personen in halber Grösse, die Flöte spielen
-.-

		

		
				708. Un Tableau représentant un Loup mort en grandeur naturelle, peint par Schild. 

				Ein Gemälde: ein toter Wolf in natürlicher Grösse
von Schild

		

		
				709. Un Tableau représentant un Sanglier d'une grandeur extraordinaire. 

				Ein Gemälde: Ein Wildschwein in Übergrösse
-.-

		

		
				710. Deux Tableaux représentants l'un la Chasse du Sanglier, l'autre un Chasseur avec des Lévriers, peints en squise. 

				Zwei Gemälde, gemalt in „Squise“77: eine Sauhatz; ein Jäger mit Hasen

		

		
				711. Un Tableau représentant la Chasse du Renard, peinte en squise. 

				Ein Gemälde: Fuchsjagd
-.-

		

		
				712. Un Tableau représentant un Chasseur avec des chiens, peints en squise. 

				Ein Gemälde: ein Jäger mit Hunden
-.-

		

		
				713. Un Tableau représentant trois grands Chiens, peints en squise. 

				Ein Gemälde: drei grosse Hunde
-.-

		

		
				714. Deux Tableaux représentants l'un la Samaritaine, l'autre J. Christ allant à Emaus avec ses Disciples. 

				Zwei Gemälde: die Samariterin; Jesus geht mit Jüngern nach Emmaus
-.-

		

		
				715. Un Tableau représentant un faucon & un Héron blanc. 78 

				Ein Gemälde: Ein Falke und ein weisser Reiher
-.-

		

	

	1764 Mai 11 Die erweiterte Liste der Gemälde79

	Freitag, den 11. Mai 1764, sind die von […] Clemens August […] nachgelassenen, ferner zum Verkauf ausersehenen Malereien, praesente Herrn […] Broggia, inventarisiert und taxiert worden als folgt:

	 

	716. Ein auf Glas gemaltes Schloß (Poppelsdorf, wie das Verkaufsprotokoll fol. 150 verso angibt) ohne Rahmen taxiert (in anderer Schrift: durch Hofmaler Schild)
717. Eine Landschaft mit Rahmen weiß und vergoldeter Leiste
718. Kurfürstl. Porträt in schwarzem Rahmen und vergoldeter Leiste
719. Zwei Stück Miniaturmalerei mit schön vergoldeten Rahmen

	720. Zwei dergleichen Stücke

	721. Ein dito etwas größer Herzog Maximilian

	722. Ein dito etwas kleiner
723. Zwölf Miniaturstücke in fein vergoldeten Rahmen die Passion Jesu Christi vorstellend

	724. Eine große Miniaturmalerei mit Glas Ecce Homo vorstellend mit vergoldetem Rahmen
725. Zwei Bilder von Komposition vorstellend beide Clemens August und Prinzen von Lüttich in schwarzem Rahmen von Bildhauerei
726. Ein Porträt Clementis Augusti als Deutschmeister in Lebensgröße ohne Rahmen
727. Ein dito Porträt Bruststück ohne Rahmen
728. (ist überschlagen worden)
729. Ein dito Porträt ohne Rahmen
730. Ein dito kleineres ohne Rahmen
731. (über der Nummer: Herzogsfreude) Eine Schilderei vorstellend einen Tisch mit Kupferstichen in Glas und vergoldetem Rahmen
732. Ein Stück Ecce Homo vorstellend in fein vergoldetem Rahmen
733. Eine Malerei mit einem Hund in einem roten Rahmen mit vergoldeter Leiste
734. Ein dito mit einem weißen Rehe
735. Ein dito mit zwei Hunden
736. Ein dito mit einem Hasen
737. Ein dito mit einem Fuchs
738. Ein dito mit einem weißen Hund
739. Ein dito mit einem Hirschkopf ohne Rahmen
740. Ein Stück Malerei mit einem Hund in weißem Rahmen
741. Ein dito mit einem Hund und Hirsch in weißem Rahmen
742. Eine Malerei mit einem Hund ohne Rahmen
743. Eine Malerei mit Vögeln ohne Rahmen
744. Vier Malereien vorstellend eine Maskerade ohne Rahmen
745. Eine Malerei mit einem Auerhahn ohne Rahmen
746. Ein dito mit einem Wildschwein ohne Rahmen
747. Ein dito mit einem gelben . . . hund in weißem Rahmen etwas vergoldet
748. Ein dito mit einem großen Wolf und Hund in weißem Rahmen etwas vergoldet
749. Eine Malerei mit drei Wildschweinen ohne Rahmen
750. Eine Malerei mit einem Wildschwein und fünf Hunden ohne Rahmen
751. Eine Malerei mit einem Wildschwein in weißem vergoldeten Rahmen
752. Eine Malerei die aufgegangene Aloe vorstellend ohne Rahmen
753. Eine Malerei mit einem großen liegenden Hirsch ohne Rahmen
754. Eine Malerei mit einem weißen Hund und Geflügel in weißem etwas vergoldeten Rahmen
755. Eine Malerei mit einem Hasen in weißem etwas vergoldeten Rahmen
756. Zwei große Hochzeiten von Horemans in vergoldetem Rahmen
757. Eine Malerei mit einem großen liegenden Wolf in weißem etwas vergoldeten Rahmen
758. Eine Malerei mit einem Hund ohne Rahmen
759. Ein dito mit einem kleinen Hirsch oder Rehe ohne Rahmen
760. Ein dito mit einem Kaninchen in weißem etwas vergoldeten Rahmen
761. Eine Malerei mit zwei Hunden an einem Stück Fleisch reißend in rotem etwas vergoldeten Rahmen
762. Ein dito mit einem großen Wolf in dergleichen Rahmen
763. Ein dito mit einem Hund in dergleichen Rahmen
764. Ein dito
765. Ein dito
766. Ein dito
767. Ein dito
768. Eine Malerei mit einer Eule und anderem kleinen Geflügel ohne Rahmen
769. Ein dito mit drei fremden Vögeln ohne Rahmen
770. (über der Nummer: Poppelsdorf) Eine Malerei den Verlorenen Sohn vorstellend von Rembrandt in einem vergoldeten Rahmen; verkauft an Neveux für 753 Rt. (LAV)
771. (über der Nummer: Clemenshof) Ein Früchtestück in schlichtem Rahmen
772. Ein kurfürstl. Porträt in Pastell in braunem Rahmen
773. Ein Schirm in indianischer Arbeit
774. Eine Malerei mit einem Rehe, Schwan und Obst ohne Rahmen
775. Eine Malerei vorstellend eine Landschaft mit verschiedenen Figuren in der Manier von Rembrandt
776. Ein kurfürstliches Porträt von der Fasanerie Arbeit in Rüster-Rahmen
777. Eine Malerei zum Kaminschirm mit St. Hubertus ohne Rahmen
778. Zwei kleine Schirmchen in indianischer Arbeit ohne Rahmen
779. Ein Früchtestück ohne Rahmen
780. Eine Malerei vorstellend einen alten liegenden Bauern ohne Rahmen
781. Eine Malerei das Porträt des ehemaligen Schweizers ohne Rahmen
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				1. Un gros Brillant pesant douze Carats & cinq huitieme. 

				Ein grosser Brillant, 12 K[ara]t 5/8

		

		
				2. Un gros Diamant Rosette jaune pesant trente neuf Grains. 

				Eine grosse gelbe Diamant-Rosette, 39 Gran

		

		
				3. Un gros Brillant pesant dix Carats & trois huitième. 

				Ein grosser Brillant, 10 Kt 3/8

		

		
				4. Un Brillant pesant huit Carats & sept huitième. 

				Ein Brillant, 8 Kt 7/8

		

		
				5. Deux Brillants en Pendeloques pesants quarante six grains & demi. 

				Zwei Brillanten als Gehänge, 46 ½ Gran

		

		
				6. Un Brillant pesant vingt six Grains & trois quarts.

				Ein Brillant, 26 Gran ¾ 

		

		
				7. Un Brillant pesant vingt neuf Grains & demi. 

				Ein Brillant, 29 ½ Gran

		

		
				8. Un Brillant pesant treize Grains. 

				Ein Brillant, 13 Gran

		

		
				9. Un Brillant jaune pesant quatre Carats & un huitième. 

				Ein gelber Brillant, 4 Kt 1/8

		

		
				10. Un dito pesant treize Grains & demi. 

				Ein gelber Brillant, 13 ½ Gran

		

		
				11. Un dito pesant dix Grains. 

				Ein gelber Brillant, 10 Gran

		

		
				12. Un Brillant jaune pesant trois Carats & sept sixieme. 

				Ein gelber Brillant, 3 Kt 7/6

		

		
				13. Un Brillant jaune pesant trois Carats & un huitième. 

				Ein gelber Brillant, 3 Kt 1/8

		

		
				14. Un Brillant blanc pesant onze Grains & trois quarts. 

				Ein weisser Brillant, 11 Gran ¾ 

		

		
				15. Un dito pesant onze Grains & trois quarts. 

				Ein weisser Brillant,11 Gran ¾ 

		

		
				16. Un Brillant jaune pesant deux Carats & treize seixieme. 

				Ein gelber Brillant, 2 Kt 13/16

		

		
				17. Un Brillant blanc pesant dix Grains & trent un trente deuxième. 

				Ein weisser Brillant, 10 Gran 30/32

		

		
				18. Deux Brillants jaunes en Pendeloques pesants six Carats. 

				Zwei gelbe Brillanten als Gehänge, 6 Kt

		

		
				19. Un Brillant pesant six Grains trente un trente deuxième. 

				Ein Brillant, 6 Gran 31/12

		

		
				20. Un Brillant jaune pesant deux Carats & un huitième. 

				Ein gelber Brillant, 2 Kt 1/8

		

		
				21. Un dito jaune pesant deux Carats, un huitième. 

				Ein gelber Brillant, 2 Kt 1/8

		

		
				22. Un dito jaune pesant neuf Grains. 

				Ein gelber Brillant, 9 Gran

		

		
				23. Un dito pesant huit Grains. 

				Ein gelber Brillant, 8 Gran

		

		
				24. Un dito blanc pesant sept Grains. 

				Ein gelber Brillant, 7 Gran

		

		
				25. Un Brillant jaune pesant six Grains & demi. 

				Ein gelber Brillant, 6 ½ Gran

		

		
				26. Un Diamant pesant cinq Grains. 

				Ein Diamant, 5 Gran

		

		
				27. Deux Cent soixante petits Brillants jaunes de diverses Grosseurs pesants quarante Carats & un quart. 

				260 kleine gelbe Brillanten verschiedener Grösse, 40 Kt ¼ 
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				28. Cent quatre vingt dix sept Brillants de diverses Grosseurs pesants ensemble vingt quatre Carats. 

				197 Brillanten unterschiedlicher Grösse, zusammen 24 Kt

		

		
				29. Trois Cent & quatre petits Brillants, pesants ensemble dix neuf Carats & onze seixieme. 

				304 kleine Brillanten, zusammen 19 Kt 11/16

		

		
				30. Soixante quinze Brillants de divers poids, pesant ensemble vingt Carats. 

				65 Brillanten unterschiedlichen Gewichts, zusammen 20 Kt

		

		
				31. Cent quinze Brillants pesants ensemble neuf Carats & quinze seixieme. 

				115 Brillanten, zusammen 9 Kt 15/16

		

		
				32. Cent quatrevingt cinq petits Brillants pesants ensemble deux Carats & treize seixieme. 

				185 kleine Brillanten, zusammen 2 Kt 13/16

		

		
				33. Dix sept Brillants pesants quatre Carats & un huitième. 

				17 Brillanten, 4 Kt 1/8

		

		
				34. Cent trente un petits Brillants pesants deux Carats & un trente deuxième. 

				131 kleine Brillanten, 2 Kt 1/32

		

		
				35. Quatre vingt deux petits Brillants pesants ensemble six Grains & demi. 

				82 kleine Brillanten, zusammen 6 ½  Gran

		

		
				36. Soixante quinze Grenats de Bohême enchassés. 

				75 böhmische Granate, gefasst

		

		
				37. Deux Cent vingt deux petits Saphirs pesants douze Carats & demi. 

				225 kleine Saphire, 12 ½ Kt

		

		
				38. Trente quatre Emerauds pesantes trois Carats. 

				34 Smaragde, 3 Kt

		

	

	 

	 


»Liste d'une Partie de Porcellaine, provenante de la Succession de Son Altesse Serenissime Electorale de Cologne de très-glorieuse Mémoire«

	 

	
		
				1. Une Garniture, qui consiste en deux Gobelets & trois vases de Porcellaine du Japon, de trois pieds & demi de hauteur. 

				Eine Garnitur aus 2 Bechern und drei Vasen aus japanischem80 Porzellan, 3 ½ Fuß hoch

		

		
				2. Deux Urnes de Porcellaine des Indes d'une grandeur extraordinaire. 

				2 Urnen aus [ost-]indischem81 Porzellan, aussergewöhnlich gross. Verkauft für 153 Rt. an von Gymnich (LAV)

		

		
				3. Une Garniture, qui consiste en deux Gobelets & trois vases de Porcellaine du Japon, fond blanc fleuragé en bleu & rouge de deux pieds & demi de hauteur. 

				Eine Garnitur: 2 Becher und 3 Vasen aus japanischem Porzellan, weisser Grund mit blauen und roten Blumen, 2 ½ Fuß hoch

		

		
				4. Une pareille Garniture de Porcellaine de la Chine. 

				Eine gleiche Garnitur aus chinesischem82 Porzellan

		

		
				5. Une pareille Garniture d'ancienne Porcellaine bleue & blanche. 

				Eine gleiche Garnitur  aus altem Porzellan, blau und weiss

		

		
				6. Cinq vases de Porcellaine des Indes bleue & blanche. 

				5 Vasen aus indischem Porzellan, blau und weiss

		

		
				7. Deux vases ronds de Porcellaine des Indes en fleurs blanches relevées. 

				2 runde Vasen aus indischem Porzellan, mit erhabenen weissen Blumen
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				8. Trois vases ronds avec leurs couvercles de Porcellaine des Indes fleuragée en rouge & bleue. 

				3 runde Vasen mit Deckeln aus indischem Porzellan, mit roten und blauen Blumen

		

		
				9. Cinq petits vases d'environ un pied de hauteur de Porcellaine des Indes fleuragee en rouge & bleue. 

				5 kleine Vasen, etwa Eine F hoch, aus indischem Porzellan, mit roten und blauen Blumen

		

		
				10. Une Garniture, qui consiste en deux Gobelets & trois vases de Porcellaine des Indes fleuragee en bleue & rouge de deux pieds de hauteur. 

				Eine Garnitur aus 2 Bechern und 3 Vasen aus indischem Porzellan mit blauen und roten Blumen, 2 F hoch

		

		
				11. Deux grands vases de Porcellaine du Japon avec leurs couvercles, de deux pieds un quart de hauteur, bleue du roy à fleurs d'or. 

				2 grosse Vasen aus japanischem Porzellan mit Deckeln, 2 ¼ F hoch, königsblau mit Goldblumen

		

		
				12. Trois vases plus petits de même Porcellaine & couleur. 

				3 kleine Vasen aus dem gleichen Porzellan und der gleichen Farbe

		

		
				13. Un vase de Porcellaine des Indes bleue & blanche d'une grandeur extraordinaire. 

				Eine Vase aus indischem Porzellan, blau und weiss, ausserordentlich gross

		

		
				14. Deux vases de Porcellaine des Indes en figures & fleurs relevées d'une beauté achevée. 

				2 Vasen aus indischem Porzellan, mit erhabenen Figuren und Blumen, von vollendeter Schönheit

		

		
				15. 16, 17, 18. Huit pareils vases. 

				8 gleiche Vasen

		

		
				19. Un Service de Porcellaine des Indes bleue & blanche, qui consiste en deux terrines, onze plats assortis, trente deux Saladiers de différentes grandeurs, un pot à l'eau & soissante une assiettes. 

				Ein Service aus indischem Porzellan, blau und weiss: 3 Terrinen, 11 Teller, 32 Salatschüsseln unterschiedlicher Grösse, ein Wasserkrug und 61 Tellern

		

		
				20. Un Service de Porcellaine des Indes bleue & blanche, qui consiste en dix plats assortis, cinq Saladiers, un pot à l'eau, une Salière & cinquante deux Assiettes. 

				Ein Service aus indischem Porzellan, blau und weiss: 10 passenden Schüsseln, 5 Salatschüsseln, ein Wasserkrug, Eine Salzstreuer, 52 Tellern

		

		
				21. & 22. Quatre pots à oille de Porcellaine des Indes avec des anses & pomeaux d'argent d'Augsbourg pesants trente deux onze. 

				4 Suppenterrinen aus indischem Porzellan mit Henkeln und silbernem Knauf, aus Augsburg, wert 32 Unzen [?]

		

		
				23. Un Service de Porcellaine des Indes finement emaillée, qui consiste en quinze plats assortis & trente six Assiettes. 

				Ein Service aus indischem Porzellan, fein emailliert, 15 passende Schüsseln, 36 Teller

		

		
				24. Un Bassin à barbe avec son aiguière & sa boette [=boite] à savon de Porcellaine du Japon. 

				Eine Rasierschale mit  Wasserkanne und Eine Seifendose aus japanischem Porzellan

		

		
				25. jusqu'au N. 45. inclus. contiennent, différentes Caffettieres, Thetieres, Sucriers, Vases, Pots à fleurs, de Porcellaine des Indes and du Japon. 
 

				Verschiedene Kaffeekannen, Teekannen, Zuckerdosen, Vasen, Blumenvasen aus indischem oder japanischem Porzellan

		

		
				46. Un petit Service trés-fin, qui consiste en une Jatte, une Thetiere, un Pot à lait avec leurs sous-coupes, un Sucrier, une boette à thé, six tasses à Chocolat, & onze tasses à thé avec leurs sous-tasses. 

				Ein kleines, sehr feines Service: Eine Schale,  Eine Teekanne, Eine Milchkanne mit Unterteller, Eine Zuckerdose, Eine Teedose, 6 Kakaotassen, 11 Teetassen mit Untertellern

		

		
				47. Un petit Service bleue & blanc d'une rare beauté & que l'on croit Porcellaine de Saint Cloud consistant en une Thetiere, un Pot à lait, une Jatte, une boette à Thé, un Sucrier avec leurs sous-coupes, six Tasses à Chocolat sans sous-Tasses, & douze tasses à Thé avec leurs sous tasses. 

				Ein kleines Service, blau und weiss, von seltener Schönheit, vermutlich Porzellan aus St. Cloud: Eine Teekanne, Eine Milchkanne, Eine Schale, Eine Teedose, eine Zuckerdose mit Unterteller, 6 Kakaotassen ohne Untertassen, 12 Teetassen mit Untertassen

		

		
				48. Un petit Service de Porcellaine des Indes bleue du roy consistant en une Thetiere, une Caffettiere, onze tasses & leurs sou[s]-tasses. 

				Ein kleines Service aus indischem Porzellan, königsblau, Eine Teekanne, Eine Kaffeekanne, 11 Tassen mit Untertassen
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				49. Une Thetiere & cinq tasses avec leurs sous tasses de Porcellaine des Indes figurée. 

				Eine Teekanne und 5 Tassen mit Untertassen, aus indischem Porzellan, mit Figuren

		

		
				50. Deux Thetieres & douze tasses avec leurs sous-tasses travaillées à Jour &  dorées. 

				2 Teekannen und 12 Tassen mit Untertassen, modern und vergoldet

		

		
				51. Une Thetiere, six tassés avec leurs soustasses brunes & très-belles. 

				Eine Teekanne, 6 Tassen mit Untertassen, braun und sehr schön (siehe Abbildung 1: CA mit Teetasse, by Joseph Vivien, ca. 1760, Seite 8)

		

		
				52. jusqu'au N. 63. inclus. contiennent différentes Thetieres, Caffetieres, Vases, Jattes de Porcellaine des Indes. 

				Verschiedene Teekannen, Kaffeekannen, Vasen und Schalen aus indischem Porzellan

		

		
				64. Un Service de Porcellaine des Indes bleue emaillé & doré consistant en quatorze plats assortis, & soissante trois Assiettes. 

				Ein Service aus indischem Porzellan, blau emailliert und vergoldet: 14 passende Platten, 63 Teller

		

		
				65. jusqu'au N. 109. inclus. consistant en terrines, Plats, Assiettes, Tasses, Huiliers, Sucriers, Poivriers, Cruches, Caraffes, Flambeaux & autres pieces de Porcellaine des Indes & du Japon. 

				Terrinen, Platten, Teller, Tassen, Suppenterrinen, Zuckerdosen, Pfefferstreuer, Krüge, Karaffen, Leuchtern und weitere Stücke aus indischem oder japanischem Porzellan

		

		
				110. Deux Fontaines de très-fine Porcellaine des Indes, de trois pieds de hauteur enchassés du haut du bas en l'éton [=laiton] doré avec leurs consoles dorées & tablettes de marbre blanc, d'une ouvrage très rare. 

				2 Brunnen aus sehr feinem indischen Porzellan, 3 F hoch, eingefasst von oben bis unten in vergoldetem Messing, mit vergoldeten Sockeln, und Tafeln in weissem Marmor, eine sehr seltene Arbeit. Verkauft für 162 Rt. an Broggia (LAV)

		

		
				111. Deux grands vases de Porcellaine des Indes de deux pieds trois pouces de hauteur avec leurs consoles dorée & tablettes de marbre blanc. 

				2 grosse Vasen aus indischem Porzellan, 2F 3Z hoch, mit ihren vergoldeten Sockeln und Tafeln aus weissem Marmor

		

		
				112. Deux Lions en email des Indes sur des piedesteaux de l’éton doré, aïant en gueule une girandole à trois branches de même l’éton enjolivé des fleurs & feuillage. 

				2 Löwen, aus indischem Email, auf einem messingvergoldeten Sockel, im Maul eine Girlande mit 3 Zweigen, ebenso Messing, mit Blumen und Blättern

		

		
				113. jusqu’à 139. inclus. consistant en plusieurs petites figures, & en différents animaux de Porcellaine des Indes & du Japon. 

				Mehrere kleine Figuren oder Tiere aus indischem oder japanischem Porzellan

		

		
				140. Deux Lions girandole en grotte avec quantité de fleurs & d'oiseaux de Porcellaine & d'email, aïant chacun un flambeau à trois branches de l'éton doré. 

				2 Löwen mit Girlanden in einer Grotte, mit Blumen und Vögeln aus Porzellan und Email, jeder mit einem Leuchter aus drei Armen aus vergoldetem Messing 

		

		
				141. Un Service de Porcellaine de Franckenthal qui consiste en une Thetiere, un Pot à lait, un Sucrier, & douze tasses avec leurs sous-tasses. 

				Ein Service aus Porzellan von Frankenthal: Eine Teekanne, Eine Milchkanne, Eine Zuckerdose, 12 Tassen mit Untertassen

		

		
				142. jusqu'au N. 146. inclus. consistant en dix raffraichissoirs de Porcellaine de Franckenthal blanche garnie en fleurs & bordée d'or. 

				10 Erfrischungsbehälter aus Porzellan von Frankenthal, weiss, verziert mit Blumen und Goldborte

		

		
				147. jusqu'au N. 155. inclus. consistant en neuf Pots de chambre de Porcellaine de Franckenthal bordée & fleuragée en or. 

				9 Nachttöpfe aus Porzellan von Frankenthal, mit Borte und Blumen in Gold

		

		
				156. Une Lampe de nuit avec son Ecuelle à bouillon & autres apartenences de Porcellaine de Hoechst. 

				Eine Nachtlampe mit einem Napf für Brühe und andere Gegenstände aus Porzellan von Höchst

		

		
				157. jusqu'au N. 163. inclus. consistant en cinq douzaine d'assiettes de Porcellaine de France, & deux boettes à savon de Porcellaine de Hœchst. 

				5 Dutzend Teller aus französischem Porzellan, 2 Seifenschalen aus Porzellan von Höchst

		

		
				164 Un morceau de Porcellaine de Franckenthal represen-

				Ein Stück Porzellan von Frankenthal: die Geschichte des hl. Hubert, kniend vor dem Hirschen, mit Figuren und Hunden. Verkauft für 115 Rt. an „Vohel nomine Derme“ (LAV)
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				tant l'histoire de Saint Hubert à genoux devant le Cerf, avec quantité de figures & chiens. 

				 

		

		
				165. & 166. Deux Aiguierres avec leurs plats en email & fleurs naturelles. 

				2 Wasserkannen mit ihren Tellern in Email und natürlichen Blumen

		

		
				167. & 168. Deux boettes à thé en email & fleurs naturelles. 

				2 Teekannen in Email und natürlichen Blumen

		

		
				169. & 170. Douze Assiettes en email & fleurs naturelles. 

				12 Teller in Email und natürlichen Blumen

		

		
				171. jusqu'au N. 176. Douze flambeaux blanc avec des figures en email & bords dorés. 

				12 weisse Leuchter mit Figuren in Email und Goldborte

		

		
				177, 178, 179. Un Bassin à barbe & trois rafraichissoirs de Porcellaine des Indes. 

				Eine Rasierschale und 3 Erfrischungsbehälter aus indischem Porzellan

		

		
				180. Une Carpe de Porcellaine des Indes servant de Fontaine avec son robinet & les autres agréments de l’éton doré. 

				Ein Karpfen aus indischem Porzellan, der als Fontäne dient, mit einem Wasserhahn und anderem Zubehör aus vergoldetem Messing

		

		
				181, 182, & 183. Trois grandes Coquilles de Nacre de Perle. 

				3 grosse Muscheln aus Perlmutt

		

		
				184 jusqu'à 189. inclus. Consist[ant] en petits tableaux de Porcellaine & figures de terre des Indes. 

				Kleine Tafeln und Figuren aus indischer Keramik

		

		
				190. jusqu'au N. 194. inclus. Neuf Pots à oille de Porcellaine des Indes orientales & de la Chine. 

				9 Suppenterrinen aus indischem Porzellan und aus China

		

		
				195. jusqu'au N. 201. inclus. quatorze rafraichissoirs des differentes sortes de Porcellaine. 

				14 Erfrischungsbehälter aus unterschied-lichen Sorten von Porzellan

		

		
				202. 203. Quatre Pots à pâte de Porcellaine des Indes orientales bleue & blanche. 

				4 Schüsseln für Pastete aus indischem Porzellan, blau und weiss

		

		
				204. Deux Pots à oille de même Porcellaine. 

				2 Suppenterrinen aus demselben Porzellan

		

		
				205. jusqu'au N. 209. inclus. Cinq grands plats de Porcellaine de la chine dorés. 

				5 grosse Platten aus chinesischem Porzellan, vergoldet

		

		
				210. jusqu'au N. 213. inclus. Quatre grands plats de Porcellaine des Indes bleue & blanche. 

				4 grosse Platten aus indischem Porzellan, blau und weiss

		

		
				214. jusqu'au N. 221. inclus. Huit différentes Jattes octogones & rondes de Porcellaine du Japon. 

				8 verschiedene Milchkannen, achteckig und rund, aus japanischem Porzellan

		

		
				222. Un très-beau Service de Porcellaine du Japon avec beaucoup de dorure, qui consiste en deux pots à oille, treize plats assortis & quarante six Assiettes. 

				Ein sehr schönes Service aus japanischem Porzellan, reich vergoldet. 2 Suppenterrinen, 13 passende Platten und 46 Teller. Verkauft für 225 Rt. an von Gymnich (LAV)

		

		
				223. & 224. Six grands Saladiers de Porcellaine du Japon. 

				6 grosse Salatschüsseln aus japanischem Porzellan

		

		
				225. Quatre plats de même Porcellaine. 

				4 Platten aus demselben Porzellan

		

		
				226. 227. & 228. Six Jattes de même Porcellaine. 

				6 Milchkannen aus demselben Porzellan

		

		
				229. Un Pot à oille, quinze plats & quatre Assiettes de même Porcellaine. 

				Eine Suppenterrine, 15 Platten und 4 Teller aus demselben Porzellan

		

		
				230. jusqu'au N. 240. inclus. Vingt trois grands plats d'environs vingt pouces de largeur de Porcellaine du Japon, richement dorés & fleuragés en relief. 

				23 grosse Platten, ca. 20 Z gross, aus japanischem Porzellan, reich vergoldet und mit Blumenreliefs

		

		
				241. & 242. Quatre Vases de dix pouces de hauteur de Porcellaine des Indes figures & fleuragés en or. 

				4 Vasen, 10 Z hoch, aus indischem Porzellan, mit Figuren und vergoldeten Blumen

		

		
				243. & 244. Quatre Coquilles verdes de Porcellaine des Indes avec des Indes de mer. 

				4 grüne Muscheln aus indischem Porzellan mit Meer- ?
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				245, 246, & 247. Trois pieces avec plusieurs figures blanches de Porcellaine des Indes. 

				3 Stücke mit mehreren weissen Figuren aus indischem Porzellan

		

		
				248. & 249. Deux figures en chair de Porcellaine blanche. 

				2 Figuren auf einem Stuhl, aus weissem Porzellan

		

		
				250. Une petite Jette avec un oeuf de pareille Porcellaine. 

				Eine kleine Schale mit einem Auge aus ähnlichem Porzellan

		

		
				251. Un Service de Porcellaine de Saxe magnifique richement doré & parsemé des figures & fleures faites au naturel & d'un gout très-distingué. Ce Service consiste en sept terrines assorties & quatre pots à oille avec leurs plats, vingt quatre plats assortis, un surtout portant poivrier, Sucrier, Moutardier avec sa cuilliere de vermeil duré, caraffons à l'huile & au vinaigre, deux saucières, quatre salieres, quatre coquilles pour des fruits aigres & trente trois Assiettes. 

				Ein Service aus sächsischem [=Meissner] Porzellan, wunderbar und reichlich vergoldet und übersät mit Figuren und Blumen, natürlich und von einem sehr vornehmen Geschmack. Es besteht aus 7 passenden Terrinen, 4 Suppenterrinen mit ihren Platten, 24 passenden Platten, Pfefferstreuer, Zuckerdose, Senftopf mit rotgoldenem Löffel, Kännchen für Öl und Essig, 2 Saucieren, 4 Salzstreuer, 4 Muscheln für saure Früchte und 33 Teller

		

		
				252. Un Service de Porcellaine de Saxe tout pareille au precedent quant à l'ouvrage & à la richesse, aïant un surtout avec les mêsme pieces, six pots à oille avec leurs plats, vingt quatre autres plats assortis, deux saucieres, quatre salieres, quatre coquilles pour des fruits aigres & trente assiettes. 

				Ein Service aus sächsischem Porzellan, wie das vorige, sowohl in Menge als auch Ausstattung, hat die gleichen Stücke, 6 Suppenterrinen mit ihren Platten, 24 andere passende Platten, 2 Saucieren, 4 Salzstreuer, 4 Muscheln für saure Früchte und 30 Teller

		

		
				253. Une Aiguière avec son plat de Porcellaine de Vienne richement dorée & peinte au parfait. 

				Eine Wasserkanne mit Teller aus Wiener Porzellan, reich vergoldet und perfekt bemalt

		

		
				254. & 255. Quatre Vases pour fleurs ou arbrisseaux de Porcellaine de Vienne richement dorées & peints au parfait. 

				4 Vasen für Blumen oder Strauch, aus Wiener Porzellan, reich vergoldet und perfekt bemalt

		

		
				256. Deux petits Rafraichissoirs de pareille Porcellaine jaune & figures bleues. 

				2 kleine Erfrischungsbehälter aus dem gleichen Porzellan, gelb, und blaue Figuren

		

		
				257. Une Sous-coupe de Porcellaine de Vienne bleu du roy & blanche, richement dorée & parfaitement peinte avec sa tasse, sous-tasse à chocolat, sucrier à couvercle & pot à lait. 

				Eine Unterschale aus Wiener Porzellan, königsblau und weiss, reich vergoldet und perfekt bemalt mit Tasse, Untertasse für Schokolade, Zuckerdose mit Deckel und Milchkanne

		

		
				258. Un Service de Porcellaine de Vienne bleu du roy & blanche, garnie d'oiseaux & autres embelissements, richement dorés & bordés d'or aïant un pot à thé, pot à lait & sucrier, quatre tasses à Chocolat à anses & leurs sous-tasses. 

				Eine Service aus Wiener Porzellan, königsblau und weiss, verziert mit Vögeln und anderen Verzierungen, reich vergoldet mit Goldborten: eine Teekanne, Eine Milchkanne und Zuckerdose, 4 Kakaotassen mit Henkeln und Untertassen

		

		
				259. Un Cabinet83 verd & rouge vernis de martin portant une tasse à Chocolat de Porcellaine de Vienne blanche & jaune avec des figures bleues. 

				Ein  Kasten grün und rot aus ???, mit einer Kakaotasse aus Wiener Porzellan, weiss und gelb, mit blauen Figuren

		

		
				260. Deux pots à oile bleue, blanche & rouge, bien & d'un gout particulier. 

				2 Suppenterrinen, blau, weiss und rot, schön und von besonderem Geschmack

		

		
				261. Douze assiettes & une Ecuëlle à Bouillon à bords dores & très-belles. 

				12 Teller und Eine Napf für Brühe, mit vergoldeter Borte, sehr schön

		

		
				262. jusqu'au N. 265. inclus. Quatre pots de chambre, garnis des fleurs & feuillage faites au naturel. 

				4 Nachttöpfe, verziert mit Blumen, natürlich

		

		
				266. Deux petites assiettes de nacre de perles, richement garnies en dehors & en dedans de perles & d'autres pierres. 

				2 kleine Teller aus Perlmutt, reich verziert, innen und aussen, mit Perlen und anderen Steinen

		

		
				267. Un grand Vase de Porcellaine de Saxe de vingt deux pouces de haute[u]r, peint au parfait. 

				Eine grosse Vase aus sächsischem Porzellan, 22 Z hoch, perfekt bemalt

		

		
				268. Trois grands Vases de Porcellaine de Saxe de vingt un pouces de hauteur avec les bords dores & peints d'une grande delicatesse.

				3 grosse Vasen aus sächsischem Porzellan, 21 Z hoch, mit Goldborten und grosser Feinheit
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				269. Trois Vases de Porcellaine de Saxe de quinze pouces de hauteur avec les bords dorés & peints avec delicatesse. 

				3 Vasen aus sächsischem Porzellan, 15 Z hoch, mit Goldborte  und feinen Gemälden

		

		
				270. Un Vase de Porcellaine de Saxe dans le gout des précédents. 

				Eine Vase aus sächsischem Porzellan im Stil der vorhergehenden

		

		
				271. Trois Vases de Porcellaine de Saxe de seize pouces de hauteur dans le gout des précédents. 

				3 Vasen aus sächsischem Porzellan, 16 Z Hoch, im Stil der vorhergehenden

		

		
				272. Un Vase de Porcellaine de Saxe de quinze pouces de hauteur avec quantité de figures & fleurs relevées peintes au naturel. 

				Eine Vase aus sächsischem Porzellan, 15 Z hoch, mit zahlreichen Figuren und erhabenen Blumen nach der Natur

		

		
				273. Quatre Vases de Porcellaine de Saxe & treize pouces de hauteur, representants les quatre saisons avec beaucoup des figures & fleurs relevées peints au naturel. 

				4 Vasen aus sächsischem Porzellan, 13 Z hoch, darstellend die vier Jahreszeiten, mit Figuren und erhabenen Blumen, nach der Natur

		

		
				274. Cinq Vases de Porcellaine de Saxe blanche à bords dorés de huit pouces de hauteur avec des figures & fleurs relevées peints au naturel. 

				5 Vasen aus weissem sächsischem Porzellan mit Goldborte, 8 Z hoch,  mit Figuren und erhabenen Blumen, nach der Natur

		

		
				275. Cinq Vases de Porcellaine de Saxe richement dorés, avec des coquilles bleues & quantité d'autres fleurs relevées & peints au naturel. 

				5 Vasen aus sächsischem Porzellan, reich vergoldet, mit blauen Muscheln und zahlreichen erhabenen Blumen, nach der Natur

		

		
				276. Un petit Service de Porcellaine de Saxe, d'une dorure très-riche, avec des figures & fleurs peintes dans la dernière perfection, consistant en un sous-coupe quarrée, Caffétiere, pot à lait, sucrier, Jatte, boette à Caffée, douze tasses à Caffée, six tasses à Chocolat avec leurs sous-tasses. 

				Ein kleines Service aus sächsischem Porzellan, überreich vergoldet, mit Figuren und Blumen in höchster Perfektion gemalt: Eine viereckige Unterschale, Eine Kaffeekanne, Milchkanne, Zuckerdose, Schale, Kaffeedose, 12 Kaffeetassen, 6 Kakaotassen mit Untertassen. Verkauft mit #277 für 432 Rt. an Derme (LAV)

		

		
				277. Un Service de Porcellaine de Saxe dans le gout du précédent, consistant en un thétiere, un pot à lait, un pot à sucre & sa tasse, une Jatte, une boette à thé, douze tasses à thé, six tasses à Chocolat avec leurs sous-tasses. 

				Ein Service aus sächsischem Porzellan im Stil des vorhergehenden: Eine Teekanne,  Milchkännchen, Zuckerdose mit Unterteller, eine Schale, Teedose, 12 Teetassen, 6 Kakaotassen mit Untertassen

		

		
				278. Un Service de Porcellaine de Saxe jaune & blanche fleuragé, consistant en une thétiere, un grand pot à lait, une boette à thé, un sucrier, une Jatte, quatre tasses & leurs sous-tasses. 

				Ein Service aus sächsischem Porzellan, gelb und weiss, mit Blumen: Eine Teekanne, eine grosse Milchkanne, Teedose, Zuckerdose, Schale, 4 Tassen mit Untertassen

		

		
				279. Un Service de Porcellaine de Saxe verde & blanche fleuragée, consistant en une thétiere, un pot à lait, une boette à thé, un sucrier, une Jatte, quatre tasses & leurs sous-tasses. 

				Ein Service aus sächsischem Porzellan, grün und weiss mit Blumen: Eine Teekanne, Milchkännchen, Teedose, Zuckerdose, Schale, 4 Tassen mit Untertassen

		

		
				280. Un Service de Porcellaine de Saxe en barque gris de fouris & blanche fleuragée, consistant en une thétiere, un pot à lait, une Jatte, un sucrier, une boette à thé, quatre tasses & leurs sous-tasses avec une sous-coupe assortie. 

				Ein Service aus sächsischem Porzellan, ein graues Boot [?] mit weissen Blumen: Eine Teekanne, Milchkännchen, Schale, Zuckerdose, Teedose, 4 Tassen mit Untertassen, mit einem passenden Unterteller

		

		
				281. Un Service de Porcellaine de Saxe gris de lin fleuragé, consistant en une thétiere, un pot à lait, une Jatte, un sucrier, une boette à thé, six tasses & leurs sous-tasses. 

				Ein Service aus sächsischem Porzellan, flachs-grau, mit Blumen: Eine Teekanne, Milchkännchen, Schale, Zuckerdose, Teedose, 6 Tassen mit Untertassen

		

		
				282. Un Service de Porcellaine de Saxe octogone jaune & blanche fleuragée consistant en une thétiere, un pot à lait, une Jatte, un sucrier, une boette à thé, six tasses & leurs sous-tasses. 

				Ein Service aus sächsischem Porzellan, achteckig, gelb und weiss, mit Blumen; Eine Teekanne, Milchkännchen, Schale, Zuckerdose, Teedose, 6 Tassen mit Untertassen

		

		
				283. Un Service de Porcellaine de Saxe blanche fleuragée en or & autres couleurs, consistant en un thétiere, un pot à lait, une Jatte, une boette à the, un sucrier, six tasses & leurs sou[s]-tasses avec un sous-coupe assortie. 

				Ein Service aus sächsischem Porzellan, weiss, mit Blumen aus Gold und anderen Farben: Eine Teekanne, Milchkännchen, Schale, Teedose, Zuckerdose, 6 Tassen mit Untertassen und ein passender Unterteller
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				284, 285, 286. Dix huit tasses & leurs sous-tasses de Porcellaine de Saxe blanche & fleuragée à branches. 

				18 Tassen mit Untertassen aus sächsischem Porzellan, weiss mit Blumenzweigen

		

		
				287. Un Service de Porcellaine de Saxe blanche dorée & fleuragée en rouge, consistant en une Caffétiere, un pot à lait, une Jatte, un sucrier, douze tasses à Caffé, six tasses à Chocolat à anses avec leurs sous-tasses. 

				Ein Service aus sächsischem Porzellan, weiss, vergoldet, mit roten Blumen: Eine Kaffeekanne,  Milchkännchen, Schale, Zuckerdose, 12 Kaffeetassen, 6 Kakaotassen mit Henkeln und Untertassen

		

		
				288. Un Service de Porcellaine de Saxe pareille au precedent, consistant en une thétiere & sa sous-coupe, un pot à lait, une Jatte, un sucrier, une boette à thé, douze tasses à anses & leurs sous-tasses. 

				Ein Service aus sächsischem Porzellan, ähnlich dem vorhergehenden: Eine Teekanne mit Unterteller, Milchkännchen, Schale, Zuckerdose, Teedose, 12 Tassen mit Henkeln und Untertassen

		

		
				289. Un Service de Porcellaine de Vienne à fleurs & fruits relevés & richement dorés, consistant en une Caffétiere, une thétiere, un sucrier, une tasse & sa sous-tasse. 

				Ein Service aus Wiener Porzellan, mit Blumen und erhabenen Früchten, reich vergoldet: Eine Kaffeekanne, Eine Teekanne, Zuckerdose, Eine Tasse mit Untertasse

		

		
				290. Une grande Jatte de Porcellaine de Saxe blanche, richement dorée & parfaitement peinte, avec son sucrier, sa tasse & sa sous-tasse pareille. 

				Eine grosse Schale aus sächsischem Porzellan, weiss, reich vergoldet und perfekt bemalt, mit Zuckerdose Eine Tasse mit gleicher Untertasse

		

		
				291. Une tasse & sous-tasse de Porcellaine de Vienne richement dorée & figurée. 

				Eine Tasse und Untertasse aus Wiener Porzellan, reich vergoldet, mit Figuren

		

		
				292. Une Son[n]ette avec sa sous-coupe de Porcellaine de Saxe, richement dorée & peinte avec grande delicatesse. 

				Eine [Tisch-]Glocke mit Unterteller aus sächsischem Porzellan, reich vergoldet und sehr fein bemalt

		

		
				293. 294, 295. Trois Bou(r)geoirs de Porcellaine de Saxe, garnis des fleurs & d'un feuillage, qui sert de manche. 

				3 Kerzenleuchter aus sächsischem Porzellan, mit Blumen und Blättern, die als Griff dienen

		

		
				296. Un grand Gobelet avec son assiette & couvercle de Porcellaine de Saxe richement doré & peint avec delicatesse. 

				Ein grosser Becher mit Teller und Deckel aus sächsischem Porzellan, reich vergoldet und fein bemalt

		

		
				297. Un Gobelet aussi riche, mais plus petit que le precedent de même Porcellaine. 

				Ein Becher, schön, kleiner als der vorhergehende, aus dem gleichen Porzellan

		

		
				298. jusqu'au N. 303. inclus. Differentes Vases de Porcellaine de Saxe fleuragés & dorés avec grand gout. 

				Verschiedene Vasen aus sächsischem Porzellan, mit Blumen und geschmackvoll vergoldet

		

		
				304. jusqu'à 338. inclus Différentes sortes d'oiseaux, nids d'oiseaux, coqs, poules, pigeons, en différentes attitudes, & diffèrement perchés. 

				Verschiedene Vögel, Vogelnester, Hähne, Hühner, Enten, in unterschiedlicher Ausstattung und Haltung

		

		
				339. jusqu'à 344. inclus Différentes petites figures de Porcellaine de Saxe de toute beauté. 

				Verschiedene kleine Figuren aus sächsischem Porzellan sehr schön

		

		
				345. Un Cerf blanc de Porcellaine de Saxe avec son bois de la hauteur de neuf pouces & demi. 

				Ein weisser Hirsch im Wald aus sächsischem Porzellan 9 ½ Z hoch

		

		
				346. Une Ecuëlle à bouillon ovale avec son plat de dix pouces & demi de longueur sur huit & demi de largeur, Porcellaine de Saxe blanche en fleurs relevées. 

				Eine ovale Schale für Brühe mit Teller 12 ½ Z lang, 8 ½ Z hoch, sächsisches Porzellan, mit erhabenen Blumen

		

		
				347. Une autre Ecuëlle ronde avec son plat de Porcellaine de Saxe, garnis de coquilles & fleurs relevées. 

				Eine andere runde Schale mit Teller, aus sächsischem Porzellan, garniert mit Muscheln und erhabenen Blumen

		

		
				348. Une pareille Ecuëlle. 

				Eine gleiche Schale

		

		
				349. Cinq Figures representantes les cinq sens de l'homme, de Porcellaine de Saxe sur des piédestaux de bois doré. 

				5 Figuren aus sächsischem Porzellan: die fünf Sinne des Menschen, auf einem hölzernen Sockel, vergoldet

		

		
				350. jusqu'à 355. Inclus. Six nids de serins de Porcellaine de Saxe, travaillés avec une très-grande delicatesse. 

				6 Nester von Kanarienvögeln aus sächsischem Porzellan, sehr fein gearbeitet

		

		
				356. Deux Serins perchés sur le tronc d'un arbre de la hauteur de quatre pouces. 

				2 Kanarienvögel, auf einem Baumstumpf sitzend, 4 Z hoch

		

	

	| 52

	
		
				357. jusqu'à 364. Inclus. Huit coqs & poules en différentes positions & grandeurs. 

				8 Hähne und Hühner in verschiedenen Haltungen und Grösse

		

		
				365. 366. & 367. Six oiseaux de Porcellaine de Saxe. 

				6 Vögel aus sächsischem Porzellan

		

		
				368. 369. & 370. Un bouc & deux chats de Porcellaine de Saxe. 

				Ein Ziegenbock und zwei Katzen aus sächsischem Porzellan

		

		
				371. jusqu'à 379. inclus. Des peroquets, piverts, merles & autres oiseaux de Porcellaine de Saxe perchés sur des troncs d'arbres de sept jusqu'à dix pouces de hauteur. 

				Papageien, Grünspechte, Amseln und andere Vögel aus sächsischem Porzellan, sitzend auf Baumstümpfen, von 6 bis 10 Z hoch

		

		
				380. Un grand Coq pindart sur des feuillages de quinze pouces de hauteur de même Porcellaine. 

				Ein grosser Hahn auf Laub, 15 Z hoch, aus demselben Porzellan

		

		
				381. Un grand Pigeon blanc & noir de même Porcellaine de huit pouces & demi de hauteur sur dix de longueur. 

				Eine grosse Ente, weiss und schwarz, aus demselben Porzellan, 8 ½ Z hoch, 6 Z lang

		

		
				382. Un grand Pigeon au nid de même couleur & Porcellaine de six pouces de hauteur sur onze de longueur. 

				Eine grosse Ente im Nest, in derselben Farbe und demselben Porzellan, 6 Z hoch, 11 Z lang

		

		
				383. jusqu'à 392. inclus. Dix oiseaux de proie perchés sur différents troncs d'arbres de Porcellaine de Saxe, de quinze pouces de hauteur, les arbres sont garnis de nids, de petits oiseaux, de feuillages & d'insectes relevées & faites au naturel, les oiseaux de proie déchirent les uns des alouettes, les autres des souris. 

				10 Raubvögel sitzend auf verschiedenen Baumstümpfen, aus sächsischem Porzellan, 15 Z hoch, die Baume mit Nestern, Jungvögeln, Laub und Insekten, erhaben nach der Natur; die Raubvögel reissen Lerchen oder Mäuse

		

		
				393, 394. Deux oiseaux verds avec les ailès bleues perchés sur des arbres de Porcell. de Saxe, garnis comme les precedents. 

				2 grüne Vögel mit blauen Flügeln, sitzend auf Bäumen, aus sächsischem Porzellan, verziert wie die vorhergehenden

		

		
				391. jusqu'à 398. Quatre pies perchées sur des arbres de Porcellaine de Saxe de dix neuf pouces de hauteur, & garnis comme les precedents. 

				4 Elstern, sitzend auf Bäumen, aus sächsischem Porzellan, 10 Z hoch, verziert wie die vorhergehenden

		

		
				399. à 401. Quatre chiens de diff. grandeurs de Porcell. Saxe. 

				4 Hunde in verschiedener Grösse, aus sächsischem Porzellan

		

		
				402. Un Timballier à cheval pose sur un piédestal doré, les timballes servant d'escritoir, l'une portant un encrier, l'autre un sablier d'or. 

				Ein Mann mit Pauke zu Pferd, auf einem vergoldeten Sockel; eine Pauke ist Schreibunterlage, die andere eine vergoldete Sanduhr

		

		
				403, 404. Deux Chevaux blanc conduit par deux nègres de Porcellaine de Saxe, de la hauteur de huit pouces & demi sur huit de longueur. 

				2 weisse Pferde, geführt von zwei Schwarzen, aus sächsischem Porzellan, 8 ½ Z hoch, 8 Z lang

		

		
				405. jusqu'à 432, inclus Différentes figures avec plusieurs sortes d'agréments de Porcellaine de Saxe, de quatre jusqu'à quatorze pouces de hauteur. 

				Verschiedene Figuren mit mehreren Verzierungen aus sächsischem Porzellan, von 4 bis 14 Z hoch

		

		
				433. jusqu'à 436. Quatre Plats garnis de fleurs & fruit relevés & peints au naturel de Porcellaine de Saxe. 

				4 Platten mit Blumen und Früchten verziert, gemalt nach der Natur, aus sächsischem Porzellan

		

		
				437. Une piece de Porcellaine de Saxe, representant Diane dans son char tirée par quatre chevaux ailes, de douze pouces de hauteur sur vingt cinq de longueur. 

				Ein Stück aus sächsischem Porzellan: Diana in ihrem Wagen, gezogen von vier geflügelten Pferden, 12 Z hoch, 25 Z lang. Verkauft für 160 Rt. an von Erstatt (LAV)

		

		
				438. Une piece de même Porcellaine, representant Neptune & sa Coquille tirée par quatre chevaux marins de douze pouces de hauteur sur vingt six de longueur. 

				Eine Stück aus demselben Porzellan: Neptun und seine Muschel, gezogen von vier Seepferdchen, 12 Z hoch, 26 Z lang. Verkauft für 100 Rt. an von Trotti (LAV)

		

		
				439. Quatre figures de Porcellaine de Saxe de neuf pouces de hauteur, représentant le quatre parties du monde avec différentes figures & animaux de leurs attributs, & garnies de feuillage & d'arbrisseaux. 

				4 Figuren aus sächsischem Porzellan, 9 Z hoch: die vier Phasen des Mondes, mit verschiedenen Figuren und Tieren mit ihren Attributen, verziert mit Laub und Zweigen

		

		
				440. Quatre figures de même Porcellaine & hauteur, repré-

				4 Figuren aus demselben Porzellan und in derselben Grösse: die vier Elemente, verziert und gearbeitet im Stil der vorhergehenden. Verkauft für 108 Rt. an von Trotti (LAV)
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				sentant le quatre Elements ornées & travaillées dans le gout des précédentes. 

				 

		

		
				441. & 442. Deux oiseaux verds perchés sur des arbres garnis de plusieurs feuillages & fleurs de Porcellaine de Saxe, de la hauteur de dix neuf pouces, le piédestaux sont de l'eton doré de dix pouces de largeur & portant des flambeaux à trois branches de même metal. 

				2 grüne Vögel, sitzend auf Bäumen, mit Laub und Blumen aus sächsischem Porzellan, 19 Z hoch; der Sockel aus vergoldetem Messing, 12 Z lang, mit Leuchtern in drei Armen aus demselben Metall

		

		
				443. Un pot pourris vernis des Indes, garnis de deux figures & quantité de fleurs & feuillages de Porcellaine de seize pouces de hauteur sur onze de largeur. 

				Ein Topf in indischer Glasur, verziert mit Figuren und einigen Blumen und Laub aus Porzellan, 16 Z hoch, 11 Z lang

		

		
				444. jusqu'à 447. inclus. Quatre figures de Porcellaine de Saxe, d'onze pouces & demi de hauteur sur sept de largeur, représentant Diogéne avec sa lanterne assis sur un tonneau garnis de différentes fleurs & feuillage, & portant chaque un flambeau à trois branches. 

				4 Figuren aus sächsischem Porzellan, 11 ½ Z hoch, 7 Z lang: Diogenes mit seiner Laterne, auf seiner Tonne sitzend, verziert mit Blumen und Laub, mit einem Leuchter in drei Armen

		

		
				448. Un pot pourri de dix pouces de hauteur sur huit de largeur, le pot de Porcellaine des Indes, les oiseaux qui le garnissent, de Porcellaine de Saxe, & les branches, feuillage & le pied de l'eton doré. 

				Ein Topf 12 Z hoch, 8 Z lang aus indischem Porzellan, mit Vögeln aus sächsischem Porzellan, mit Zweigen, Laub; der Fuß aus vergoldetem Messing

		

		
				449. 450. Deux pots pourris avec des animaux, figures & feuillages de Porcellaine de Saxe, d'onze pouces de hauteur sur six de largeur, les piédestaux de l'eton doré, portant deux flambeaux à trois branches. 

				2 Töpfe mit Tieren, Figuren und Laub aus sächsischem Porzellan, 11 Z hoch, 6 Z lang; der Sockel aus vergoldetem Messing, mit 2 Leuchtern in drei Zweigen

		

		
				451. jusqu'à 458. Huit branches d'arbres portants de flambeaux d'onze pouces de hauteur, garnis des figures, feuillage & fruits de Porcellaine de Saxe. 

				Achtarmiger Leuchter, 11 Z hoch, verziert mit Figuren, Laub und Früchten, aus sächsischem Porzellan

		

		
				459, 460, & 461. Trois pots avec des bouquets de fleurs & feuillage de Porcellaine de Saxe richement dorés, de treize jusqu'à vingt deux pouces de hauteur. 

				3 Töpfe mit Blumensträussen aus sächsischem Porzellan, reich vergoldet, von 13 Z bis 20 Z hoch

		

		
				462. Deux flambeaux de Porcell. de Saxe de six pouc. de haut. 

				2 Leuchter aus sächsischem Porzellan, 6 Z hoch

		

		
				463. jusqu'à 473. Onze Tableaux de Porcellaine de Saxe avec figures, fruits, animaux & païsages de neuf jusqu'à douze pouces de grandeur. 

				11 Objekte aus sächsischem Porzellan mit Figuren, Früchten, Tieren und Landleuten. von 9 bis 12 Z gross

		

		
				474. Un petit Autel d'ambre de huit pouces & demi de hauteur sur sept & demi de largeur. 

				Ein kleiner Altar aus Bernstein, 8 ½ Z hoch, 7 ½ Z lang

		

		
				475. Un Crucifix d'ambre de dix huit pouc. de haut, avec des fig. & deux chandeliers de huit pouces & demi de haut. 

				Ein Kruzifix aus Bernstein, 18 Z hoch, mit Figuren und 2 Leuchtern von 8 ½ Z

		

		
				476. Une niche noire incrustée d'Ivoire avec un Crucifix, la Vierge, St. Jean & la Magdel. de dix huit pouces de haut. 

				Eine schwarze Nische aus Elfenbein mit einem Kruzifix, der Jungfrau, Johannes und Maria Magdalena, 18 Z hoch

		

		
				477. Un Coffret de bois des Indes, garni avec l'eton & lisieres dorées avec quantité de pierrerie insectes, & feuillage de huit pouces de hauteur sur onze de largeur. 

				Eine Schatulle aus indischem Holz, verziert mit Messing und vergoldeten Lilien und Steinen, Insekten und Laub, 8 Z hoch, 11 Z lang

		

		
				478. Un Coffret de Crystal, très-précieux enchassé en argent, avec quantité des turquoiles & autres pierreries. 

				Eine Schatulle aus Kristall, sehr wertvoll eingefasst in Silber, mit einigen Türkisen und anderen Edelsteinen

		

		
				479. à 482. Quatre Cabinets ou coffrets différents très-bien travaillés & incrustés. 

				4 Kästen oder Schatullen, sehr schön gearbeitet und verziert

		

		
				483. Un Dammier de Nacre de perle & decail avec les dammes & les déz assortis

				Eine Damebrett aus Perlmutt und ???, mit Damen und passenden ???
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				484. Un Coco enchasse en filigrane. 

				Ein Ei, filigran eingefasst

		

		
				485. Un Coffret de vieux laq incrusté de fleurs d'or & de Nacre de perle. 

				Eine Schatulle aus altem Lack, eingelegt mit vergoldeten Blumen und Perlmutt

		

		
				486. Un Coffret de vieux laq de douze pouces de hauteur sur seize & demi de longueur, aïant des menottes & des coins garnis en argent, ce coffret contient une petite pharmacie, qui seroit trop longue à détailler, mais donc le gout & l’ouvrage est très-rare. 

				Eine Schatulle aus altem Lack, 12 Z hoch,16 ½ Z lang, mit Henkeln [?] und Ecken aus Silber; Inhalt:  eine kleine Apotheke, die sehr lange in kleinen Stücken abgab; der Stil und das Werk sind sehr selten

		

		
				487. Un Cabinet de Spaa à differents tiroirs. 

				Ein Koffer zum Baden mit mehreren Schubladen

		

		
				480, 489. Quatre figures d'Ivoire habillées en bois des Indes, au pied d'un arbre portant feuilles & fruits. 

				4 Figuren aus Elfenbein, in indisches Holz eingelegt, am Fusse eines Baumes, mit Blättern und Früchten

		

		
				490. Une Piece représentant deux femmes en colère, un foyer, un enfant, & autres agréments en Ivoire garnis de bois des Indes. 

				Ein Stück: zwei wütende Frauen , ein Herd, ein Kind und anderes in Elfenbein, verziert mit indischem Holz

		

		
				491. Un morceau représentant le jugement de Salomon assis sur un throne de quarante trois pouces de hauteur, environné d'onze figures de differente hauteur avec des autres embellissemens en Ivoire & bois des Indes. 

				Ein Stück: das Urteil des Salomon, auf dem Thron sitzend, 43 Z hoch. Ungefähr 11 Figuren verschiedener Grösse mit Verzierungen, in Elfenbein und indischem Holz. Verkauft für 482 Rt. an „Vogel nomine Derme“ (LAV)

		

		
				492. jusqu'à 497. Differentes petites pieces détachées de Porcellaine de Saxe. 

				Verschiedene kleine Stücke aus sächsischem Porzellan

		

		
				498. jusqu'à 503. Differentes étuits avec de gobelets & caraffons de Crystal cisclés & bordé d'or. 

				Verschiedene Hüllen mit Bechern und Kristallkaraffen, ziseliert, Goldborte

		

		
				504. Deux bras à trois branches de l'éton doré garnis de fleurs & feuillages de Porcellaine. 

				2 Armleuchter mit drei Zweigen Messing vergoldet, verziert mit Blumen und Laub aus Porzellan

		

		
				505. Cinq vases de Porcellaine des Indes bleue & blanche. 

				5 Vasen aus indischem Porzellan, blau und weiss

		

		
				506. Un grand plat de cuivre vernis. 

				Eine grosse Platte aus lackiertem Kupfer

		

		
				507. jusqu'à 511. Cinq Coffrets de vieux laq de differentes grandeurs. 

				5 Schatullen aus altem Lack verschiedener Grösse

		

		
				512, 513, 514. Trois Cabinets de vieux laq. 

				3 Kästen aus altem Lack

		

		
				515. Une Cassete de Crystal garnis de fleurs de veres. 

				Eine Schatulle aus Kristall mit gläsernen Blumen

		

		
				516. Une Cassette de vermeil avec quantité d'antiques & autres pierreries garnis de toute forte de fleurs en email. 

				Eine rote Schatulle mit einigen antiken Stücken und anderen Steinen, verziert mit Blumen aus Email
Verkauft für 201 Rt. an „Ementissimus“

		

		
				517. Un Crucifix d'ambre. 

				Eine Kruzifix aus Bernstein

		

		
				518. Une grande tasse à caffé avec la sous-tasse de Porcellaine des Indes, dont la cuillère, le bord & les ornements sont d'or massif. 

				Eine grosse Kaffeetasse mit Untertasse aus indischem Porzellan, deren Löffel, Rand und Ornamente aus massivem Gold

		

	

	 

	 


»Liste d'une Partie des Horloges, provenants de la Succession de Son Altesse Serenissime Electorale de Cologne de très-glorieuse Mémoire«

	 

	
		
				1.Une grande Horloge de la hauteur de huit pieds six pouces, y compris le piédestal, sur trois pieds sept pouces de largeur, aïant un Carillon de six airs differents; 

				Eine grosse Uhr (8 Fuss 6 Zoll) auf einem Sockel (3F 6Z), mit einem Schlagwerk von sechs unterschiedlichen Melodien;
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				cette Piece artistement travaillée & ornee de bronze doré représente une Chasse du Cerf, avec un Nègre de trois pieds trois pouces de hauteur, de bronze doré enrichi de pierreries, tournant la tête à droite & à gauche, portant d'une main un Parasol qui fert de timbre, de l'autre tenant une pippe à la bouche, de la quelle il sonne les heures & les quarts, faite par Knaust à Darmstadt. 

				Kunstvoll gearbeitet und verziert mit Goldbronze, darstellend ein Hirschjagd, mit einem Schwarzen (3F 6Z), Goldbronze mit Steinen, der seinen Kopf nach rechts oder links wendet, in einer Hand einen Schirm, der Schatten wirft, mit der anderen Hand führt er eine Flöte an den Mund, mit der er die Stunden und Viertelstunden bläst.
von Knauß84 in Darmstadt.
Zusammen mit #2 verkauft für 620 Rt. an Broggia (LAV)

		

		
				2. Une pareille Horloge du même Maitre & de même ouvrage, qui représente une Chasse de Canards, aïant au lieix d'un Carillon un Serin qui chante au naturel différents airs, une Négresse portant d'une main un Parasol qui fert de timbre & de l'autre un peroquet qui sonne les heures & les quarts. 

				Eine gleiche Uhr desselben Meisters und derselben Bauart: eine Entenjagd; an Stelle des Schlagwerks ein Kanarienvogel, der verschiedene natürliche Melodien zwitschert, eine Schwarze mit einem Sonnenschirm in einer Hand, in der anderen ein Papagei, der die Stunden und Viertelstunden anzeigt.

		

		
				3. Une grande Horloge sur un piédestal garni en argent de la hauteur de quatre pieds trois pouces, aïant un Carillon de cinq airs différents, cette Horloge marque les mois & les jours, dans le milieu est le portrait de Son A. S. E. Clement Auguste, de glorieuse Mémoire, d'un côté Saturne & le temps aïant en main un petite montre, qui se remonte par le ressort de la grande, de l'autre côte se voit la Clémence, derrière la quelle un Enfant à genoux au pied du Portrait lui présente sur un coussin le Bonnet Electoral, derrière le Portrait on voit l'Esperance, l'amour & la Justice, au dessus du Portrait la renomée la trompette en main avec d'autres figures, qui soutiennent une Couronne de Lauriers, toutes les figures, excepté le Portrait, paroissent & disparoissent alternativement tous les quarts d'heure, faite par Knaust à Darmstadt. 

				Eine grosse Uhr auf einem Sockel, versilbert (4F, 3Z), mit einem Schlagwerk von fünf verschiedenen Melodien. Die Uhr zeigt die Monate und Tage an, in der Mitte ein Portrait des Clemens August;
auf der einen Seite Saturn und die Jahreszeiten, der eine kleine Uhr in der Hand hält, die sich durch die Feder der grossen Uhr aufzieht;
auf der anderen Seite die Barmherzigkeit, hinter der ein Kind auf Knien dem Portrait den Kurfürstenhut darbietet;
hinter dem Portrait sieht man die Hoffnung, die Liebe und die Gerechtigkeit;
unter dem Portrait den Ruhm, eine Trompete in der Hand, mit anderen Figuren, die einen Lorbeerkranz halten;
alle Figuren – ausser dem Portrait – erscheinen und verschwinden abwechselnd alle Viertelstunden.
von Knauß in Darmstadt

		

		
				4. Une grande Horloge de Table garnie d'argent, aïant un Carillon de six airs différents; cette Horloge représente aux moïens de ses ressorts la Chasse forcée au naturel, faite par Knaust à Darmstadt. 

				Eine grosse Tischuhr, versilbert, mit einem Schlagwerk von sechs verschiedenen Melodien; sie zeigt in der Mitte Hetzjagden 
von Knauß in Darmstadt
Verkauft für 400 Rt. an Broggia (LAV)

		

		
				5. Une pareille Horloge du même Maître, qui représente au naturel la Chasse du Héron. 

				Eine gleiche Uhr desselben Meisters, mit einer Jagd auf den Reiher
Verkauft für 400 Rt. an Broggia (LAV)

		

		
				6. Une Horloge de Table de trois pieds six pouces de hauteur, aïant un Carillon qui sonne tous les quarts d'heure, le piédestal est garni de bronze doré. Faite par André Lechner à Munich. 

				Eine Tischuhr (3F 6Z) mit einem Schlagwerk, das alle Viertelstunden  schlägt; der Sockel ist mit Goldbronze verziert
von Andre Lechner85 in München

		

		
				7. Une Horloge à répétition du même Maître, d'un pied & demi de hauteur avec des ornements & figures en bronze doré. 

				Eine Uhr mit Repetition von demselben Meister (1½ F), mit Ornamenten und Figuren in Goldbronze
[von Andre Lechner, München]

		

		
				8. Une montre de voïage à répétition en Caisse de bronze doré & cadran d'email, du même Maître. 

				Eine Reiseuhr mit Repetition im Gehäuse, Goldbronze, Zifferblatt in Email
[von Andre Lechner, München]

		

		
				9. Une Horloge, dont la Caisse est très bien travaillée & ornée de bronze doré, aïant un Carillon qui sonne les heures & demi heures, on y voit en outre le Roi David joüant de la harpe. Faite par Jean George Wagener à Wassenburg. 

				Eine Uhr mit einem sehr schön gearbeiteten Gehäuse, verziert mit Goldbronze und einem Schlagwerk, das die Stunden und halben Stunden schlägt; überdies König David, der die Harfe spielt
von Johann Georg Wagner, Wasserburg († 1762)
Verkauft für 112 Rt. an Canonicus Trösler (LAV)
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				10. Une Horloge dont la Caisse est très bien travaillée & garnie de bronze doré, aïant un Carillon qui sonne les heures & demi heures, on y voit les mois, les jours de la semaine, le cours de la Lune & un Pantal[e]on en mouvement. 

				Eine Uhr, deren Gehäuse sehr schön gearbeitet ist, verziert mit Goldbronze, mit einem Schlagwerk, das die Stunden und halben Stunden schlägt; es zeigt die Monate, die Wochentage, die Mondphasen und ein Pantaleon in Bewegung
Verkauft für 109 Rt. an Frantzen (LAV)

		

		
				11. Une petite Montre de voïage à répétition. 

				Eine kleine Reiseuhr mit Repetition

		

		
				12. Une Horloge en Caisse sur un piédestal de Porcellaine de trois pieds dix pouces de hauteur, faite par Samuel Quosig à Wangen. 

				Eine Uhr in einem Gehäuse auf einem Sockel aus Porzellan (3F 10Z)
von Samuel Quosig/Zuosig (um 1754), Wangen

		

		
				13. Une petite Horloge d'Angleterre d'un pied six pouces de hauteur, dont la Caisse est richement dorée & travaillée en bronze doré, aïant au dos un miroir, & un écritoire dans le piédestal. 

				Eine kleine Uhr aus England (1F 6Z), das Gehäuse reich vergoldet und gearbeitet in Goldbronze, auf der Rückseite ein Spiegel und eine Schreibgarnitur im Sockel

		

		
				14. Un Cerf de bois dont la tête sert de mouvement à la montre d'Angleterre qu'il à dans la poitrine. Faite par J. Ourry à Paris. 

				Ein Hirsch aus Holz, dessen Kopf zeigt die Bewegung der englischen Uhr in seiner Brust
von Jean Ourry86, Paris

		

		
				15. Une Horloge d'Angleterre de deux pieds deux pouces de hauteur en caisse noire surmontee d'un Lion, aïant un Carillon, qui sonne à chaque heure. 

				Eine englische Uhr (2 F 10Z) in schwarzem Gehäuse, auf einem Löwen montiert, mit einem Schlagwerk, das die Stunden schlägt

		

		
				16. Une Horloge d'Angleterre avec cadran emaillé en Caisse noire garnie de bronze doré, de deux pieds six pouces de hauteur, aïant un Carillon à six airs, marquant le jour du mois & le cours de la Lune. 

				Eine englische Uhr mit emailliertem Zifferblatt, in schwarzem Gehäuse, Goldbronze, (2F 6Z), mit einem Schlagwerk von sechs Melodien, zeigt die Tage des Monats und die Mondphasen

		

		
				17. Une Montre ronde de Paris d'un pied dix pouces de hauteur, avec un cadran d'email, de Coquillages & fleurs emaillées, sur un piédestal bien travaillé & garni de bronze doré. 

				Eine runde Uhr aus Paris (1F 10Z), mit einem emaillierten Zifferblatt, Muscheln und Blumen aus Email, auf einem Sockel, schön gearbeitet und mit Goldbronze verziert

		

		
				18. Une Horloge sonant l'heure & la demi en Caisse de trois pieds six pouces de hauteur, ornée des figures en bronze doré, faite par Champion de Paris. 

				Eine Uhr mit Gehäuse (3F 6Z), schlägt die Stunden und die halben Stunden, verziert mit Figuren aus Goldbronze
von [Charles ?] Champion (um 1748), Paris

		

		
				19. Une Horloge sonant l'heure & la demi en Caisse travaillée, faite par Gille l'ainé. 

				Eine Uhr, schlägt die Stunden und halben Stunden
von Pierre Gille l‘Aine (1723-1784), Paris

		

		
				20. Une grande Pendule en Caisse brune travaillée aïant un Carillon de vingt quatre airs différents, qui sonne l'heure & la demi, marque le cours de la Lune, les mois, le jour du mois, & de la semaine. 

				Eine grosse Pendeluhr in braunem Gehäuse, mit einem Schlagwerk von 24 verschiedenen Melodien, die die Stunden und halben Stunden schlägt, zeigt die Mondphasen, die Monate, die Monatstage und die Wochentage. Verkauft für 134 Rt. an Baruch (LAV)

		

	

	

	
		
				1. Une grande Table de marbre de composition entaillée de Cartes Géographiques & autres papiers. 

				Ein grosser Marmortisch, eingearbeitet sind Landkarten und andere Dokumente

		

		
				2. Deux Tables d'un ouvrage semblable. 

				Zwei Tische ähnlicher Bauart

		

		
				3. Deux Tables encore pareilles. 

				Zwei Tische ähnlicher Bauart

		

		
				4. Un Damier de bois noir travaillé en Ivoire. 

				Ein Schachbrett aus schwarzem Holz und Elfenbein

		

		
				 
LA FIN

				 
Ende

		

	

	
Liste der Maler und ihrer Stücke

	in den gedruckten Katalogen87. Die Namen sind modernisiert bzw. korrigiert

	 

	 

	
		
				Name

				Nummer

		

		
				Achtschellinck

				56

		

		
				Adriaenssen

				616

		

		
				Amigoni

				118, 591, 649

		

		
				Andriessen

				81

		

		
				Backer

				49

		

		
				Beeldemaker

				324

		

		
				Beich

				157, 158, 355, 356

		

		
				Bejez(?)

				389

		

		
				Belin

				354

		

		
				Berchem

				59, 214, 277, 323

		

		
				Bernard(?)

				295, 296

		

		
				Berretoni

				45

		

		
				Beschay

				72, 73

		

		
				Biltius

				280, 281, 305, 306, 307, 308, 320, 321

		

		
				Blin

				354

		

		
				Bloemart

				48

		

		
				Blomen(?)

				330

		

		
				Boel

				603

		

		
				Boll(?)

				473

		

		
				Both

				629

		

		
				Boudewijns

				337, 338, 689

		

		
				Bourguignon

				11, 12, 607

		

		
				Bout

				689

		

		
				Brakenburgh

				628

		

		
				Bramer

				46, 47, 88

		

		
				Breenbergh

				635

		

		
				Breughel

				247, 637

		

		
				Bril

				304

		

		
				Broichetiers(?)

				490

		

		
				Bronzino

				608

		

		
				Callot

				580

		

		
				Carriera

				128, 129, 130, 131, 132, 133, 134, 515, 516, 517, 518

		

		
				Chezer(?)

				626

		

		
				Circignani

				28

		

		
				Clovio

				441

		

		
				Cossiers

				170, 342

		

		
				Courtois

				11, 12

		

		
				Crayer

				204

		

		
				Crespi

				255

		

		
				d'Arthois

				55

		

		
				de Gelder

				595, 596

		

		
				de Heem

				67, 78, 91, 225, 250, 251, 331, 599

		

		
				de Heusch

				235, 236

		

		
				de Hondecoeter

				62, 65, 102, 151, 152, 169, 176, 177, 284, 293, 315, 593

		

		
				de Lairesse

				381

		

		
				de l'Orme

				37

		

		
				de Ribera

				632

		

		
				de Rucci

				651

		

		
				de Vlieger

				107

		

		
				de Vos

				180, 181

		

		
				della Longara(?)

				404

		

		
				Denner

				207, 208, 638, 639

		

		
				Derburg(?)

				237, 238

		

		
				Dou

				602, 669

		

		
				Duet

				90

		

		
				Dürer

				253

		

		
				Eckhout

				68

		

		
				Elhoffer(?)

				566

		

		
				Elliger

				677

		

		
				Elsheimer

				361, 688

		

		
				Embskirch(?)

				415, 416

		

		
				Fernandi

				392

		

		
				Floris

				658

		

		
				Fontenay

				354

		

		
				Franck

				610, 622, 631

		

		
				Francken

				104

		

		
				Frank

				69

		

		
				Funck

				16, 17

		

		
				Fyt

				63, 83, 109, 110, 111, 162, 173, 174, 178, 201, 223, 261, 262, 274, 285, 288, 289, 294, 316, 325, 329, 360, 382, 589, 667

		

		
				Geldorp

				663

		

		
				Gentilhomme(?)

				479, 496

		

		
				Gerings(?)

				234

		

		
				Giordano

				286

		

		
				Goltzius

				333, 334

		

		
				Griffier

				614

		

		
				Hals

				29, 30, 77, 79

		

		
				Hamilton

				155, 156, 217, 218, 221, 222

		

		
				Hardy(?)

				283

		

		
				Hirsch(?)

				675

		

		
				Holbein

				297, 298, 634

		

		
				Horemans

				263, 264, 328

		

		
				Huysmans

				57, 213, 339, 340

		

		
				Ijkens

				643

		

		
				Imperiali

				392

		

		
				Joanes(?)

				164

		

		
				Jordaens

				276

		

		
				Kalf

				84, 163, 215, 216

		

		
				Klingstedt

				521

		

		
				Knüpfer

				373, 642

		

		
				Leghers

				13

		

		
				Lelienbergh

				617

		

		
				Lievens

				287, 303, 680, 682

		

		
				Liotard

				136, 137

		

		
				Liss

				343

		

		
				Londonio

				82, 95, 96, 112, 113, 146, 147, 257, 258, 413, 414

		

		
				Mignon

				279, 292, 347, 379

		

		
				Millet

				265

		

		
				Mola

				44

		

		
				Mor

				660

		

		
				Murillo

				115, 116, 150, 270, 271, 376

		

		
				Neeffs

				631

		

		
				Netscher

				27, 60, 625

		

		
				Nogari

				14, 15, 93, 94

		

		
				Panini

				33, 34

		

		
				Pellegrini

				659

		

		
				Piazetta

				7, 8, 149, 202, 367, 368, 369, 370, 371, 372

		

		
				Pool

				31

		

		
				Pottgiesser

				172, 175, 267

		

		
				Poussin

				219

		

		
				Pozzi(?)

				705

		

		
				Progel(?)

				612

		

		
				Rembrandt

				80, 106, 114, 226, 249, 254, 352, 641, 646, 656, 661, 666, 668, 676, 686, 687, 770

		

		
				Rocca

				246

		

		
				Romain(?)

				322

		

		
				Rotenhammer

				644, 692

		

		
				Rousseau

				363, 364, 365, 366

		

		
				Rubens

				53, 165, 182, 206, 275, 282, 388, 592, 620, 623, 636, 681

		

		
				Ruthard

				260

		

		
				Ruysch

				619

		

		
				Ryckaert

				317, 657

		

		
				Ricci

				590

		

		
				Salimbeni

				248

		

		
				Salvi

				252

		

		
				Sassoferrato

				252

		

		
				Savery

				211, 212

		

		
				Schedoni

				598

		

		
				Schild

				9, 10, 89, 103, 159, 160, 185, 186, 187, 188, 189, 190, 191, 192, 193, 194, 195, 196, 197, 198, 199, 256, 309, 310, 311, 312, 313, 314, 344, 345, 346, 349, 350, 351, 385, 412

		

		
				Schongauer

				648

		

		
				Schwartz

				290, 291, 512

		

		
				Seeghers

				278

		

		
				Snyders

				5, 6, 101, 108, 119, 166, 200, 203, 204, 327, 383, 592

		

		
				Solimena

				241, 624

		

		
				Soolmaker

				662

		

		
				Spagnoletto

				286, 632

		

		
				Strick

				231, 232

		

		
				Teniers

				23, 24, 32, 74, 220, 224, 228, 229, 233, 299, 318, 319, 374, 387, 483, 618, 650, 653, 672, 691

		

		
				Turchi

				40

		

		
				van Avont

				654

		

		
				van Balen

				73, 683

		

		
				van Brekelenkam

				51, 272, 273

		

		
				van de Capelle

				105

		

		
				van den Bemden

				532

		

		
				van den Hoecke

				493, 495

		

		
				van der Does

				64, 120

		

		
				van der Eltz(?)

				230, 326

		

		
				van der Meulen

				1, 2

		

		
				van der Mijn

				678

		

		
				van der Neer

				22

		

		
				van der Neer

				240

		

		
				van der Werff

				38

		

		
				van Diepenbeeck

				35, 36

		

		
				van Douven

				87, 556

		

		
				van Dyck

				72, 604, 606, 615, 633, 647, 664, 679

		

		
				van Heemskerck

				531

		

		
				van Honthorst

				168, 341, 594

		

		
				van Huchtenburgh

				601

		

		
				van Huysum

				242, 243

		

		
				van Mierefelt

				179, 227

		

		
				van Mieris

				613, 640, 645, 674

		

		
				van Noort

				239

		

		
				van Opstal

				25, 26

		

		
				van Orlay

				484, 485

		

		
				van Ostade

				684, 685, 690

		

		
				van Poelenburgh

				18, 41, 234, 384, 605, 671

		

		
				van Schlichten

				621

		

		
				van Utrecht

				362

		

		
				van Verendael

				609

		

		
				van Vliet

				205

		

		
				Velazquez

				97, 98, 268, 269

		

		
				Vereltz(?)

				386

		

		
				Vermoelen

				3, 4, 378, 390, 391

		

		
				Veronese

				40

		

		
				Verrelt

				13

		

		
				Vinckenboom

				61, 66, 474, 476, 477, 654, 655, 691

		

		
				Vivien

				125, 144

		

		
				Vorst(?)

				117

		

		
				Watteau

				417, 418, 673

		

		
				Weenix

				332, 335, 336, 375, 600, 611

		

		
				Willebeeck

				50

		

		
				Wouwerman

				19, 54, 70, 71, 300

		

		
				Wtewael

				597

		

		
				Wyck

				39

		

		
				Wydenhoff(?)

				52

		

		
				Keine Angabe

				21, 58, 85, 86, 92, 99, 100, 121, 122, 123, 124, 126, 127, 135, 140, 141, 142, 143, 145, 148, 161, 167, 171, 244, 245, 266, 357, 377, 393, 394, 395, 396, 397, 398, 399, 400, 401, 402, 403, 406, 408, 410, 411, 419, 420, 421, 422, 423, 424, 425, 426, 427, 428, 429, 430, 431, 432, 433, 434, 435, 436, 437, 438, 439, 440, 442, 443, 444, 445, 446, 447, 448, 449, 450, 451, 452, 453, 454, 455, 456, 457, 458, 459, 461, 462, 463, 464, 465, 466, 467, 468, 469, 470, 471, 472, 474, 475, 478, 480, 481, 482, 486, 487, 488, 489, 491, 492, 494, 497, 498, 499, 500, 501, 502, 503, 504, 505, 506, 507, 508, 509, 510, 511, 513, 514, 519, 520, 522, 523, 524, 525, 526, 527, 528, 529, 530, 533, 534, 535, 536, 537, 538, 539, 540, 541, 542, 543, 544, 545, 546, 547, 548, 549, 550, 551, 552, 553, 554, 555, 557, 558, 559, 560, 561, 562, 563, 564, 565, 567, 568, 569, 570, 571, 572, 573, 574, 575, 576, 577, 578, 579, 581, 582, 583, 584, 585, 586, 587, 588, 627, 670, 693, 694, 695, 696, 697, 698, 699, 700, 701, 702, 703, 704, 706, 707, 708, 709, 710, 711, 712, 713, 714, 715, 716 bis 769, 771 bis 781

		

		
				unbekannt

				42, 43, 75, 76, 123, 124, 138, 139, 153, 154, 171, 183, 184, 209, 210, 301, 302, 348, 353, 358, 359, 380, 405, 407, 409, 630, 652
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	Jud Bamberger, Zacharias, von Mainz 311, 314, 425

	Jud Baruch, Simon 11, 12, 13, 32, 55, 34, 39, 67, 125, 132, 165, 168, 183, 184, 217, 218, 224, 265, 270, 271, 272, 273, 279, 286, 288, 289, 299, 507, 308, 584, 590, 591, 419, 579, 580, 586, 589, 602, 666, 667, 668, 684, 730, 773, 776, 778, 781, 782 (anstelle der überschlagenen Nummer 728: Fünf Stücke auf Glas gemalt)
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1761 ff Nachlass des Kurfürsten Clemens August: Erlöse und Schulden

	 

	Erlöse89

	 

	
		
				Datum

				#

				 

				taxiert

				Erlöse90

		

		
				25.02.1761

				287

				Verkauf der Hunde, Pferde, Wagen

				 

				17.895*

		

		
				04.05.1761

				285

				Verkauf der Juwelen und sonstigen Pretiosen

				149.000

				(151.336)
100.133*

		

		
				07.09.1761

				286

				Verkauf der Weine

				 

				2.711

		

		
				15.03.1764

				275

				Porzellan, Uhren, Silber

				43.989

				7.707*

		

		
				15.03.1765

				275

				Porzellan

				 

				11.606*

		

		
				18.06.1764

				288, 289

				Einnahmen aus dem Verkauf des Porzellans, der Gemälde, Tische, Uhren

				 

				40.121

		

		
				10.02.1765

				283

				Inventarisation, Taxation und Verkauf von Möbeln

				 

				21.940

		

		
				22.04.1765

				277

				Mobilien und Effekten

				 

				20.932*

		

		
				25.02.1766

				279, 280, 284

				Inventarisation, Taxation und Verkauf von Möbeln

				 

				9.965*

		

		
				11.04.1768

				281

				Protokoll des Verkaufs von Mobilien

				 

				15.694*

		

		
				 

				 

				Summe:

				 

				248.704

		

	

	 

	 

	Forderungen (1)91

	 

	Ohne Datum: „Tabell über allinge an der Verlaßenschaft weyland Jr. Kurfürstlichen Durchleucht Clementis Augusti höchstseligen Andenckens gemachte Forderungen nach Verhältnis der vorgegangener Liquidation“

	[…]

	
		
				5.

				Jud Jacob May in München wegene gelieferter Juwelen

				713 Rt.

		

		
				 

				Derselbe wegen Interesse [=Zinsen] und Spesen

				366 Rt.

		

		
				8.

				Darlehen des Domkapitels 1758

				14.185 Rt.

		

		
				9.

				dasselbe wegen Akademie

				97.568 Rt.

		

		
				19. 

				Hoffaktor Baruch pro resto seiner […] Forderungen

				4.000 Rt.

		

		
				 

				total

				128.325 Rt.

		

	

	 

	Forderungen (2)92

	 

	
		
				BauAmt

				-30.281 

		

		
				BauAmt, alte Schulden

				-4.629 

		

		
				Funeralia

				-3.745 

		

		
				Garde-Meuble

				-11.072 

		

		
				Gärtnerei

				-570 

		

		
				Handwerker

				-7.295 

		

		
				Keller

				-421 

		

		
				Kurfürstliche Garderobe

				-4.137 

		

		
				kirchliche Schenkungen

				-771 

		

		
				Kost, Quartier

				-153 

		

		
				Küche, Verpflegung

				-11.330 

		

		
				Künstler

				-1.191 

		

		
				Leinwand, Wäscherei

				-120 

		

		
				Lieferanten

				-13.541 

		

		
				Münze

				-2.331 

		

		
				Musik, Theater

				-67 

		

		
				Pretiosa

				-5.992 

		

		
				Reiherbeize, Milan

				-2.998 

		

		
				sonstige Rechnungen

				-336 

		

		
				Stall

				-10.775 

		

		
				testamentarische Legate

				-16.231 

		

		
				Uniformen, Livree

				-9.054 

		

		
				sonstige Rechnungen

				-336 

		

		
				Zwischensumme:

				-137.376

		

	

	 

	
		
				Geldschulden

				-215.286 

		

	

	 

	 

	
1785 Feller: »Itinéraire ou Voyages en diverses Parties de l’Europe«93

	[ Reisebericht von verschiedenen Teilen Europas]

	 

	| 282

	[…]

	A 10 heures je suis à Bonn où je vais voir la résidence de l’Electeur, palais aussi remarquable par sa grande étendue que par son architecture et la richesse des appartemens, des meubles etc. La porte de St.-Michel qui le traverse est magnifique, mais la force de la place déjà bien diminuée, a été anéantie par la construction de ce superbe édifice. Elle est entièrement ouverte de ce côté, et ne fera plus parler d’elle par quelque siégé soutenu avec vigueur comme autrefois, sur-tout en 1689, qu’elle fut prise par l’Electeur de Brandebourg.

	Le Cabinet d’histoire naturelle étoit assez bien fourni en 1785 : j’y ai vu le fourmilier, le lamentin et d’autres curiosités.

	La situation de Bonn est très-intéressante, sur le bord du Rhin, dans un beau vallon, environné de collines bien cultivées et bien fertiles. On voit au-delà du Rhin sept montagnes, qui passent dans le pays pour être hautes, et qui ne sont que des taupinières vis-à-vis des Alpes et du Krapach. Elles me rappellerent cependant agréablement ma chere Transylvanie : on les appelle Siebenbürg. […]94

	| 283

	[…]

	Ces montagnes ont toutes sortes de formes; il n’en est pas une qui ressemble à l’autre : toutes les formes sont donc volcaniques, s’il est vrai comme le dit Hamilton, que telle est celle de ces montagnes.

	| 284

	Il y a aux environs de Bonn beaucoup de basaltes, qui, joints à l’aspect des Siebenbürg, ne manqueront pas de faire supposer beaucoup de volcans. Les remparts sont garnis de ces basaltes, qui se font remarquer par leur grandeur et leur noirceur. A Obervinter, à 3 lieues de Bonn, il y a une montagne remplie de basaltes : il y en a même une couche dans le Rhin, vis-à-vis du village d’Unckel. J’en parlerai encore ci-dessous, en rendant compte de mon second voyage à Bonn par Coblentz.

	Popelsdorff, maison de plaisance de l’Electeur, tient à la résidence de Bonn par des allées d’arbres qui forment une agréable promenade d’un petit quart-d’heure. Les jardins y sont très-beaux et ouverts à tout le monde. Les charmilles y sont d’une hauteur et d’une épaisseur extraordinaires. On m’a assuré que c’étoient les mêmes que les Hollandois avoient coupées rez-terre en 1703, lorsque le Duc de Marlboroug fit le siégé de Bonn.

	Le château de Popelsdorff, moins magnifique que celui de Bruyl, peut paroître plus riant et plus agréable. On y voit entr’autres beautés, une salle tapissée de rocailles, et animée par des eaux saillantes, qui forment une grotte très-jolie, mais un peu trop symétrique et trop artificielle. La Chapelle est magnifique, et l’Autel qui est à quatre faces, est aussi beau que régulier.

	Ces beaux ouvrages des Electeurs de la maison de Bavière, sont déjà dans un état de décadence; l’Electeur actuel n’ayant point les moyens proportionnés à de si grands entretiens. La maison de Rolgen - Joie-le-Duc - qui est à deux lieues dé Bonn, tombe absolument en ruine.

	 

	[Diese schönen Bauwerke der Kurfürsten aus dem Hause Bayern sind im Zustand des Verfalls ; der jetzige Kurfürst Max Franz hat keine Geld für die Unterhaltung. Das Haus in Röttgen « Herzogsfreude », das zwei Meilen vor Bonn liegt, zerfällt gänzlich zur Ruine.]
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	Je dîne chez le Gouverneur, le général Baron de Cl[a]er, et me récrée parfaitement au sein de cette aimable famille, où l'esprit, le sentiment, la Religion disputent à qui aura le dessus, et forment la société la plus agréable, comme la plus intéressante. Je les ai revus en 1778 et en 1785, deux mois avant la mort du général. 

	A 5 heures je pars. La chaleur est insupportable, telle que je l’ai éprouvée dans presque tout ce voyage. […]

	 

	
Die Einnahmen des frühneuzeitlichen Staates95

	„Die Einnahmen des frühneuzeitlichen Staats setzten sich in der Hauptsache aus drei Gruppen zusammen: den Einkünften aus den landesherrlichen Besitzungen (also Einkünften der dominium oder Domänen genannten Grundherrschaften), den Regalien und den Steuern. Die Regalien waren ursprünglich königliche Rechte, die im Spätmittelalter an die Territorialherren gelangten. Es waren geldwerte Hoheitsrechte, über deren Einziehung und Verwaltung der Landesherr frei verfügen konnte: so beispielsweise das Münzregal, die Zölle, das Geleit sowie die Berg-, Markt- und Judenregale. Die finanziell größte Bedeutung kam den Zöllen zu, die bei der Aus- und Einfuhr von bestimmten Gütern auf den regionalen und überregionalen Handelsrouten erhoben wurden. In Kurköln gab es mehr als 50 Zölle, der wichtigste war der Rheinzoll, der allein etwa die Hälfte der Zolleinkünfte erbrachte. Als Steuern galten solche Abgaben, die der Bewilligung seitens der Stände bedurften und die in den meisten rheinischen Territorien von ihnen auch verwaltet wurden. Diese Abgaben waren direkte Steuern, die man auf Grundbesitz bzw. seine Erträge erhob. Erst im 17. Jahrhundert wuchs die Bedeutung der indirekten Verbrauchssteuern, der Akzisen. In Kurköln scheiterte die Einführung einer allgemeinen Verbrauchsbesteuerung dauerhaft am Widerstand der Stände. […]

	Die adligen Steuerfreiheiten, die in den Landtagsbeschlüssen von 1587 und 1599 definiert worden waren, wurden 1669 erweitert. Der Inhaber eines einzigen Rittersitzes, der bislang die Hälfte des Steuerschlags zahlen musste, konnte jetzt gänzlich von der Steuer befreit werden. Besaß der Adlige aber weitere Rittersitze, so blieb einer nach Wahl steuerfrei, die anderen mussten ganz versteuert werden. Nach der kurkölnischen Landesdeskription von 1669 waren 65 Rittersitze mit fast 13.000 Morgen Land ganz exemt, 124 mit 16.460 Morgen Land zur Hälfte steuerbefreit, lediglich 25 Rittersitze mit etwa 3000 Morgen Land wurden mit der gesamten Steuerlast veranschlagt. Zwei Drittel des ritterschaftlichen Grundbesitzes blieb also steuerfrei. Da auch der Geistlichkeit weitgehende Steuerfreiheit zugesprochen war, brachten der Adel und das Domkapitel, obwohl sie ungefähr die Hälfte aller Liegenschaften besaßen, in der Regel nicht mehr als 15% bis 20% der gesamten Steuern auf.“
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	Abbildung 4: Gewerke im Jahre 1794

	Abbildung 4: Gewerke im Jahre 1794
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				Reverendissimus et Serenissimus Princeps ac Dominus Dominus
Clemens Augustus
D[ei] G[ratia] Archi Episcopus Coloniensis, Sanctae sedis Apostolicus Legatus natus, S[acri] I[mperii] R[omani] per Italiam Archi Cancellarius et princeps Elector […]

		

		
				„Auf zweistufigem Aufbau der Kurfürst im Deutschordensmantel aufgebahrt, umgeben von sechs verschleierten, fackeltragenden Putten, von denen vier Bischofsstäbe halten (Paderborn, Münster, Hildesheim und Osnabrück), einer den Kreuzstab (Erzbistum Köln) und einer Degen, Helm und Deutschordenskreuz (Hochmeisterinsignien) trägt. Auf der ersten Stufe ein schlafender Löwe neben Kissen, Stab und Kurhut. Über dem Toten, zwischen von trauernden Putten zurückgeschlagenen Vorhängen, das Wappen Clemens Augusts. Kupferstich von Klauber, Augsburg. Blattgröße ca. 28,2 x 29 cm.“ – Bild und Text nach (Venator & Hanstein, 2015, S. 139)

		

	

	Abbildung 5: CA auf der Totenbahre 1761, by Klauber

	Abbildung 5: CA auf der Totenbahre 1761, by Klauber
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	Abbildung 6: Hofkalender von 1760, Auszug: Beethovens Vater * 1740 und Großvater * 1712

	Abbildung 6: Hofkalender von 1760, Auszug: Beethovens Vater * 1740 und Großvater * 1712

	 

	Fundstelle: ULB Bonn
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	Abbildung 7: Teller mit Monogramm CA

	Abbildung 7: Teller mit Monogramm CA

	Siehe auch: https://www.ksta.de/wertvollen-teller-nach-bruehl-zurueckgeholt-13100046 vom 19.01.2006

	 


[image: Image] Abbildung 8: Tasse und Unterteller, vielleicht # 518. 

	Fundstelle: Bildindex.de

	 


[image: Image]Abbildung 9: CA in Brühl bei der Jagd auf den Reiher, by Roidkin

	Fundstelle: Bikdindex.de

	
1961 Die Inventare, Schätzungs-protokolle, Versteigerungs-protokolle und Verkaufsprotokolle 

	zum Nachlaß Clemens Augusts im Landesarchiv NRW, Bestand Kurköln II AA 000796

	 

	
		Einnahmen der Versteigerung 1764. Kurköln II, 288 Blatt 1-134

		Erster Möbelverkauf 1765. Kurköln II, 283 Blatt 1-265

		Inventar der Hunde, Pferde usw. 1761. Kurköln II, 287 Blatt 1-33

		Inventar der Residenz zu Bonn 1761. Kurköln II, 265 Blatt 1-361

		Inventar der Schlösser Arnsberg, Falkenberg, Hirschberg, sowie bei der Gräfin Sinsheim und der Witwe Fends, der Schweizerei Poppelsdorf und der kurfürstl. Münze befindl. Effekten 1761-1776. Kurköln II, 245 Blatt 1-29

		Inventar der Schlösser Augustusburg und Falkenlust und damit zusammenhängender Gebäude I772. Kurköln II, 252 Blatt 1-184 und 1-6

		Inventar der Schlösser Augustusburg, Falkenlust und des Indianischen Hauses 1761. Kurköln II, 266 Blatt Eine bis 286

		Inventar des Schlosses Augustusburg 1782. Kurköln II, 329 Blatt 1-88

		Inventar des Schlosses Herzogsfreude 1761. Kurköln II, 257 Blatt 1-172

		Inventar des Schlosses Herzogsfreude 1761. Kurköln II, 269 Blatt 1-174

		Inventar des Schlosses Hirschberg 1761. Kurköln II, 248 Blatt 1-15

		Inventar des Schlosses Poppelsdorf 1761. Kurköln II, 244 Blatt 1-231

		Inventar des Schlosses Poppelsdorf 1761. Kurköln II, 268 Blatt 1-264

		Protokoll über Verkauf von Möbeln 1765. Kurköln II, 277 Blatt 1-222

		Schätzungsprotokoll der Juwelen 1761. Kurköln II, 263 Blatt 1-8

		Schätzungsprotokoll der Tische 1761. Kurköln II, 261 Blatt 1-6

		Schätzungsprotokoll der Uhren 1761. Kurköln II, 260 Blatt 1-18

		Schätzungsprotokoll des Porzellans 1761. Kurköln II, 259 Blatt 1-60

		Schätzungsprotokoll des Silbers 1761. Kurköln II, 262 Blatt 1-26

		Schätzungsprotokoll sämtlicher Bilder 1761. Kurköln II, 258 Blatt 1-86

		Schätzungsprotokoll sämtlicher Bilder 1761. Kurköln II, 258 Blatt 1-78

		Verkauf des Nachlasses Wertgegenstände 1766. Kurköln II, 279 Blatt 1-98

		Verkauf des Nachlasses Wertgegenstände 1766. Kurköln II, 280 Blatt 1-67

		Verschiedene Abrechnungen, Protokolle und Verhandlungen über Verkauf der Juwelen, Gemälde und Weine 1761-1768. Kurköln II, 285 Blatt 1-68

		Versteigerungsprotokoll der Juwelen 1761. Kurköln II, Blatt 69-122

		Versteigerungsprotokoll der Juwelen 1764. Kurköln II, 276 Blatt 1-182

		Versteigerungsprotokoll der Weine 1761. Kurköln II, 286 Blatt 1-11

		Versteigerungsprotokoll des Silbers 1764. Kurköln II, 289 Blatt 1-16

		Versteigerungsprotokoll Porzellan, Uhren, Tische und Silber 1764. Kurköln II, 275 Blatt 1-131

		Versteigerungsprotokoll von Möbeln und anderen Effekten 1765. Kurköln II, 278 Blatt 1-221

		von 1761-1773 aus den Schlössern Augustusburg und Falkenlust veräußerte Gegenstände. Kurköln II, 246 Blatt 1-68

		Zweiter Möbelverkauf 1766. Kurköln II, 284 Blatt 1-187



	 


1963 Angaben über den bestimmten oder mutmasslichen weiteren Verbleib von Gemälden 

	aus dem Besitz Clemens Augusts, nach den Katalognummern geordnet97

	 

	9-10, 594-595, 447 (2x), 465 (6x), 465 (3x), 495, 555, 557 (3x) Zwölf dieser Bilder befanden sich in unserem Jahrhundert nach Renard 1927, 96 bei den Herren von Clave-Bouhaben in Vellin/ Pommern.

	28 Im Statens Museum for Kunst, Kopenhagen, Inv. Nr. 1181. Vgl. H. Olsen, Italian Paintings and Sculpture in Denmark, Amsterdam 1961, 55, Taf. 57d. Dieses Gemälde wurde wie die Bilder 54, 155-56, 170, 650, 652, 657 und 690 durch die Herren Gebrüder Herstatt in Cölln von der Kunst- Kammer (des dänischen Königs) kaufen lassen und dahin geliefert, laut Verzeichnis des Kunstkammerverwalters Gerhard Morell vom 6. 12. 1764 (frdl. Mitt. von Harald Olsen. Kopenhagen).

	58 Für Friedrich d. Gr. erworben von Clever. Vgl. P. Seidel, Friedrich der Große als Sammler, Jahrbuch der Preußischen Kunstsammlungen 15, 1894, 54. Berliner Katalog 1951, 653, Nr. 497.

	54 Für die Kunstkammer des dänischen Königs erworben von Herstatt, doch nicht mehr nachzuweisen (frdl. Mitt. von H. Olsen. Vgl. auch Nr. 28).

	80 Nach Renard 1927, 93 der Mann mit dem Goldhelm in Berlin.

	152 Das Bild in den Bayerischen Staatsgemäldesammlungen, Inv. Nr. 53/4989? Vgl. Holzhausen 1957, Anm. 1, und Kurfürst Clemens August, Brühl 1961, Nr. 155.

	155—156 Im Statens Museum for Kunst, Kopenhagen (z. Z. in Christiansborg). Vgl. P. Gammelbo, Dutch Still-Life Painting . . . in Danish Collections, Amsterdam 1960, Nr. 226-27, Abb. (Phil. Ferd. de Hamilton). Vgl. auch Nr. 28.

	170 Für die Kunstkammer des dänischen Königs erworben von Herstatt, doch im Jahre 1884 zerstört worden. (Frdl. Mitt. von II. Olsen. Vgl. auch Nr. 28.)

	276 Von Clemens August im Jahre 1725 aus dem Besitz eines Domherrn von Twickel erworben. Heute in Lille. Vgl. Renard 1927, 92. J. Giesen, Der Domherr von Twickel - ein Kölner Kunstsammler?, Jahrbuch des kölnischen Geschichtsvereins 20, 1938, 261-62: Twickel war einer von zwei Hildesheimer Brüdern.

	363-566 In den Städtischen Kunstsammlungen zu Bonn.

	392 (4 x) Im Brühler Schloß. Vgl. Kurfürst Clemens August, Brühl 1961, Nr. 61 a-d, Taf. 124-25.

	405 (8x), 406 (10x), 407 (2x), 408 (2x), 409 (4x), 410 (2x), 411 (2x) Für Friedrich d. Gr. erworben von Frantzen. Vgl. P. Seidel, l. c., und Renard 1927, 96. Zu Renards Zeit befanden sich die Ansichten zum großen Teil im Berliner Schloß.

	520 Beim Grafen Mirbach, Schloß Harff bei Bedburg. Der Dargestellte ist in Wirklichkeit ein Kölner Domherr aus dem Hause Nassau. Vgl. Kurfürst Clemens August, Brühl 1961, Nr. 71.

	535 (4 X) Beim Freiherrn von Weichs, Roesberg bei Bonn. Vgl. Renard 1927, 95-96 und Notiz in dem in Anm. 9 genannten Katalog.

	552 (2 x) Beim Freiherrn von Weichs, Roesberg bei Bonn. Zwei Zeichnungen von Hirschköpfen, nach einer Notiz auf der Rückseite vom Kurfürsten selbst koloriert. Vgl. Renard 1927, 95-96 und Notiz in dem in Anm. 9 genannten Katalog.

	564 (12 X) Zwölf Jagden in einem Rahmen mit Ansichten des Schlosses Herzogsfreude, beim Grafen von Wolff-Metternich, Haus Beck. Vgl. Renard 1927,96 und Notiz in dem in Anm. 9 genannten Katalog.

	589 (4x) Von der Stadt Solingen im Jahre 1767 dem Kurfürsten Karl Theodor von der Pfalz geschenkt, im Jahre 1804 mit der Düsseldorfer Galerie nach München gekommen. Vgl. Renard 1927, 93 und den Münchener Katalog 1936, 91.

	630 Im Statens Museum for Kunst, Kopenhagen. Katalog 1951, Nr. 254, Abb. (Peeter Gijsels). Vgl. Nr. 28.

	632 Im Statens Museum for Kunst, Kopenhagen. Katalog 1951, Nr. 579 (Kopie nach Ribera). Vgl. Nr. 28.

	657 Im Statens Museum for Kunst. Kopenhagen. Katalog 1951, Nr. 702 (Gillis van Tilborgh). Vgl. Nr. 28.

	685 Im Jahre 1803 mit der Sammlung Pauwels in Brussel versteigert worden? Vgl. C. Hofstede de Groot, Beschreibendes Verzeichnis . . 3, 1910, 307, Nr. 524.

	687 In Krakau. Vgl. Hofstede de Groot, l. c., 5, 181, Nr. 70, und unsere Beilage 5a. Nr. 687/32.

	690 Im Statens Museum for Kunst, Kopenhagen. Vgl. Hofstede de Groot, l. c., 3, 286, Nr. 458, und den Kopenhagener Katalog 1951, Nr. 522, Abb. - Vgl. auch unsere Nr. 28.

	744 (4x) Wohl die Bönnischen Ballstücke von Franz Jakob Rousseau, die im Inventar des Schlosses Herzogsfreude genannt werden. Ein Bild ist im Kölnischen Stadtmuseum, ein weiteres im Brühler Schloß erhalten. Vgl. Kurfürst Clemens August, Brühl 1961, Nr. 254-255, Taf. 24, 72, 73.

	770 Von Clemens August im Jahre 1742 aus dem Nachlaß des kurkölnischen Hofrates und Leibmedici von Gise (Versteigerung Bonn, 30.8. ff. 1742) erworben, in deren Katalog (Lugt, l. c., Nr. 560) N. 37. Ein sehr großes Stuck den verlohrenen Sohn repraesentirend. Original von Rheinbrand, erscheint. Schild taxierte das Bild auf 3000 Taler, Neveu kaufte es für die im Verhältnis zu den anderen Ergebnissen der Versteigerung immer noch hohe Summe von 753 Talern. Maßangaben für das Bild gibt erst der in Beilage V a erwähnte Pariser Versteigerungskatalog, doch wird aus dem Umstand, daß der Rembrandt als Kaminbild diente, immerhin seine ungewöhnliche Größe klar. Das Bild befindet sich heute in der Eremitage. Über die Zwischenbesitzer vgl. Hofstede de Groot, l.c., 6, 1915, 71. Nr. 113. Hofstede de Groot erwähnt als Gegenstück des Verlorenen Sohnes, das ebenfalls aus der Sammlung Clemens Augusts stamme, Rembrandts Mordecai vor Esther und Ahasver im Nationalmuseum zu Bukarest (l. c., Nr. 47). Dieses Bild war zwar auch beim Hofrat von Gise (N. 38. Ein Compagnon von selbiger Größe, die Esther - und Assuerum praesentirend. Vom Rheinbrand. Original) und 1764 in Paris (als Haman vor Esther), aber nicht bei Clemens August. Neveu scheint es gelungen zu sein, auf seiner Rheinreise die Compagnons auf anderem Wege wieder zusammenzuführen.
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	Paris, Paris, Paris, Paris, Paris, Paris, Paris, Paris, Paris, Paris, Paris, Paris

	

	

	

	

	

	

	

	Paul, Paul, Paul, Paul, Paul, Paul, Paul, Paul

	Payen

	

	

	Pellegrini, Pellegrini, Pellegrini

	

	

	

	

	

	Peter, Peter, Peter, Peter, Peter, Peter

	

	

	Petrus, Petrus, Petrus

	

	Pfalz, Pfalz

	Pfalz-Neuburg

	

	

	Pfau, Pfau, Pfau

	

	

	

	

	

	

	Pferde, Pferde, Pferde, Pferde, Pferde, Pferde, Pferde

	Philipp

	

	

	

	

	

	

	

	Piazetta, Piazetta, Piazetta, Piazetta, Piazetta, Piazetta, Piazetta, Piazetta

	

	

	

	

	

	Pick, Pick, Pick, Pick, Pick, Pick

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds, pieds

	

	Pigeon, Pigeon

	

	Pilatus, Pilatus

	Plünderung

	poitrine

	Polen

	

	

	Pool, Pool, Pool

	

	

	

	

	

	

	

	Poppelsdorf, Poppelsdorf, Poppelsdorf, Poppelsdorf, Poppelsdorf, Poppelsdorf, Poppelsdorf, Poppelsdorf

	

	

	Pottgiesser, Pottgiesser, Pottgiesser

	

	Poussin, Poussin

	Prediger

	Preussen

	

	Progel, Progel

	R

	Radermacher

	Regalien

	

	Reichstaler, Reichstaler

	Reinaud

	

	

	

	

	

	Rembrandt, Rembrandt, Rembrandt, Rembrandt, Rembrandt, Rembrandt

	

	

	

	

	Renard, Renard, Renard, Renard, Renard

	Renno

	

	Rhein, Rhein

	Rheinzoll

	Rhin

	Rindfleisch

	Robene

	Robert

	

	

	Rocca, Rocca, Rocca

	Roll

	

	

	

	Rom, Rom, Rom, Rom

	

	

	Romain, Romain, Romain

	Romerskirchen

	Rösberg

	Roses

	Rosoli

	

	Rotenhammer, Rotenhammer

	

	Röttgen, Röttgen

	

	Rousseau, Rousseau

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens, Rubens

	Ruhe

	

	

	Ruthard, Ruthard, Ruthard

	

	

	Ruysch, Ruysch, Ruysch

	

	

	Ryckaert, Ryckaert, Ryckaert

	

	

	Rytzi, Rytzi, Rytzi

	S

	Sachsen

	

	Salimbeni, Salimbeni

	Salm

	

	Salomon, Salomon

	

	Salvi, Salvi

	

	Sassoferrato, Sassoferrato

	

	Savery, Savery

	

	

	

	Schäfer, Schäfer, Schäfer, Schäfer

	Schall

	

	Schedoni, Schedoni

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild, Schild

	

	

	

	

	Schlösser, Schlösser, Schlösser, Schlösser, Schlösser

	Schneider

	Schön

	

	Schongauer, Schongauer

	Schönheim

	

	Schreiber, Schreiber

	

	

	Schulden, Schulden, Schulden

	

	

	

	

	Schule, Schule, Schule, Schule, Schule

	Schulten

	

	

	Schwartz, Schwartz, Schwartz

	Schwarz

	

	

	Seeghers, Seeghers, Seeghers

	Seligman

	September

	Siebengebirge

	

	

	

	

	Silber, Silber, Silber, Silber, Silber

	

	

	

	

	

	

	

	Simon, Simon, Simon, Simon, Simon, Simon, Simon, Simon

	

	

	

	Snyders, Snyders, Snyders, Snyders

	

	

	Solimena, Solimena, Solimena

	

	Sommer, Sommer

	

	Soolmaker, Soolmaker

	

	

	Spagnoletto, Spagnoletto, Spagnoletto

	Speener

	

	

	Spenner, Spenner, Spenner

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	Spiegel, Spiegel, Spiegel, Spiegel, Spiegel, Spiegel, Spiegel, Spiegel, Spiegel, Spiegel, Spiegel

	

	

	

	St. Antoine, St. Antoine, St. Antoine, St. Antoine

	St. Cloud

	Statistik

	

	Steuern, Steuern

	

	

	Strick, Strick, Strick

	Stüber

	Sturm

	

	Suisse, Suisse

	

	

	

	

	

	

	

	

	Suppe, Suppe, Suppe, Suppe, Suppe, Suppe, Suppe, Suppe, Suppe

	T

	

	Tanz, Tanz

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	Teniers, Teniers, Teniers, Teniers, Teniers, Teniers, Teniers, Teniers, Teniers, Teniers, Teniers, Teniers, Teniers, Teniers, Teniers

	

	Theater, Theater

	

	Thomas, Thomas

	Tils

	Toskana

	Triumphbogen

	

	

	Trotti, Trotti, Trotti

	Turc

	

	Turchi, Turchi

	U

	Universität

	Unkel

	

	Uphoff, Uphoff

	

	Urteil, Urteil

	

	

	Utrecht, Utrecht, Utrecht

	V

	

	

	van Avont, van Avont, van Avont

	

	

	

	van Balen, van Balen, van Balen, van Balen

	

	van Brekelenkam, van Brekelenkam

	van de Capelle

	

	van den Bemden, van den Bemden

	

	van den Hoecke, van den Hoecke

	

	

	

	

	van der Does, van der Does, van der Does, van der Does, van der Does

	

	

	

	

	van der Eltz, van der Eltz, van der Eltz, van der Eltz, van der Eltz

	

	

	van der Meulen, van der Meulen, van der Meulen

	

	van der Mijn, van der Mijn

	

	

	

	

	

	van der Neer, van der Neer, van der Neer, van der Neer, van der Neer, van der Neer

	

	

	van der Werff, van der Werff, van der Werff

	

	van Diepenbeeck, van Diepenbeeck

	

	

	van Douven, van Douven, van Douven

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	van Dyck, van Dyck, van Dyck, van Dyck, van Dyck, van Dyck, van Dyck, van Dyck, van Dyck, van Dyck, van Dyck

	

	van Heemskerck, van Heemskerck

	

	

	van Honthorst, van Honthorst, van Honthorst

	

	van Huchtenburgh, van Huchtenburgh

	

	van Huysum, van Huysum

	

	van Mierefelt, van Mierefelt

	

	

	van Mieris, van Mieris, van Mieris

	

	van Noort, van Noort

	

	van Opstal, van Opstal

	

	van Orlay, van Orlay

	

	

	

	

	van Ostade, van Ostade, van Ostade, van Ostade, van Ostade

	

	

	van Poelenburgh, van Poelenburgh, van Poelenburgh

	van Rijn

	

	van Schlichten, van Schlichten

	

	

	van Utrecht, van Utrecht, van Utrecht

	

	van Verendael, van Verendael

	

	

	van Vliet, van Vliet, van Vliet

	Velazquez

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	Venedig, Venedig, Venedig, Venedig, Venedig, Venedig, Venedig, Venedig, Venedig, Venedig, Venedig

	

	

	

	

	

	Venus, Venus, Venus, Venus, Venus, Venus

	

	

	Vereltz, Vereltz, Vereltz

	

	

	Vermoelen, Vermoelen, Vermoelen

	

	

	Veronese, Veronese, Veronese

	

	

	Verrelt, Verrelt, Verrelt

	

	

	

	Vinckenboom, Vinckenboom, Vinckenboom, Vinckenboom

	

	

	

	

	

	Vivien, Vivien, Vivien, Vivien, Vivien, Vivien

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	Vogel, Vogel, Vogel, Vogel, Vogel, Vogel, Vogel, Vogel, Vogel, Vogel, Vogel

	von der Leyen

	von Derme

	von Hamilton

	von Weichs

	

	

	

	Vorst, Vorst, Vorst, Vorst

	W

	Waffen

	Wagener

	Wahl

	Wahrheit

	Wald

	

	Wasser, Wasser

	

	

	Watteau, Watteau, Watteau

	Weckbecker

	

	Weenix, Weenix

	

	Weichs, Weichs

	Weichs zu Rösberg

	Weyck

	Widerstand

	Wien

	Wijneken

	

	

	

	

	

	Wild, Wild, Wild, Wild, Wild, Wild

	Wilhelm

	

	Willebeeck, Willebeeck

	Winneken

	Wittelsbach

	Witwe

	

	

	

	Wolf, Wolf, Wolf, Wolf

	

	Wolff, Wolff

	Wolff-Metternich

	

	Wouwerman, Wouwerman

	

	Wtewael, Wtewael

	

	Wyck, Wyck

	

	

	Wydenhoff, Wydenhoff, Wydenhoff

	Z

	Zacharias

	Zeidel

	Ziegen

	Zinsen

	

	

	

	

	

	

	

	Zisler, Zisler, Zisler, Zisler, Zisler, Zisler, Zisler, Zisler

	

	Zoll, Zoll

	
Anmerkungen

		[←1]
	 Siehe Seite 81 f; im Faksimile abgedruckt bei (Vey, 1963), Beilage 1, Seite 200 ff; erwähnt von Depel in (Kurfürst Clemens August. Landesherr und Mäzen des 18. Jahrhunderts. Ausstellung in Schloß Augustusburg zu Brühl, 1961, S. 101). 




	[←2]
	 Clemens August Ferdinand Maria Hyazinth von Bayern ( 1700 † 6. Februar 1761). 




	[←3]
	 Diese und die folgenden Daten nach (Iwe, 2005) und (Unterberg, 2005), passim. 




	[←4]
	 Dazu siehe (Dohms, 1978), vor allem Seite Eine ff. 




	[←5]
	 LAV NRW Bestand Kurköln II AA 0007, # 283. 




	[←6]
	 Zahlen auch im folgenden nach (Renard, 1927, S. 89 ff), bestätigt durch die Unterlagen im Landesarchiv NRW. 




	[←7]
	 So (Dohms, 1978, S. 278) nach (Boroviczeny, 1930). Beschreibung der Stücke in (Kurfürst Clemens August. Landesherr und Mäzen des 18. Jahrhunderts. Ausstellung in Schloß Augustusburg zu Brühl, 1961, S. 99 ff) und ebd. S.321 ff. 




	[←8]
	 Eigentlich ein China-Haus, 1753 fertiggestellt, 1822 abgerissen. Zum Inventar siehe (Dohms, 1978, S. 4 ff). 




	[←9]
	 Foto von Teetassen siehe (Iwe, 2005, S. 7); Clemens August mit Teetasse, ein Gemälde von Vivien: im Bestand der AKG, # 401436. 




	[←10]
	 Entspricht Silber 812. 




	[←11]
	 (Renard, 1927, S. 92). Siehe auch (Kurfürst Clemens August. Landesherr und Mäzen des 18. Jahrhunderts. Ausstellung in Schloß Augustusburg zu Brühl, 1961, S. 101 ff). 




	[←12]
	 Zur Zahl siehe Anmerkung 79. 




	[←13]
	 Heute in der Eremitage, St. Petersburg. 




	[←14]
	 ersteigert von dem Pariser Kunsthändler Neveux/Neveu, einem Agenten der Pariser Kunsthändler Boileau, Colins & Joullain, die das meiste der Bonner Ware noch am 10.12.1764 in Paris weiterversteigerten (Vey, 1963, S. 223).




	[←15]
	 (Vey, 1963, S. 199) kommt nur auf 24.746 Rt. bei einer geschätzten Summe von 126.953 Rt., (Renard, 1927, S. 97) addiert für die Jahre 1765, 1766 und 1768 auf 46.591 Rt.




	[←16]
	 Gekauft von „Jud Kauffman“. 




	[←17]
	 (Renard, 1927, S. 90). Beschreibung in (Kurfürst Clemens August. Landesherr und Mäzen des 18. Jahrhunderts. Ausstellung in Schloß Augustusburg zu Brühl, 1961, S. 105 ff). 




	[←18]
	 Siehe auch die Liste Veys Seite 110 f. 




	[←19]
	 Johann Baptist Broggia 1759 Wirklicher Hofkammerrat (Ennen, 1989, S. 251). 




	[←20]
	 Zu den jüdischen Hoflieferanten siehe (Ennen, 1989, S. 235 f). Der Zusatz „Jud“ ist jedesmal vermerkt. 




	[←21]
	 Zum Beispiel (Braubach, 1976, S. 284 f): Gepränge, Luxus, Vergeudung, Zerrüttung der Finanzen. Details bei (Ennen, 1989, S. 227 ff) und (Renard, 1927). 




	[←22]
	 Laut (Renard, 1927, S. 38 f) beliefen sich die Baurechnungen für Bonn auf ca. 350.000 Rt., für Brühl auf 320.000 Rt., für Falkenlust auf 55.000 Rt.; in den 1750er Jahren wurden für Möbel und Effekten jährlich rund 10.000 Rt. ausgegeben. 




	[←23]
	 Nach (Ennen, 1989, S. 234); siehe Abbildung 6: Hofkalender von 1760, Auszug: Beethovens Vater * 1740 und Großvater * 1712 , hier Seite 120.




	[←24]
	 Nach (Schlöder, 2014, S. 55). Im Jahre 1808 ist das Zahlenverhältnis der Berufe untereinander weitgehend gleich geblieben, die absoluten Zahlen sind aber gesunken: Schuster 71, Schneider 57, Bäcker 51, … Perückenmacher 11 usw. 




	[←25]
	 Siehe (Flörken, 2016) passim. 




	[←26]
	 (Gehrlein, 2013, S. 77) nennt als Gesamtsumme 15 Mio Reichstaler, entspricht ca. 500 Mio Euro; bei eigenen Einkünften von ca. 1 Mio Rt. 




	[←27]
	 (Gehrlein, 2013, S. 76). 




	[←28]
	 (Renard, 1927, S. 100) spricht von „Verschleuderung“. 




	[←29]
	 Fundstelle: Max Braubach: Kurfürst Clemens August, in: (Kurfürst Clemens August. Landesherr und Mäzen des 18. Jahrhunderts. Ausstellung in Schloß Augustusburg zu Brühl, 1961, S. 17 ff), ähnlich auch Lill/Sandmann, ebd. S. 50: Es fehlte ihm „an Menschen- und Sachkenntnis, politischer Einsicht und Willensstärke“. 




	[←30]
	 Zeitgenössischer Druck, Fundstellen: https://archive.org/details/unepartiedespein00hors?q=liste+d%27une+partie+des+peintures, und https://www.forgottenbooks.com/de/books/ListedunePartiedesPeinturesdesDiamantsdePorcellaineEtdesHorloges_10540426. Ein weiterer Druck befindet sich im Stadtarchiv Bonn (Signatur I e 128): er stimmt im wesentlichen mit den o.e. Ausgaben überein, weicht jedoch in der Orthographie von ihnen ab: „brillans“ statt brillantes, „pesant“ statt pesantes u.a.m., ferner nur die Bilder in (Vey, 1963), beilage 1, Seite 200 ff. 




	[←31]
	 Erweiterter Vorspann der gedruckten zweispaltigen Ausgabe, wie sie in Teilen auch im Stadtarchiv Bonn erhalten ist. Faksimile in (Vey, 1963), Beilage 1, Seite 200 ff. 




	[←32]
	 Von zwei verschiedenen Händen in eine vorgesehene Lücke eingetragen , dazu siehe (Renard, 1927, S. 89). 




	[←33]
	 1 Fuss ca. 30 cm, 1 Zoll ca. 2,54 cm. Höhe und Breite werden abwechselnd genannt. 




	[←34]
	 Zu jedem Objekt ist der zweiten Reihe der jeweilige Maler aufgelistet; Liste der Maler siehe Seite 105 f. 




	[←35]
	 Bild in (Venator & Hanstein, 2015, S. 217). 




	[←36]
	 Nicht identifiziert.




	[←37]
	 Ein Kunsthändler aus Köln. 




	[←38]
	 Der Zusatz „LAV“ bedeutet, dass diese Angabe auf den Eintragungen in den Beständen des Landesarchivs NRW – siehe Anhang Seite 120 f – beruht. Ausdrücklich vermerkt werden nur diejenigen Werke, die 100 oder mehr Rt. erbrachten. 




	[←39]
	 Nicht identifiziert. 




	[←40]
	 Nicht identifiziert. 




	[←41]
	 Nicht identifiziert. 




	[←42]
	 Bild in (Venator & Hanstein, 2015, S. 217). 




	[←43]
	 Bild in (Venator & Hanstein, 2015, S. 216). 




	[←44]
	 Bild in (Venator & Hanstein, 2015, S. 217). 




	[←45]
	 Nicht identifiziert. 




	[←46]
	 Vielleicht: Bartholomeus van der Helst (* um 1613 in Haarlem; † vor 16. Dezember 1670 in Amsterdam), ein holländischer Maler.




	[←47]
	 Nicht identifiziert. 




	[←48]
	 Nicht identifiziert. 




	[←49]
	 Vielleicht: Hardy, Carel (um 1625/30  - nach 1656). 




	[←50]
	 Vielleicht: Bernard, Pierre (1704–1777). 




	[←51]
	 Nicht identifiziert. 




	[←52]
	 Nicht identifiziert: (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 71). 




	[←53]
	 Vermutlich: Pieter van Bloemen (* vor dem 17. Januar 1657 in Antwerpen; † 6. April 1720), genannt Stendardo,ein flämischer Maler.




	[←54]
	 Die Bilder gelten als verschollen (www.rheinische-geschichte.lvr.de). 




	[←55]
	 Vielleicht: Pieter Verelst (* um 1620; † um 1678), ein holländischer Maler.




	[←56]
	 Weiter nichts bekannt. 




	[←57]
	 Von (Ketelsen/von Stockhausen, 2002) nicht identifiziert. 




	[←58]
	 Nicht identifiziert. 




	[←59]
	 In kroatisch: Juraj Julije Klović. 




	[←60]
	 Vermutlich Barbara Regina Dietzsch ( 22. September 1706 in Nürnberg; † 1. Mai 1783 ebenda) war eine Malerin und Zeichnerin aus der Nürnberger Künstlerdynastie Dietzsch. 




	[←61]
	 Vermutlich: Hans Bol (* 16. Dezember 1534 in Mechelen; † 20. November 1593 in Amsterdam), ein Zeichner und Maler der niederländischen Hochrenaissance flämischer Herkunft.




	[←62]
	 Nicht identifiziert. 




	[←63]
	 Nicht identifiziert. 




	[←64]
	 Heute in der Gemäldegalerie, Berlin, Inv.Nr.259 / oder Pinakothek, München, Inv.Nr.255. 




	[←65]
	 Heute in der Pinakothek, München, Inv.Nr.259. 




	[←66]
	 Heute in der Pinakothek, München, Inv.Nr.203.




	[←67]
	 Heute in der Pinakothek, München, Inv.Nr.199. 




	[←68]
	 Heute Gemäldegalerie, Kassel. 




	[←69]
	 Nicht identifiziert. 




	[←70]
	 Vermutlich: 1631, heute im Musée des Beaux-Arts, Bordeaux. 




	[←71]
	 Weiter nichts ermittelt. 




	[←72]
	 Nicht identifiziert. 




	[←73]
	 Vielleicht: Frans van Mieris der Ältere (* 16. April 1635 in Leiden; † 12. März 1681 in Leiden, begraben in der St. Pieterskerk), ein niederländischer Porträt-, Historien- und Genremaler. 




	[←74]
	 Von (Ketelsen/von Stockhausen, 2002, S. 1410) nicht identifiziert. 




	[←75]
	 Nicht identifiziert. 




	[←76]
	 Nicht identifiziert. 




	[←77]
	 Nicht identifiziert, vielleicht = Squeeze?




	[←78]
	 Die beiden gerduckten Digitalisate beenden hier die Liste, eine Lücke ist nicht festzustellen.




	[←79]
	 Die handschriftliche Liste der zusätzlich versteigerten Gemälde; hier in gegenwärtigem Deutsch und wie die Bilder des gedruckten Kataloges ohne Schätzpreise wiedergegeben, aus: (Vey, 1963), Beilage 2, Seite 216 ff. 




	[←80]
	 Siehe https://de.wikipedia.org/wiki/Imari-Porzellan am 05.12.2017. 




	[←81]
	 Siehe « Compagnie  française pour le commerce des Indes orientales ». 




	[←82]
	 Siehe https://de.wikipedia.org/wiki/Chinesisches_Porzellan am 05.12.2017. 




	[←83]
	 In der Vorlage: „Cabaret“. 




	[←84]
	 Ludwig Knauß (1715-1787) oder Friedrich Knauß (1724-1789); Dank an das Stadtarchiv Darmstadt (29.11.2017). 




	[←85]
	 Nicht identifiziert. 




	[←86]
	 Erwähnt 1791. 




	[←87]
	 Eine vergleichbare Liste bei (Vey, 1963), Beilage 5. 




	[←88]
	 Aus: (Vey, 1963), Beilage 4, Seite 220 ff.  




	[←89]
	 nach den Unterlagen im Landesarchiv NRW, Bestand Kurköln II AA 00007. 




	[←90]
	 * bedeutet: Bestätigt von (Renard, 1927, S. 89 ff)




	[←91]
	 LAV NRW, Kurköln II AA 0007, # 296. 




	[←92]
	 nach (Dohms, 1978, S. 258 ff) nach den Prozessakten im geheimen Staatsarchiv München. 




	[←93]
	 Fundstelle: (Feller, 1820, S. 282 ff)




	[←94]
	 An dieser Stelle lässt sich Feller wenig sachkundig aus über den Namen „Siebenbürg“, das er fälschlicherweise mit Siebenbürgen in Rumänien in Beziehung bringt. Das Wort „Sibengebirge“ kennt er zwar, meint aber, es käme von dem Namen „Sibenus“.




	[←95]
	 Fundstelle: (Gersmann/Langbrandtner, 2009, S. 281 ff). 




	[←96]
	 Fundstelle: (Kurfürst Clemens August. Landesherr und Mäzen des 18. Jahrhunderts. Ausstellung in Schloß Augustusburg zu Brühl, 1961, S. 358). 




	[←97]
	 Aus: (Vey, 1963), Beilage 5, Seite 222 f..
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D'une Partie des Peintures provenantes
de la Succeflion de fon Altefle Sere-
niffime Ele&orale de Cologze, de trés-
gloricufe Memoirc.

1. & 2. TYEUX grands Tableaux de feize pieds &'Alle-

magac de longueur, & cing picds quatre pouces

de hateur, repréfentants en beaux Paifages des Chafles

& Chatesux de plaifir du Roi de France Louis Quatorze,
peints par le fameux peintre van der Meulen.

3 & 4. Deux Tableaux fept pieds de longueur, & cing
picds fix_pouces de hauteur, repréfentants diverfes Ve~
naifons, des Volailles mortes, peintes en leurs grandeurs
naturelles par Jacob Vermeelen, peintee de Rome,

5 & 6. Deux Tableaux huit pouces de longueur, & cing
picds neuf pouces de hauteur, repréfentants Pun la Chaffe
u Cerf, Pautre la Chaffe du Sanglier en leurs grandeurs
naturelles, peintes par Frang. Scheirs.

7. &8, Deux Tableaux deux pieds quatre pouces de
longueur, & un pied neuf pouces de hauteur 5 dont I'un
repréfente un Garon dormant, Vautre un Gargon &unc
jeune Fille en demi figure de grandeur naturele avec une
fouricere, peoes pr Piete

9 & 10. Deux Tableaux deux pieds fix pouces de longueur,
& deu pieds de hauteur; I'an repréfentant a Challe du
Cerf, & Pautre celle des Ours, peiats par Schild.

11, & 12. Deux Tableaux de deux pieds un pouce de lon-
gueur, & d'un pied un pouce de hauteur, reprélentants une
Bataille, & Campement, peints par Bourguignon

13. Un Tableau de fepe pieds tros pouces de longueur, &
¢ing pieds de hauteur, repréfentant a Viergeavec I'Enfant
Jelus entouré d'une guirlande des feurs foutenués par (ept
Anges, dont les figures font peintes par Verrelt, & les
Reurs par P. Leghers.

14. & 15, Deu vieilles Tétes en fquife dun pied fix pouces
e hateur, & d'un pied deux: pouces de largeur, peintes
par Jofeph Nogaren. :

36. & 17. Deux Tabieaux de deux pieds fx pouces de lon-
guer, &dun pied dix._pouces de hauceur, don un re-
préfente des Poiffons & un Chat, Vautre de la Volsille
morte, peintes par J. Funck.
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